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DER BÜRGERMEISTER, 
DIE GEMEINDEVERTRETUNG UND 

DIE BEDIENSTETEN DER 
MARKTGEMEINDE KRIEGLACH 

wünschen...

      ...ein frohes 
 Osterfest!
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Kurz vor dem Osterfest 
darf ich Sie mit der ers-
ten Ausgabe der Krieglacher 
Gemeindenachrichten in die-
sem Jahr über das kommunale 
Geschehen informieren.
 

Bürgerversammlung 2024
 
Am Dienstag, dem 27. Februar 
habe ich zur alljährlichen 
Bürgerversammlung in das 
Veranstaltungszentrum ein-
geladen, um der interessier-
ten Bevölkerung wieder einen 
Bericht über das abgelaufe-
ne Jahr bzw. eine Vorschau 
über aktuelle und künftige 
Projekte zu erstatten. Rund 
70 Krieglacherinnen und 
Krieglacher waren der Einladung 
gefolgt und ich darf mich an 
dieser Stelle für das Interesse 
am kommunalen Geschehen 
sehr herzlich bedanken. Nach 
der Präsentation, die mit vie-
len Fotos und Fakten unter-
legt war, bestand noch die 
Möglichkeit, Anfragen zu aktu-
ellen Themen zu stellen bzw. 
zu diskutieren. An dieser Stelle 
darf ich mich für die sachliche 
Diskussion bei der diesjährigen 
Bürgerversammlung sowie für 
Ihren Besuch bedanken!
 

Rechnungsabschluss 2023
 
Der Rechnungsabschluss 2023  
wurde nach den gesetz-
lichen Vorschriften der VRV 
2015 erstellt. Das doppische 
Buchungssystem und die damit 

verbundenen Vorgänge wur-
den im Rechnungsabschluss, 
der das Wirtschaftsjahr 2023 
abbildet, genauestens dar-
gestellt und darf mit Freude 
festgestellt werden, dass die 
Marktgemeinde Krieglach trotz 
der immensen Investitionen der 
letzten Jahre und Jahrzehnte 
ein wirtschaftlich kerngesun-
des „Unternehmen“ ist. 
 
Die Grundpfeiler der Buch- 
führung sind der Vermögens-
haushalt, der Ergebnishaushalt 
und der Finanzierungshaushalt. 
Schlussendlich gibt der Finanzier- 
ungshaushalt Auskunft da- 
rüber, wie hoch die liquiden  
Mittel sind bzw. ob eine 
freie Finanzspitze für wei-
tere Investitionen besteht. 
Die liquiden Mittel bzw. die 
Bargeldreserven der Gemeinde 
stellen einen Betrag von rd.  
€ 5,3 Mio. dar und kann aufgrund 
dieses hervorragenden Wertes 
wieder in den Erhalt und wei-
teren Ausbau der Infrastruktur 
investiert werden. Der Ergebnis- 
haushalt gestaltet sich aufwän-
diger, da in dieser auch sämt-
liche Abschreibungen für das 
Vermögen beinhaltet sind, doch  
selbst dieses Endergebnis stellt 
einen positiven Wert mit einem  
Betrag von rd. € 414.000,00 
dar. 
 
Ich möchte mich beim gesam-
ten Gemeinderat, bei allen Ge- 
meindemitarbeiterinnen und 
-mitarbeitern und bei der Be- 

völkerung für die Unter-
stützung und hervorragende 
Zusammenarbeit bedanken.
 
Mit dem vorliegenden Rech-
nungsabschluss 2023 blicken  
wir optimistisch in die Zukunft 
und freuen uns, weitere Pro-
jekte für Krieglach und die 
Bürgerinnen und Bürger umset-
zen zu können. 
 

Hochwasserschutz 
Freßnitzbach

 
Nach vielen Jahren der inten-
siven Planung darf ich nun mit 
Freude feststellen, dass hin-
sichtlich der Umsetzung des 
Hochwasserschutzes Freßnitz-
bach alle behördlichen 
Genehmigungen vorliegen, die 
Aufträge erteilt wurden und 
bereits mit den vorbereitenden 
Arbeiten begonnen wurde.
 
Um den Inhalt des Rückhalte-
beckens zu vergrößern, wer-
den entlang der Dammkrone so 
genannte Spundwände aufge-
stellt. Darüber hinaus wird der 
Durchfluss des Freßnitzbaches 
optimiert, da dieser an den 
Engstellen derzeit lediglich rd. 
8 m³/sec. beträgt. Nach dem 
Ausbau sollte der Freßnitzbach 
bis ca. 25 m³/sec. ableiten 
können und somit wird sich 
eine wesentliche Verbesserung 
bei den neuralgischen Stellen 
einstellen. Überflutungen und 
Schäden können somit weitge-
hend vermieden werden und 
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Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!
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darüber hinaus werden nach 
Fertigstellung ca. Ende 2025 
auch Gefahrenzonen bzw. 
Hochwasseranschlaglinien neu 
definiert werden.
 
Das Gesamtprojekt kostet rd.  
€ 8,7 Mio. wovon die Markt-
gemeinde Krieglach einen An- 
teil von 17,4%, das entspricht 
einem Betrag von rd. € 1,5 
Mio., zu leisten haben wird. 
Die betroffene Freßnitzer Be- 
völkerung wurde im Rahmen 
einer Bürgerversammlung am 
25. Jänner ausführlich infor-
miert. Ich freue mich, dass 
wir mit der Umsetzung dieses 
Hochwasserschutzprojektes die 
Anrainer sehr gut schützen und 
für entsprechende Sicherheit 
sorgen können. 
 
Empfehlenswert ist es jedoch 
immer, Sandsäcke bzw. Holz-
platten vorrätig zu haben, 
sofern man in einem hochwas-
sergefährdeten Gebiet wohnt, 
denn einen 100%igen Schutz 
wird es nie geben können.  
 
 

Erweiterung Freizeitsee
 
Im Vorjahr konnte ich erreichen, 
dass wir einen Grundtausch mit 
der Fa. Kohlbacher durchführen 
konnten und damit das Areal am 
Freizeitsee im Anschluss an die 
Beachvolleyballplätze erwei-
tern können. Auf rd. 5.000 m²  
wird eine Ninja-Warrior-
Anlage sowie ein Calisthenics-
Park entstehen. Für die Rast 
zwischendurch werden eine 
Schattenpergola sowie ver-
schiedene Sitzgelegenheiten 
aufgestellt werden. Das Be- 
sondere an der Ninja-Warrior-
Anlage wird sein, dass auch eine 
Zeitnehmung installiert wird, 
die auch Vergleichswettkämpfe 
zulässt.

Für die Kleinsten kommt ein 
neuer Spielplatz, und zwar 

auf die Liegewiese im direk-
ten Anschluss an den beste-
henden Naturbadeteich. 
Die derzeit dort platzierten 
Outdoorfitnessgeräte werden 
auf die neue Tauschfläche 
zum Calisthenics-Park ver-
setzt. Damit können wir für 
die Familien mit Kindern direkt 
neben dem sehr beliebten 
Kleinbadeteich einen eigenen 
Sandspielplatz mit einem gro-
ßen „Piratenschiff“ schaffen.
 Der Freizeitsee war und ist 
mir ein besonderes Anliegen 
und es freut mich, dass diese 
Anlage,  die wir im Jahr 2004 
eröffnet haben, ein beliebter 
Treffpunkt für die einheimische 
Bevölkerung, aber auch für die 
gesamte Region und darüber 
hinaus ist.
 
Aus Anlass des „20-Jahr-Jubi-
läums Freizeitsee Krieglach“ 
wollen wir mit diesen zusätz-
lichen Einrichtungen die 
Attraktion dieser Anlage weiter 
steigern!
 

Bauhof, Winterdienst, 
Frühjahrsputz und Ortsbild

 
Die Wintermonate waren heuer  
eine besondere Herausforder-
ung für unsere Mitarbeiter 
des Bauhofs, die mit dem 
Winterdienst befasst sind. Der 
Schneefall hielt sich zwar in 
Grenzen, jedoch forderte uns 
die oft blitzartige Eisbildung auf 
den Straßen. 

Insgesamt wurden rd. 200 
Tonnen Streusalz (um 70 
Tonnen mehr als im Vorjahr) 
und rd. 340 Tonnen Streusplitt  
(um 190 Tonnen mehr als 
im Vorjahr) aufgebracht, um 
die Straßen und Wege in den 
Wintermonaten verkehrs- und 
fußgängersicher zu halten. Ich 
darf mich bei allen Mitarbeitern 
des Bauhofs für ihren heraus-
fordernden Einsatz im Rahmen 
des Winterdienstes bedanken.
 
Von unseren Mitarbeitern des  
Bauhofs wurde bereits mit den  
Reinigungsarbeiten und Instand- 
setzungsarbeiten der Straßen, 
Gehsteige und Parkanlagen 
begonnen. Ebenso wurden die 
Frühlingsblumen schon gesetzt, 
um alles für das Osterfest vor-
zubereiten. 

Auch hier ein großes Danke 
der gesamten Belegschaft des 
Bauhofes!
 
Der Frühjahrsputz bzw. die 
Ortsreinigungsaktion, an der sich  
viele Vereine, Institutionen, Ein- 
satzorganisationen und Schulen  
beteiligen, trägt ebenfalls 
wesentlich dazu bei, dass sich 
unser Ortsbild sauber und 
gepflegt präsentiert. Ein schö-
nes Ortsbild ist mir besonders 
wichtig und wird dieses auch 
von der Bevölkerung und den 
Gästen sehr geschätzt. Danke 
an alle, die das ganze Jahr über 
dazu beitragen! 

Liebe Krieglacherinnen und Krieglacher,
liebe Kinder und Jugendliche, ich wünsche allen 

eine schöne Frühlingszeit und ein erholsames 
und frohes Osterfest!

Ihre
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Bürgerversammlung 

Am Dienstag, dem 27. Februar 
fand über Einladung der Markt-
gemeinde Krieglach im VAZ 
Krieglach eine Bürgerversamm-
lung statt. 

Mit einer umfangreichen und 
äußerst informativen Präsenta-
tion wurden die Krieglacherin-
nen und Krieglacher über das 
laufende Gemeindegeschehen 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser informiert und das viel-
fältige Aufgabengebiet einer 
Gemeinde nähergebracht.
Die Stimmung bei der Bürger-
versammlung war sehr ange-
nehm und wurde in einem sehr 
sachlichen Rahmen über das 
Gemeindegeschehen und über 
die Anliegen der Krieglacherin-
nen und Krieglacher diskutiert 
sowie Wünsche und Anregun-
gen der Bevölkerung entgegen-
genommen. 

In Form einer Vorschau wurde 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser auf die größeren künfti-
gen Projekte, wie z.B. 

■	�Umfangreiche Straßensa
nierungen (Mürzstraße, 
Steinfeldstraße, Teilab-
schnitte von Gemeinde-
straßen im gesamten Ge-
meindegebiet)

■	Weginstandhaltungsaktion  
	 für Hofzufahrten  
	 (Graderaktion)
■	Sanierung der Mountain- 
	 bikestrecken
■	�Generalsanierung des Fuß-

weges zum Geburtshaus – 
Themenwanderweg

■	�Waldschule – Neugestaltung  
Sozialraum

■	�Neuanlage Kinderspielplatz 
Gartengasse

■	�Schulzubau 
	 Volksschule/ASO

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

rd. 70 Krieglacherinnen und Krieglacher 
besuchten die Bürgerversammlung
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■	Erneuerung des Sanitär- 
	 traktes beim Mittelschul- 
	 turnsaal
■	Umstellung Innenbeleuch- 
	 tung auf LED in Kinder- 
	 gärten und Schulen
■	Beginn Ausbau 
	 einer weiteren 
	 Kindergartengruppe beim  
	 Gemeindekindergarten
■	�Erweiterung 
	 Freizeitseeareal/
	 Ninja Warrior Anlage
■	�Beginn Umsetzung Hoch-

wasserschutz Freßnitzbach
■	�Ersatzinvestition Gemeinde- 

bagger für Bauhof
■	�E-Carsharing
■	�PV-Anlagen 
	 Gemeindegebäude
■	�Sanierungen Wasserleitungs-  

und Kanalnetz
■	Fortführung aller freiwilligen  
	 Gemeindeförderungen
■	Unterstützung der Einsatz- 
	 organisationen und Vereine

eingegangen. Darüber hinaus 
werden auch viele laufende 
Projekte fortgeführt. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
bedankte sich einerseits beim 
Krieglacher Gemeinderat und 
bei allen Gemeindebedienste-
ten für die Unterstützung und 
aktive Mitarbeit und andererseits 
bei der Krieglacher Bevölkerung 
und den Wirtschaftstreiben-
den, dass sie Krieglach als ihren 

Hauptwohnort bzw. Geschäfts-
standort auserwählt haben. Ei-
nen besonderen Dank brachte 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser allen Krieglacherinnen und 
Krieglachern entgegen, die be-

Lagebericht zum Rechnungsabschluss 2023 
gemäß § 173 StGHVO – Marktgemeinde Krieglach
Der Rechnungsabschluss 2023 
der Marktgemeinde Krieglach 
wurde nach der VRV 2015 er-
stellt und wird dem Gemein-

derat am 27. März 2024 in der 
vorliegenden Fassung zur Be-
schlussfassung vorgelegt.

Stichtag für die Erstellung des 
Rechnungsabschlusses ist der 
31. Jänner 2024.

reit sind, bei Einsatzorganisati-
onen bzw. Vereinen ehrenamt-
lich mitzuarbeiten, denn durch 
diese Gemeinschaftseinrich-
tungen wird ein Ort erst richtig  
lebendig.

Jahr Geburten Sterbefälle

2019 56 81

2020 32 103

2021 54 78

2022 31 86

2023 54 76

Bevölkerungsbewegung

2001 5.194

2014 5.128

2015 5.222

2020 5.342

2023 5.390

2024 5.421

Einwohnerzahlen

Alter männlich weiblich
0-5 116 -135
6-10 142 -134
11-15 143 -119
16-20 129 -110
21-25 114 -104
26-30 145 -137
31-35 167 -166
36-40 184 -166
41-45 167 -180
46-50 166 -167
51-55 199 -207
56-60 234 -217
61-65 166 -219
66-70 168 -182
71-75 129 -166
76-80 103 -125
81-85 99 -130
86-90 42 -80
91-95 21 -39
96- 3 -12
Gesamt 2637 2795
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Die Passiva der Marktgemeinde Krieglach setzen sich per 31.12.2023 wie folgt zusammen:

Ebene Code PASSIVA RA 2023 RA 2022 Differenz

0 12 Nettovermögen (Ausgleichsposten)  32.832.770,83  32.953.928,83  121.158,00 

1 121 Saldo Eröffnungsbilanz  11.972.476,62  11.972.476,62  -   

1 122 Kumuliertes Nettoergebnis  2.374.820,35  1.959.950,23  414.870,12 

1 123 Haushaltsrücklagen  15.818.416,77  16.306.833,44  -488.416,67 

1 124 Neubewertungsrücklagen  2.667.057,09 2.714.668,54  -47.611,45 

0 13 Sonderposten Investitionszuschüsse  5.169.789,12  5.025.490,42  144.298,70 

1 131 Investitionszuschüsse  5.169.789,12  5.025.490,42  144.298,70 

0 14 Langfristige Fremdmittel  813.018,38  1.372.594,53 -559.576,15 

1 141 Langfristige Finanzschulden netto  449.114,26  991.053,55 -541.939,29 

1 143 Langfristige Rückstellungen  363.904,12  381.540,98  -17.636,86 

0 15 Kurzfristige Fremdmittel  643.437,44  517.712,68  125.724,76 

1 152 Kurzfristige Verbindlichkeiten  481.176,41  346.259,76 134.916,65 

1 153 Kurzfristige Rückstellungen  138.120,93  149.942,98  -11.822,05 

SU Summe Passiva  39.459.015,77  39.869.726,46  -410.710,69 

Vermögensrechnung - PASSIVA

Die Aktiva der Marktgemeinde Krieglach setzen sich per 31.12.2023 wie folgt zusammen:

1	 Überblick über die Lage des Vermögens und der Fremdmittel

Die Aktiva haben sich im 
Jahr 2023 um insgesamt rd. 
€ 410.000,00 durch die Ab- 
schreibung vermindert. Die 
Liquiden Mittel per 31.12.2023 
haben sich gegenüber dem 

Vorjahr um rd. € 340.000,00 
vermindert. Dies deshalb, weil 
die Marktgemeinde aufgrund  
der Zinsentwicklung bei Dar- 
lehen vorzeitige Sonder-
tilgungen in der Höhe von 

rd. € 473.000,00 getätigt hat.  
Trotzdem verfügt die Marktge-
meinde Krieglach per 
31.12.2023 über liquide Mittel 
in der Höhe von rd. € 5,3 
Millionen.

Ebene Code AKTIVA RA 2023 RA 2022 Differenz

0 10 Langfristiges Vermögen  33.958.795,52 34.015.745,91  -56.950,39 

1 101 Immaterielle Vermögenswerte  86.631,34  86.647,06  -15,72 

1 102 Sachanlagen  30.522.798,67  30.510.011,51  12.787,16 

1 104 Beteiligungen  3.227.902,19  3.275.513,64  -47.611,45 

1 106 Langfristige Forderungen  121.463,32  143.573,70 -22.110,38 

0 11 Kurzfristiges Vermögen  5.500.220,25  5.853.980,55  -353.760,30 

1 113 Kurzfristige Forderungen  162.765,81  175.921,34  -13.155,53 

1 115 Liquide Mittel  5.337.454,44  5.678.059,21  -340.604,77 

SU Summe Aktiva  39.459.015,77  39.869.726,46  -410.710,26 

Vermögensrechnung - AKTIVA
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2	 Überblick über die Ertrags- und Finanzierungslage

Im Jahr 2023 konnten die lang-
fristigen Fremdmittel im Aus-
maß von rd. € 559.000,00 ab-
gebaut werden. 

Das Nettoergebnis weist einen 
Wert von rd. € 2,37 Mio auf 
und hat sich zum Vorjahr um rd.  
€ 410.000,00 erhöht.

Die langfristigen Rückstellun-
gen ergeben sich aus Personal-
rückstellungen für Jubiläen und  
Urlaube.

Die Entwicklung der Finanzierungslage (Liquidität) ist der Finanzierungsrechnung 
Gesamthaushalt im Vergleich zum VA 2023 zu entnehmen.

MVAG
Ebene

MVAG
Code

"Mittelverwendungs- u. aufbrin-
gungsgruppen (1. Ebene)

RA 2023 VA 2023 Differenz

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung  14.244.034,92  14.747.800,00  -503.765,08 

SU 32 Summe Auszahlungen operative Gebarung  12.893.996,53  12.957.900,00  -63.903,47 

SA1 SA1
Saldo (1) Geldfluss aus der 
Operativen Gebarung (31 - 32) 

 1.350.038,39  1.789.900,00  -439.861,61 

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 482.824,91 801.700,00 -318.875,09

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.641.885,95 2.035.200,00 -393.314,05

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der investiven 
Gebarung (33 - 34)

-1.159.061,04 -1.233.500,00 74.438,96

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
Saldo (1 + Saldo 2)

190.977,35 556.400,00 -365.422,65

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00   

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

541.939,29 542.400,00 -460,71

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit

-541.939,29 -542.400,00 460,71

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4)

-350.961,94 14.000,00 -364.961,94

SU 41
Summe Einzahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung

24.827.223,84 0,00  24.827.223,84 

SU 42
Summe Auszahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung

24.816.866,67 0,00  24.816.866,67 

SA6 SA6
Geldfluss aus der nicht voranschlags-
wirksamen Gebarung

10.357,17 0,00 10.357,17

SA7 SA7
Veränderung an Liquiden Mitteln 
(Saldo 5 + Saldo 6)

-340.604,77 0,00 -340.604,77

Anfangsbestand liquide Mittel 
31.12.2022

5.678.059,21

Endbestand liquide Mittel 
31.12.2023

5.337.454,44

davon Zahlungsmittelreserven 
31.12.2023 

687.406,48

Finanzierungsrechnung RA Gesamthaushalt (bereinigt um interne Vergütungen)

Die Finanzierungsrechnung 
weist im Jahr 2023, im Saldo 

7 – Veränderung an Liquiden 
Mitteln – einen negativen Betrag 

in Höhe von rd. € 340.000,00 
auf. Ebenso weist der Saldo 5 –  
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Die Ertragslage ist der folgenden Übersicht Ergebnisrechnung Gesamthaushalt RA 2023 (im Vergleich 
zum VA 2023) zu entnehmen.

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

RA 2023 VA 2023 Differenz

SU 21 Summe Erträge 14.535.914,31 15.289.600,00 -753.685,69

SU 22 Summe Aufwendungen 14.609.460,86 14.509.400,00 100.060,86

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) -73.546,55 780.200,00 853.746,55

SA 01 SA 01 Saldo Haushaltsrücklagen 488.416,67 182.000,00 306.416,67

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahme von Haushaltsrücklagen

414.870,12 962.200,00 -547.329,88

Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2023 ein positives Nettoergebnis (SA00) von rd. € 415.000,00 auf.

Ergebnisrechnung RA Gesamthaushalt (bereinigt um interne Vergütungen)

Geldfluss aus VA-wirksamer 
Gebarung ein Minus von rd.  
€  351.000,00 auf.
Diese negativen Salden erklä-
ren sich aus der vorzeitigen 
Sondertilgung von Darlehen in 
der Höhe von rd. € 473.000,00, 
wodurch beträchtliche Zahlun-
gen durch Zinserhöhungen ver-
mieden werden konnten.

Die liquiden Mittel der Marktge-
meinde Krieglach betragen per 
31.12.2023 rd. € 5,3 Millionen.

Der Saldo 1 – Geldfluss aus der 
operativen Gebarung (laufende 
Gebarung) – weist einen positi-
ven Betrag von € 1,35 Mio. auf. 

Der Saldo 2 – Geldfluss aus der 
investiven Gebarung – weist ei-
nen Betrag von € - 1.159.061,04 
auf. Die Einzahlungen aus der 
investiven Gebarung ergeben 
sich aus Grundstücksverkäu-

fen im Siedlungsgebiet Garten-
gasse sowie aus Kapitaltrans-
ferzahlungen des Landes und 
Bundes im Rahmen des Kom-
munalen Investitionsprogram-
mes. Die Auszahlungen der 
investiven Gebarung betreffen 
Projekte wie die Arbeiten am 
Wasserleitungs- und Kanalisati-
onsnetz der Gemeinde, Ankauf 
von Spielgeräten für die Kinder-
gärten, Generalsanierung der 
Tennisplätze, Errichtung einer 
Begegnungszone im Bereich 
„Weberhaus“, Straßensanierun-
gen, Ankauf eines Traktors mit 
Schneepflug oder Investitionen 
in die Notstromversorgung so-
wie den Ausbau von Photovol-
taikanlagen.

Dadurch ergibt sich ein Netto-
finanzierungsaldo (SA3) in der 
Höhe von rd. € 191.000,00.
Nicht ausfinanzierte Projekte im 
Bereich der ein- und mehrjäh-

rigen Einzelvorhaben ergeben 
sich daraus, dass entweder das 
Projekt noch nicht abgeschlos-
sen ist und mit dem RA 2024 
bedeckt werden, oder aus noch 
zu leistenden Bedarfszuweisun-
gen des Landes Steiermark bzw. 
aus noch nicht geflossenen Mit-
teln des Kommunalen Investiti-
onsprogrammes des Bundes.

Der Saldo 4 – Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit – der sich 
aus  Darlehensneuaufnahmen 
abzüglich der Darlehenstilgun-
gen im Jahr 2023 zusammen-
setzt, ist negativ, da nur Darle-
hensrückzahlungen und keine 
Darlehensneuaufnahmen erfolgt 
sind.  

In Summe belaufen sich die Li-
quiden Mittel per 31.12.2023 
auf rd. € 5.337.000,00.
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Wesentliche Ereignisse während des Geschäftsjahres

Die größten investiven Maß-
nahmen waren die Erneuerung 
der Wasserversorgung im Be-
reich der Eisenhammerstraße, 
Investitionen in das Krieglacher 
Straßennetz, Ankauf eines Fahr-
zeuges für „Essen auf Rädern“, 
Ankauf neuer Spielgeräte für die 
Kindergärten, Generalsanierung 
der Tennisplätze, Errichtung ei-
ner Begegnungszone im Bereich 
„Weberhaus“, Investitionen in 
die Notstromversorgung und 
Ausbau der Photovoltaikanlagen.

Die Finanzierung dieser investi-
ven Vorhaben erfolgt einerseits 
durch Zuschüsse des Kommu-
nalen Investitionsprogrammes 
(KIP) von Bund und Land und 
andererseits durch Eigenleistun-
gen der Gemeinde sowie durch 
Verkaufserlöse von Grund-
stücksverkäufen.

Aufgrund der erfreulichen wirt-
schaftlichen Entwicklung der 
Marktgemeinde Krieglach in 
den letzten Jahren, konnte in 

den Bereichen Kanalisation, 
Müll sowie Wohngebäuden 
eine Rücklage aufgebaut wer-
den. Diese Rücklagen machten 
es im Jahr 2023 möglich, dass 
Darlehen im Bereich Kanali-
sation und Wohngebäude von 
rd. € 473.000,00 vorzeitig zu-
rückgezahlt werden konnten. So 
konnten beträchtliche Zahlun-
gen für Zinserhöhungen vermie-
den werden.

Überblick über die wichtigsten Ergebnisse des Rechnungsabschlusses 

Ausführungen zur wirtschaftlichen Lage der Marktgemeinde Krieglach 

Der Rechnungsabschluss 2023 
der Marktgemeinde Krieglach 
basiert auf der Drei-Komponen-
ten-Rechnung der VRV 2015. 
Die aus dem Rechenwerk ab-
leitbaren Ergebnisse wurden in 
den o.a. Übersichten dargestellt.
Die wirtschaftliche Lage der 
Marktgemeinde Krieglach lässt 

sich anhand einzelner Kennzah-
len darstellen. Eine der wich-
tigsten Kennzahlen sind die frei 
verfügbaren Budgetmittel.

Frei verfügbare Budgetmittel 
lt. RA 2023 im Gesamt-
haushalt liegen bei rd.  
€ 425.000,00

Dies bedeutet, dass die Marktge-
meinde Krieglach, zum einen in 
der Lage ist, mit den Geldflüssen 
aus der operativen Gebarung, die 
fälligen Finanzschulden eigenstän-
dig zu finanzieren und zum ande-
ren der Marktgemeinde Krieglach 
liquide Mittel für investive Vorha-
ben zur Verfügung stehen.

Rücklagenzuführungen marktbestimmter Betriebe

Für die marktbestimmten Be-
triebe werden für das Jahr 2023 
keine zusätzlichen Rücklagen 
gebildet. 

Für den Bau von Garagen im Alt-
stoffsammelzentrum wurde im 
Bereich Müll eine Rücklagen- 
entnahme von € 28.981,25 
durchgeführt.

Für die vorzeitige Sondertilgung 
von Darlehen wurden im Be-
reich Kanalisation € 394.125,89 
und im Bereich Wohn- u. Ge-
schäftsgebäude € 78.890,13 
entnommen.
Der vom Bund zur Verfügung 
gestellte Zweckzuschuss zur 
Finanzierung einer Gebühren-
bremse für das Jahr 2024 in der 

Höhe von € 89.575,00 wurde 
laut Vorgaben der Abteilung 7, 
einer Rücklage mit Zahlungs-
mittelreserve zugeführt.
Dieser Betrag wird im 3. Quartal 
2024 in Form eines Guthabens 
bei der Quartalsabrechnung für 
Wasser, Kanal und Müll zur 
Gänze der Krieglacher Bevöl-
kerung weitergegeben.
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Im Zuge der Neuerrichtung der 
ÖBB-Brücke und der Lärm-
schutzwände in Freßnitz wurde 
bereits im Jahr 2017 der Hoch-
wasserschutz Freßnitzbach –  
Unterlauf von der Marktge-
meinde Krieglach umgesetzt. 
Mit großem Einsatz von Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 
durch 100%-ige Vorfinanzie-
rung des Teilprojektes durch 
die Marktgemeinde Krieglach 
konnte erreicht werden, dass 
die ÖBB-Brücke in diesem Be-
reich entsprechend der Erforder-
nisse des jetzt zur Umsetzung 
gelangenden Hochwasserschut-
zes von der ÖBB Infra errichtet 
wurde. Hätte man diese Va-
riante nicht umsetzen können, 
hätte die ÖBB Infra die Brü-
cke zwar erneuert, jedoch in 
der gleichen Bauart, wie diese 
vorhanden war. Das hätte be-
deutet, dass der Durchfluss des 
Freßnitzbaches, wie in der Ver-
gangenheit stark begrenzt gewe-
sen wäre. Mit der Umsetzung 
des Hochwasserschutzprojek-
tes Freßnitzbach – Unterlauf 
konnte sichergestellt werden, 
dass die weiteren Planungen für 
den Oberlauf optimal gestartet 
werden konnten!

Die weiteren Planungsarbeiten 
gestalteten sich sehr aufwändig, 
da sich insbesondere die erfor-
derlichen Grundstücksablösen 
als schwierig herausstellten. 
Das Projekt musste einige Male 
umgeplant werden, sodass es 
nun zur Umsetzung gelangen 
kann. Darüber hinaus war der 
wasserrechtliche Bewilligungs-
prozess bis zum rechtskräftigen 
Bescheid, sehr aufwändig. Die 
Freßnitzer Bevölkerung, die von 
diesem Hochwasserschutzpro-
jekt direkt betroffen ist, wurde 
am Donnerstag, dem 25. Jän-
ner zu einer Bürgerversamm-
lung in das Rüsthaus Freßnitz 

Eisenbahnbrücke

Rückhaltebecken

Hochwasserschutz Freßnitzbach
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eingeladen. Von den Vertretern 
des Landes sowie von der Bau-
bezirksleitung Obersteiermark 
Ost und von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wurde das Pro-
jekt erläutert und der künftige 
Schutz der Bevölkerung veran-
schaulicht. 

Der Freßnitzbach hat bis zur 
Mündung in die Mürz ein Ein-
zugsgebiet von ca. 45 km², 
das entspricht annähernd der 
halben Fläche der Marktge-
meinde Krieglach. Im Falle ei-
nes 100-jährlichen Ereignisses 
(HQ100) ist mit einem Abfluss 
von ca. 101 m³/s zu rechnen. 
Das bestehende Hochwasser-
rückhaltebecken an der Semme-
ring Schnellstraße hat ein Spei-
chervolumen von derzeit ca. 
340.000 m³ und ist damit in der 
Lage, den Hochwasserabfluss 
auf ca. 32 m³/s zu reduzieren. 
Das entspricht ca. dem 5-jähr-
lichen Ereignis (HQ5).

Der Freßnitzbach hat im Ortsbe-
reich von Freßnitz jedoch eine 
wesentlich geringere Kapazi-
tät, sodass es an einigen Stellen 
schon ab ca. 8 m³/s zu Über-
flutungen kommt. Im Hoch-
wasserfall sind daher nach wie 

vor große Teile der Ortschaft 
überschwemmt. Auf Grund der 
beengten Platzverhältnisse ist 
es nicht möglich, das gesamte 
Hochwasser im Bachbett abzu-
führen. 

Um die Wassermenge im Bach 
zu reduzieren, muss daher das 
Rückhaltebecken noch weiter 
vergrößert werden. Es ist da-
her vorgesehen, den Damm 
des Rückhaltebeckens mit sog. 
Spundwänden aus Stahl zu erhö-
hen. Damit kann das Speicher-
volumen auf ca. 490.000 m³ 
erweitert werden. Die Wasser-
menge wird damit auf ca. 25 
m³/s reduziert.

Parallel dazu wird der gesamte 
Freßnitzbach beginnend vom 
ÖBB-Durchlass bis zur Freiwil-
ligen Feuerwehr und von der 
Landesstraßenbrücke bis zum 
Rückhaltebecken ausgebaut 
und massiv mit Steinschlichtun-
gen gesichert. Zusätzlich wer-
den Hochwasserschutzmauern 
und –dämme errichtet sowie 
drei Brücken und drei Fuß-
gängerstege neu gebaut. Ziel 
des Projekts ist der Schutz des 
Ortsteils Freßnitz bis zu einem 
100-jährlichen Ereignis (HQ100).

Die Bauzeit ist mit zwei Jahren 
veranschlagt und soll mit Ende 
2025 abgeschlossen sein. Die 
reinen Baukosten betragen ca. 
€ 6,5 Mio. Die Gesamtkosten 
inklusive Unterlauf werden mit 
ca. € 8,7 Mio. abgeschätzt, wo-
bei die Marktgemeinde Krieg-
lach einen Anteil von 17,4 % 
bzw. rd. € 1,5 Mio beitragen 
wird. Die restlichen Kosten 
werden von Bund und Land ge-
tragen.

Bauausführende Firma ist die Fa. 
Porr mit Sitz in Mürzzuschlag, 
die Bauaufsicht erfolgt durch die 
Baubezirksleitung Obersteier-
mark Ost. Alle weiteren Bauauf-
sichten werden von steirischen 
Büros wahrgenommen.
Wir freuen uns, dass der Hoch-
wasserschutz in seiner Gesamt-
heit zur Umsetzung gelangt, 
dürfen aber darauf hinweisen, 
dass die Marktgemeinde Krieg-
lach für dieses Projekt immense 
Geldmittel aufzubringen hat. 
Aufgrund der umsichtigen Wirt-
schaftsführung in den vergange-
nen Jahrzehnten dürfen wir mit 
Stolz festhalten, dass wir diese 
Geldmittel ohne Darlehensauf-
nahme für die Sicherheit der Be-
völkerung bereitstellen können. 

Erneuerung von Spielgeräten

Das Freizeitseegelände mit all 
seinen Einrichtungen wird von 
allen Altersschichten der Krieg-
lacher Bevölkerung aber auch 
regional sehr geschätzt. Das ge-
samte Gelände ist ein beliebter 
Treffpunkt und wird insbeson-

dere in der wärmeren Jahres-
zeit sehr gerne angenommen. 
Die Gemeindeführung unter der 
Verantwortung von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser ist stets 
bemüht, der einheimischen Be-
völkerung wie auch den Gästen 
eine einwandfreie, saubere und 
allen Vorschriften entsprechende 

Anlage zur Verfügung zu stel-
len. Beste Wasserqualität, eine 
saubere und hygienische Anlage 
sowie ein ansprechendes Am-
biente sind für uns eine Selbst-
verständlichkeit. In den letzten 
Jahren haben wir das Areal stän-
dig weiterentwickelt, jetzt ist es 
aber mit einem Grundstücks-

Erweiterung und Attraktivierung 
des Freizeitseegeländes 
Ninja-Warrior-Anlage, Calisthenics-Park 
und Kinderspielanlage
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tausch, der zwischen der Markt-
gemeinde Krieglach und der Fa. 
Kohlbacher abgewickelt wurde, 
gelungen, das Freizeitareal um 
rund 5.000 m² in Richtung Os-
ten (anschließend der Beachvol-
leyballplätze) zu erweitern. Die 
Zufahrtsstraße wird in diesem 
Zusammenhang an die neue 
Grundstücksgrenze verlegt, so-
dass eine wunderschöne Erwei-
terungsfläche entsteht. 
Auf dieser Fläche wird im heu-
rigen Frühjahr/Sommer eine so 
genannte Ninja-Warrior-An-
lage, die aus einem Fünfsprung, 
einer Wackelbrettbrücke, einem 
Cargo-Netz, Hangelgriffen, 
schwebenden Tellern, Bogen-
leiter und einem Wackelbalken 
besteht, errichtet. Dazu kommt 
noch ein Buzzer, damit man die 
Zeit stoppen und Wettbewerbe 
durchführen kann. Die Ninja-
Warrior-Anlage ist für Personen 
ab 16 Jahren gedacht. 
Der Calisthenics-Park umfasst 
vier Reckstangen, eine Leiter 
und eine Hangelleiter, zwei 
Barren, Turnringe sowie Leiter-
sprossen. Zudem gibt es eine Fit-

ness-Slackline mit Halteseil. Um 
sich auszurasten, wird auch eine 
Schattenpergola mit Bänken er-
richtet. Der Calisthenics-Park ist 
für alle Altersgruppen geeignet.
Mit einem Kostenaufwand von 
rund € 150.000,00 wird unser 
Freizeitsee um eine Attraktion 
reicher, denn diese Anlagen 
können von allen Generationen 
genützt werden, um Geschick-
lichkeit und Gleichgewichtssinn 
zu trainieren.  Neue Sitzgelegen-
heiten, die bei diesen Anlagen 
aufgestellt werden, runden diese 
neue Anlage sowie die Erwei-
terungsfläche ab. Die schatten-
spendenden Laubbäume wurden 
erhalten und es ist auch geplant, 
auf der bestehenden Liegewiese 
zusätzlich einige Schattenspen-
derbäume zu pflanzen.
 
Auch für unsere kleinen Gäste 
wird es eine zusätzliche Spiel-
möglichkeit direkt auf der Liege-
wiese neben dem Kleinbadeteich 
geben. Ein ganzes Piratenschiff 
mit Kletterwand, Kletternetz, 
Balancierseil, Feuerwehrstange, 
Netzbrücke und vielem mehr. 

Zusätzlich wird eine Schaukel-
anlage mit Schaukeln für Babys 
und Kleinkinder und einer Rut-
sche errichtet. 

Das bereits bestehende Ange-
bot mit dem großen Freizeitsee, 
dem kleinen Naturbadeteich, 
dem Wasserspielplatz, der 
Kneippanlage, den Beachvol-
leyballplätzen sowie den Out-
door-Fitnessgeräten und vielem 
mehr bleibt natürlich in vollem 
Umfang bestehen. Auch unsere 
E-Biker finden eine Lademög-
lichkeit für ihre Elektrofahrräder 
vor, um entweder wieder sicher 
nach Hause zu kommen oder 
eine willkommene Rast auf der 
Seeterrasse des Seegasthauses 
einzulegen, während das E-Bike 
aufgeladen wird. 

Wir freuen uns auf eine wunder-
schöne Saison 2024 und dürfen 
Sie auch informieren, dass die 
Parkgebühren auch heuer mit  
€ 1,00/Stunde gleichbleiben 
und maximal € 5,00/Auto und 
Tag betragen. 
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Seit 2002 versorgt die Nah-
wärme Krieglach GmbH Ob-
jekte in Krieglach mit nach-
haltiger und klimafreundlicher 
Wärmeenergie aus Biomasse.
Die Verwerfungen am Energie-
markt verursachten ein großes 
Interesse nach Versorgungs-
möglichkeit mit Nahwärme und 
so konnten in den letzten Jahren 
durch kontinuierlichen Ausbau 
zahlreiche neue Kunden ange-
schlossen werden.
Um der anhaltend hohen Nach-
frage nachzukommen, wird das 
Wärmeverteilnetz ständig er-
weitert. In diesem Zusammen-
hang ist es auch erforderlich, die  
Kesselleistung zu erhöhen. Da-
her wird heuer mit einer Heiz-
hauserweiterung am Standort 
Zentrum (Nähe Bauhof) begon-
nen und auch in zusätzliche 
Pufferspeicher investiert.
Für das Jahr 2024 sind Netz-
verdichtungen, das sind Ob-
jektanschlüsse in unmittelbarer 
Leitungsnähe der Nahwärmelei-
tungen, im gesamten Ortsgebiet 
geplant.

Weiters sind fünf Netzerweite-
rungen in folgenden Bereichen 
vorgesehen (siehe Bilder):

1.	Steinfeldstraße und  
	 Friedrich-Schlegel-Gasse
2.	Aichfeldsiedlung  
	 (nördlich und südlich  
	 der Umfahrungsstraße)
3.	Gölksiedlung I  
4.	Lastenstraße (ohne Bild)
5.	Wiesenweg in Freßnitz 
	 (ohne Bild)

Die in den geplanten Ausbau-
bereichen befindlichen Objekt-
besitzer werden rechtzeitig vor 
U m s e t z u n g 
der Maßnah-
men kontak-
tiert. Wir er-
suchen um 
Verständnis, 
dass nicht alle 
Anschlussan-
fragen im Jahr 
2024 bearbei-
tet werden 
können.
Für die Aus-
bauaktivitäten 
ab dem Jahr 
2025 wird die 
Interessenten-
liste laufend 
aktual i s ie r t , 
welche für die 
weiteren Aus-

baubereiche mitentscheidend 
ist. Neue Anschlussinteressen-
ten mögen bitte eine E-mail mit 
Angabe ihrer Kontaktdaten an 
folgende Adresse senden:
office@nahwaerme-krieglach.at

Das Team der Nahwärme Krieg-
lach steht selbstverständlich 
gerne und jederzeit für Aus-
künfte zur Verfügung.

Nahwärme Krieglach GmbH

Ausbaubereich Gölksiedlung I Ausbaubereich Steinfeldstraße, Friedrich-Schlegel-Gasse

Ausbaubereich Aichfeld
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Elektrische Energie ist die funda-
mentale Voraussetzung für un-
sere moderne Gesellschaft und 
eine funktionierende Wirtschaft.
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikations-
systeme wie Telefon, Radio, 
Fernsehen, Computer, Internet, 
unsere modernen Haushaltsge-
räte sowie Ampeln, Transport-
systeme, Kühlhallen usw. würde 
es ohne die Elektrizität nicht ge-
ben.

■	Kerzen und Teelichter sowie  
	 Streichhölzer/Feuerzeug sind  
	 griffbereit; batteriebetriebe- 
	 nes Radio eingeschaltet und  
	 auf Durchsagen achten. 

■	Die Taschenlampe funktioniert;  
	 passende Ersatzbatterien sind  
	 vorhanden. 

■	Eine stromunabhängige Wär- 
	 mequelle (wie Petroleumofen)  
	 ist einsatzbereit. 

■	Campingkocher sind im Haus,  
	 um warme Speisen zubereiten  
	 zu können.

■	Wasservorrat ist angelegt –  
	 Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro  
	 Person und Tag für 1 Woche

■	Ausreichend Grundnahrungs- 
	 mittel und Getränke sind im  
	 Haus.

 Tipp 1: Kein Strom = kein Licht

Im Winter sind die Nächte län-
ger als die Tage, das ist beson-
ders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins 
Dunkel zu bringen benötigen 
Sie:

■	Gas- oder Petroleumlampen
■	Taschenlampen mit Reserve- 

	 batterien (Achtung: wiederauf- 
	 ladbare Batterien sind bei  
	 Stromausfall nutzlos)
■	Kerzen und Zünder
■	Taschenlampe am Handy -  
	 APP 

Tipp 2: Kein Strom = 
keine Wärme

Viele Heizungsanlagen funk-
tionieren nur mit Strom, auch 
die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch 
ohne Strom zuhause warm ha-
ben, benötigen Sie:

■	Holzofen bzw. Notofen 
	 inkl. Brennstoff
■	extra Decken zum Zudecken  
	 und isolieren

Tipp 3: Kein Strom = 
keine warme Mahlzeit

Fast jeder von uns hat genügend 
Lebensmittel zuhause um zwei, 

drei Tage überdauern zu kön-
nen. Jedoch Reis, Nudeln und 
Dosennahrung sind alles Dinge 
deren Zubereitung Wärme er-
fordert:

■	Spiritus- oder Campingkocher
■	Brennstoff bzw. Gaskartuschen

Tipp 4: Kein Strom = 
keine Information

Für viele Menschen besonders 
bitter, wenn auch nicht direkt 
lebensbedrohlich ist der Ausfall 
von Radio und Fernsehen. Um 
trotzdem den Anweisungen der 
Behörden folgen zu können be-
nötigen Sie:

■	Batteriebetriebenes Radio
■	Reservebatterien
■	Autoradio funktioniert immer!
■	Handy App - radio.at

Kein Strom – was nun? 
Was kann ich selbst tun

Durch die Aufladung mittels 
Kurbeldynamo ist dieses Gerät 
strom- und batterieunabhängig.
Erhältlich im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Krieglach,  

Preis: € 40,00 (statt € 43,90)

Weitere Produkte 
und Tipps unter:

https://zivilschutz-shop.at

Das ideale Universalgerät  
für jeden Haushalt 
bei Stromausfall
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Faschingskrapfen    
für unsere Kinder und Jugendlichen
Um den Kindern und Schülern 
der Krieglacher Kindergärten 
und Pflichtschulen eine Freude 
zu bereiten, hat Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser auch heuer 
wieder Faschingskrapfen für alle 
Kinder im Pfarrkindergarten, in 
der Gemeindekinderkrippe, im 
Gemeindekindergarten, im Heil- 

pädagogischen Kindergarten so-
wie in der Volks-, Mittelschule 
und der Allgemeinen Sonder-
schule zur Verfügung gestellt. 
Alle Kinder und Schüler sowie 
die Pädagoginnen und Päda-
gogen haben sich über den Fa-
schingsgruß der Gemeinde sehr 
gefreut. 

Kindergemeinderat 
der Marktgemeinde Krieglach

sowie bei 
den Eltern 
sehr herz-
lich. In ange-
nehmer Atmo-
sphäre ließ man 
das Kindergemeinde-
ratsjahr gemütlich ausklingen. 

Weihnachtsfeier 
und Jahresrückblick 2023

Der im Vorjahr neu angelobte 
Kindergemeinderat hat seine Ar-
beit mit vollem Elan und voller 
Freude aufgenommen. Um auf 
die Projekte und Zusammen-
künfte im Jahr 2023 gemeinsam 
zurückblicken zu können, hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
zu einer gemeinsamen Weih-
nachtsfeier in das VAZ Krieg-
lach eingeladen. Am Montag, 
dem 18. Dezember 2023 wur-
den sowohl die Kindergemein-
deräte als auch deren Eltern 
sowie die Betreuer des Ge-
meinderates von Frau Bgm. Re-

gina Schrittwieser begrüßt und 
der Dank für ihr Engagement 
von Seiten der Marktgemeinde 
Krieglach ausgesprochen. Die 
Obfrau des Kinderausschusses, 
die für den Kindergemeinderat 
der Marktgemeinde Krieglach 
verantwortlich ist, Frau GRin 
Franziska Hol- 
zer, informierte  
die Eltern über 
die laufenden 
und künfti-
gen Projekte. 
GRin Holzer 
bedankte sich 
ebenfalls bei 
den Kinderge-
meinderäten 

Kinder & Jugend

GRin Franziska Holzer informierte über laufende und künftige Projekte

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

KKRR
IIEEGGLLAACCHHEERR  KK

IINN
DD

EERRGG EE MM EEIINN

DDEERR
AA

TT



M ä r z  2 0 2 4 M ä r z  2 0 2 4Kinder & Jugend Kinder & Jugend

16 17

Ideen, Impressionen und 
Gründe, warum die Kinder 
sich am Kindergemeinderat 

beteiligen

Mit großer Freude dürfen wir 
einen Kindergemeinderat mit 
über 50 aktiven Kindergemein-

derätinnen und Kindergemein-
deräten betreuen und die ver-
schiedensten Projekte mit ihnen 
vorbereiten und durchführen. 
In der vor Kurzem geschaffe-
nen Kreativ- und Ideenwerkstatt 
wurden die Kinder eingeladen, 
Zeichnungen, Texte bzw. Fotos  

für die Gemeindezeitung ein-
zusenden. Wir dürfen nach-
stehende Collage der Einsen-
dungen abbilden und danken 
den Kindergemeinderäten für 
ihre Ideen, Fotos von den Lieb-
lingsplätzen, Zeichnungen und  
Texten:

Besichtigung des Kinderspielplatzes Roseggerpark

Arbeitssitzung des Krieglacher Kindergemeinderates Einleitung der Kreativwerkstatt

16

Eva Knauss

Anna Pfannhofer

Elisa Florian

Juliana Fuchsjäger
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Lilo Tiffner

Ich bin im Kindergemeinderat weil:  

Ich bin sehr froh, dass ich im Kindergemeinderat bin, so kann ich meine Ideen einbringen und 

aktiv an der Umsetzung mitarbeiten. Wir sind eine tolle Gemeinschaft, auch der Spaß kommt 

nicht zu kurz. Wir sind alle unterschiedlich alt, haben unterschiedliche Ideen und eine tolle 

gemischte Gruppe. Es ist wirklich toll. Das wichtigste: Jeder wird gleich behandelt! 

Ich kann es nur jedem Kind empfehlen.  

Ich bin im Kindergemeinderat, weil ich gerne neue Projekte mitgestalten möchte. 

Ich bin im Kindergemeinderat, weil ich mich für die Gemeinde interessiere und helfen 

möchte, neue Ideen umzusetzen. 

Ich bin im Kindergemeinderat, weil es mir Spaß macht, mit den anderen Kindern 

beisammen zu sein. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Ronja 
 

Unsere Beschreibung zum Foto: 

Obwohl das VAZ, bzw. der "Neubau" des Gemeindeamtes für die Bevölkerung noch 

gar nicht alt ist,  waren wir Kinder des KiGra's zu diesem Zeitpunkt noch gar nicht auf 

der Welt! 😉😉  
Unsere Beschreibung zum Foto: 

Obwohl das VAZ, bzw. der "Neubau" des Gemeindeamtes für die Bevölkerung noch 

gar nicht alt ist,  waren wir Kinder des KiGra's zu diesem Zeitpunkt noch gar nicht auf 

der Welt! 😉😉  
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Mario Sommer und Jonah Holzer

Helena Schrittwieser

Liyah Kovarik

Simon Florian und Tobias Wagner

Ronja Jähne

Julia Rothwangl

Markus FladenhoferThomas Terler
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Oma, Opa & Co lesen vor …
Am letzten Freitag im Jänner hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
im Rahmen der familienfreund-
lichen Gemeinde („familien-
freundlichegemeinde“) wie-
derum zu einer Vorlesestunde 
unter dem Motto „Oma, Opa &  
Co lesen vor“ in die Gemein-
debücherei der Marktgemeinde 
Krieglach eingeladen. 

Die Leiterin der Gemeindebü-
cherei, Frau Sandra Kutzner, 
konnte eine Schar von interes-
sierten Kindern und deren Eltern 
begrüßen. Mit dieser generatio-
nenübergreifenden Aktion soll 
den Kindern die Wichtigkeit des 
Lesens und eine sinnvolle Al-
ternative zu Fernsehen, Smart-
phone, sozialen Medien und 
Internet vermittelt werden. 

Als Vorlesende konnte Frau 
Alexandra Presoly gewonnen 
werden. Für den spannenden 
und kindgerechten Vortrag 
der Geschichten darf ein gro-
ßes „Danke“ ausgesprochen  
werden. 

Die nächste Vorlesestunde wird 
am Freitag, dem 26. April, mit 
Beginn um 15.00 Uhr in der 
Gemeindebücherei stattfinden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme und viele lesebegeis-
terte Kinder!

Projekt – „Grüßen“

Ausgestattet mit selbstgebastel-
ten lustigen und traurigen Smi-
leys machten sich am Montag, 
dem 11. März insgesamt 15 
Kinder des Kindergemeinderats 
auf den Weg, um zu erproben, 
ob ältere bzw. erwachsene Mit-
bürger ihr Grüßen erwidern. 

Sie konnten durchwegs gute 
Erfahrungen machen und teil-

ten lustige Smileys mit der Auf-
schrift „Danke fürs Grüßen“ 
aus. Für diejenigen, die nicht 
zurückgrüßen, wären traurige 
Smileys und Zitronen vorgese-
hen gewesen.
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Elliot der Weihnachtself 

Am Montag, dem 18. Dezember 
wurden die Kinder über Initia-

tive des Kinderausschusses der 
Marktgemeinde Krieglach unter 

Obfrau GRin Franziska Holzer 
wieder zu einem vorweihnacht-
lichen Programm in das VAZ 
Krieglach eingeladen. Am Pro-
gramm stand heuer „Elliot der 
Weihnachtself“.

Elliot, der größte Zauberelf des 
Weihnachtsmannes, hat eine 
schwierige Aufgabe übernom-
men: Er sollte in der Elfenwerk-
statt die Vorbereitungen für das 
Weihnachtsfest erledigen, aber 
Elliot hat überhaupt keine Lust 
dazu. Zum Glück findet er das 
Zauberbuch des Weihnachts-
mannes. Gemeinsam mit den 
kleinen Zuschauerinnen und 
Zuschauern beschließt er nun, 
mit etwas Zauberei nachzu-
helfen. Die Kinder haben Elliot 
tatkräftig geholfen und alles hat 
sein gutes Ende gefunden.

Die begeisterten Kinder be-
kamen nach der Vorstellung 
noch ein vorweihnachtliches 
Geschenk von der Obfrau des 
Kinderausschusses und ihrem 
Team überreicht. 

Obfrau GRin Franziska Holzer 
und GRin Karin Schiester 
überreichten den Kindern 
eine süße Überraschung

die kleinen Gäste haben Elliot tatkräftig unterstützt



20 21

M ä r z  2 0 2 4 Wohn- und Siedlungsbau

20 21

Wohnungsübergabe – Mietwohnungen der 
Siedlungsgenossenschaft Rottenmann 
in der Karl-Morre-Gasse 2 b

gen Bedinungen aus dieser An-
lage beziehen. 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser gratulierte gemeinsam mit 
den Vertretern des Gemein-
devorstandes zum gelungenen 
Wohnobjekt. Die Mieterinnen 
und Mieter wurden von Frau 
Bürgermeister in Krieglach 
herzlich willkommen geheißen 
und ein Präsent der Marktge-
meinde Krieglach überreicht. 

Am Montag, dem 22. Jänner 
übergab die Siedlungsgenossen-
schaft Rottenmann, vertreten 
durch ihren Obmann und Vor-
stand Mag. Mario Kleissner im 
Beisein von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Herrn Vbgm. 
Maximilian Schwaiger, Frau 
Wohnungsreferentin GK Elvi-
era Königshofer, Herrn Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh 
und weiterer Ehrengäste die fer-
tiggestellten neun Wohneinhei-
ten in der Karl-Morre-Gasse 2 
b. Das letzte Objekt im Rahmen 
des Gesamtprojektes konnte 
mit einem Kostenaufwand von  
€ 1,8 Mio. fertiggestellt und den 
neuen Mieterinnen und Mietern 
übergeben werden. Auf drei 
Ebenen (Erdgeschoß, 1. Stock 
und 2. Stock) sind moderne 
Mietwohnungen mit Kaufoption 
mit einer Größe von 55 m² bis 
90 m² entstanden. Die Woh-
nungen verfügen alle über einen 
großzügigen Balkon bzw. im 

Erdgeschoß über einen Garten-
anteil. Ein Tiefgaragenparkplatz 
gehört ebenfalls zur Wohnung, 
der direkt durch den Keller des 
Hauses erreicht werden kann. 
Die Energieversorgung erfolgt 
einerseits durch heimische 
Nahwärme und andererseits hat 
auch die Siedlungsgenossen-
schaft eine Photovoltaikanlage 
errichtet. Die Mieterinnen und 
Mieter können Strom zu günsti-
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Jetzt Neu: 
Bodenstudio Anninger
Wie vielleicht viele Krieglache-
rinnen und Krieglacher wis-
sen, hatte Jochen Anninger im 
Herbst 2022 einen schweren 
Fahrradunfall mit einer inkom-
pletten Querschnittslähmung als 
Folge. 
Doch schon Monate zuvor ar-
beiteten Jochen und sein Bru-
der Martin an einer Umstruk-
turierung der WOHNBÜHNE 
ANNINGER mit einer Neuaus-
richtung der Geschäftsbereiche. 
Der Unfall stellte jedoch alle 
Planungen auf den Kopf und 
lange Zeit war nicht absehbar, 
wie bzw. in welcher Form es 
weitergehen würde. Auf das 
eingespielte Team war jedoch 
zu 100% Verlass – so konnten 
alle laufenden Projekte gut ab-
geschlossen werden und das 
neue BODENSTUDIO ANNIN-
GER startete Anfang 2024. 
Jochen Anninger geht es heute 
nach vielen Monaten der Reha-
bilitation unerwartet gut, doch 
seinen Beruf als Architekt und 
Geschäftsführer kann er nicht 
mehr ausüben. Umso mehr freut 
es ihn, dass sein Bruder Martin 
sein handwerkliches Geschick 
weiterhin voll zum Einsatz 
bringt. Im BODENSTUDIO AN-
NINGER bietet er professionelle 
Beratung, denn die Ansprüche 
an einen neuen Fußboden sind 
groß. 
Als prägendes Element der 
Raumgestaltung soll er natür-
lich toll aussehen, zum Woh-
nungsstil passen, beständig und 
leicht zu reinigen sein. Das 
Sortiment im BODENSTUDIO 
umfasst deshalb eine hochwer-
tige Auswahl an Holzböden, 
Vinylböden und Teppichböden 
der Marken WEITZER PARKETT, 
TILO, HARO, LANDEGGER 
und VORWERK. Denn ein Qua-
litäts-Fußboden sorgt für ein an-

genehmes Raumklima und fühlt 
sich einfach gut an. 
Sollten sie ihren neuen Boden 
nicht selbstverlegen wollen, er-
ledigt dies das Bodenlegeteam 
ANNINGER professionell, sau-
ber und unkompliziert. Und die 
besten Tipps zur Bodenpflege 
gibt‘s immer dazu, damit die 
Schönheit des neuen Bodens 
lange erhalten bleibt. Auch 
wertvolles altes Parkett schleift 
das BODENSTUDIO ANNIN-
GER professionell ab und lässt 
es in neuem Glanz erstrahlen.
Gerne nimmt sich Martin An-
ninger für eine ausführliche 
Beratung Zeit, bitte um Termin-
vereinbarung unter martin@
anninger.at, 0677 / 61838447 
oder 03855 / 2270. 

Jetzt

Termin
vereinbar

en

Welche Ziele 
haben Sie?
Reden wir darüber: 
Der Financial Health Check.

steiermaerkische.at

Financial Health Check_95x138.indd   1Financial Health Check_95x138.indd   1 17.10.2023   08:21:2117.10.2023   08:21:21

bodenstudio
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Jubilare

Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 
im VAZ Krieglach

Jubilarfeier im Februar

die musikalischen Umrahmungen der Jubilarfeiern, 
werden von der Musikschule Krieglach durch

Herrn Musikschuldirektor MMag. Martin Lueger organisiert

Jubilarfeier im Jänner

Die Gemeindegratulationen, 
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsamer 
Jubilarfeiern im Veranstaltungs-
zentrum Krieglach stattfinden, 
erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Die Jubilare erhalten eine 
schriftliche Einladung und es 
gibt auch die Möglichkeit, ei-
nen kostenlosen Taxidienst, 
der über die Marktgemeinde 
Krieglach organisiert wird, in 
Anspruch zu nehmen. 

Im Rahmen dieser Feierstunde, 
werden die Gäste von der 
Marktgemeinde Krieglach be-
wirtet und es wird den Jubila-
ren durch Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für ihre Lebens-
leistung gedankt und sehr herz-
lich gratuliert. Gemeinsam mit 
Herrn Vbgm. Ewald Rami, Frau 
Sozialreferentin GK Elviera Kö-
nigshofer und dem Obmann 
des Seniorenausschusses der 
Marktgemeinde Herrn GR Jo-
hann Fellnhofer wird ein Ge-
schenk überreicht. 

Die musikalische Umrahmung 
wird von der Musikschule der 
Marktgemeinde Krieglach 
von Herrn Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger gestaltet –  
herzlichen Dank dafür!
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Vital im Alter 
Sturzpräventionskurs

tag erst gar nicht passieren. Wir  
freuen uns, dass dieser Kurs der 
Marktgemeinde Krieglach in 
Zusammenarbeit mit der Öster-
reichischen Gesundheitskasse 
kostenlos angeboten werden 
kann und wünschen allen Kurs-
teilnehmern viel Erfolg.

Über Initiative des Gesund-
heitsausschusses der Marktge-
meinde Krieglach, Obfrau GRin 
Gudrun Zeilbauer, findet auch 
heuer wieder ein Sturzpräventi-
onskurs in Zusammenarbeit mit 
der Österreichischen Gesund-
heitskasse für unsere Senioren 
statt.
Der 12-wöchige Kurs für Seni-
orinnen und Senioren ab dem 
65. Lebensjahr wird im Krieg-
lacher Veranstaltungszentrum 
abgehalten, um zu erfahren, 
wie man Stürze im Alltag ver-
hindern kann. Stürze zählen 
zu den größten Gefahrenquel-
len im Alltag älterer Menschen. 
Den Teppichrand übersehen, in 
der Dusche ausrutschen oder 
die eigene Kraft falsch einschät-
zen, kann bereits plötzlich und 
unerwartet zu einem Sturz füh-

ren. Oft sind dann Knochenbrü-
che und Kopfverletzungen die 
Folge, die zu einer Einschrän-
kung in der täglichen Mobilität 
führen können. 
Die Teilnahme an diesem Sturz-
präventionskurs soll dazu beitra-
gen, dass derartige Stürze im All-

Pensionistennachmittage 
Das jeweilige Programm wird 
im Voraus mit einem Postwurf 
angekündigt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am Dienstag, dem 2. Jänner 
fand im kleinen Saal des Ver-
anstaltungszentrums der erste 
Pensionistennachmittag im 
neuen Jahr statt. Der Kriegla-
cher Fotokünstler und Buchau-
tor, Jakob Hiller, zeigte einen 
interessanten Multimediavortrag 
zum Thema „Meine schönsten 
Bergtouren“. 

Nachdem Jakob Hiller die Wan-
derwege auch bereits persönlich 
begangen ist, war dieser Vortrag 
umso spannender für die Krieg-
lacher Pensionisten. 
Dem Obmann des Seniorenaus-
schusses, GR Johann Fellnhofer 
darf für die Organisation und 
seinen Einsatz für die Durchfüh-
rung der Nachmittage herzlich 
gedankt werden!

Die Pensionistennachmittage 
werden wieder in gewohnter 
Form, jeden ersten Dienstag 
im Monat mit Beginn um 15.00 
Uhr (Sommerzeit) stattfinden. 
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Pensionistenball 
der Marktgemeinde Krieglach

gute Stimmung mit Kurt und seinen Musikanten

ein Faschingskrapfen für die Ballgäste durfte natürlich nicht fehlen

Pensionistenball der Marktgemeinde Krieglach

Am Dienstag, dem 6. Februar lud 
die Marktgemeinde Krieglach, 
im Rahmen der beliebten Pensi-
onistennachmittage wieder zum 
traditionellen Pensionisten-Fa-
schingsball der Marktgemeinde 
in das Veranstaltungszentrum 
Krieglach ein. 

Viele Krieglacherinnen und Krieg- 
lacher waren der Einladung 
gerne gefolgt und konnten von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
herzlich begrüßt werden. Die 
Ballgäste genossen die gemütli-
che Atmosphäre im Veranstal-
tungszentrum.

„Kurt und seine Musikfreunde“ 
konnten für die musikalische 
Umrahmung gewonnen werden 
und gestalteten einen humor- 
und stimmungsvollen Nachmit-
tag, den die Ballgäste noch lange 
in guter Erinnerung behalten 
werden.
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die Verlosung der Jausenkörbe findet immer einen großen Anklang

Bei der Verlosung konnten Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser, 
Vbgm. Maximilian Schwaiger, 
Sozialreferentin GK Elviera Kö-
nigshofer sowie die Gemeinde-
räte Franz Dietler, Florian Kot-
scher und Stefan Lackner viele 
schöne Jausenkörbe an die Ge-
winner übergeben. 

Bei flotter Musik und bekannten 
Melodien sowie guter Stimmung 
wurde ausgiebig getanzt und ge-
feiert.

Mütterberatung in Krieglach
Frau GK Elviera Königshofer –
im VAZ Krieglach, jeden ersten 
Montag im Monat von 09.00 - 
11.00 Uhr (außer im August), 
abgehalten.

Alle Mütter mit ihren Kindern 
von 0 bis 3 Jahren (natürlich 
auch mit älteren Geschwister-
chen) sind herzlich eingeladen, 
sich in gemütlicher Atmosphäre 
bei einem gemeinsamen Früh-
stück auszutauschen, während 
unsere Hebamme jedem die 
Möglichkeit gibt, die Spröss-
linge abwiegen und abmessen 
zu lassen. Unter anderem bietet 
sie auch Hilfestellung bei ver-
schiedenen  Themen  – wie  z.B.  
Stillen, Ernährung, Gesundheit, 
Entwicklung und Pflege aber na-
türlich auch bei anderen ganz 
alltäglichen Fragen –  an. 

Bei der Mütterberatung im Feb-
ruar wurde der Zahngesundheit 
unserer Kleinen besonderes Au-
genmerk geschenkt. Über Initi-
ative der Marktgemeinde Krieg-
lach informierte Frau Andrea 
Goriupp MSc BEd von Styria 
Vitalis über die Wichtigkeit der 
Mund- und Zahnhygiene, be-
reits ab dem ersten Zahn. 

Unsere beliebte Mütterberatung 
mit Hebamme Birgit Schulhofer 

wird seit dem Jahr 2010 über die 
Initiative des Sozialausschusses –  
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Weihnachtsfeier für Mindestpensionisten

Alljährlich findet in der Ad-
ventzeit über Einladung der 
Marktgemeinde Krieglach eine 
Weihnachtsfeier für alle Kriegla-
cherinnen und Krieglacher, die 
eine Mindestpension beziehen, 
statt. 

Im Rahmen dieser Weihnachts-
feier gab es nach der Begrüßung 
durch Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser vorweihnachtliche Dar-
bietungen des Gemeindekinder-
gartens sowie der Musikschule 
Krieglach. Unser Krieglacher 
Pfarrer, Herr Geistlicher Rat 
Mag. David Schwingenschuh 
besuchte als Ehrengast diese 
Veranstaltung und überbrachte 
eine kleine Weihnachtsge-

Begrüßung durch 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Bläserensemble der Musikschule Krieglach

Worte zur Weihnachtszeit von 
Herrn Pfarrer Mag. David Schwingenschuh

Der Pfarrkindergarten wünschte Frohe Weihnachten

schichte bzw. Gedanken zur 
Adventzeit.
Nach einem gemeinsamen 
Essen erhielten die Mindest- 
pensionisten noch ein Ge-
schenk von der Marktgemeinde 

Krieglach, welches von der So-
zialreferentin Frau GK Elviera 
Königshofer überreicht wurde, 
wonach man diesen feierlichen 
Nachmittag verbunden mit den 
besten Wünschen zu den bevor-
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vorweihnachtliche Darbietungen des Pfarrkindergartens

Volksmusikdarbietung der 
Musikschule Krieglach

Frau Bgm. Regina Schrittwieser dankte allen Mitwirkenden 
und wünschte Frohe Weihnachten

Sportmedizin, Ernährung 
und Darmgesundheit 
Im Rahmen der Vortragsreihe 
„Unser Darm – das zweite Ge-
hirn“ fand über Initiative des 
Gesundheitsausschusses unter 
Obfrau GRin Gudrun Zeilbauer 
am Montag, dem 22. Jänner im 
kleinen Saal des Veranstaltungs-
zentrums Krieglach ein Vortrag 
von Frau Dr. Amrei-Sophie 
Klemmer-Auer unter dem Titel 

„Sportmedizin, Ernährung und 
Darmgesundheit“ statt. 

Im Rahmen dieses Vortrags 
widmete sich Frau Dr. Klem-
mer-Auer insbesondere der 
Leistungsfähigkeit von Sport-
lern im Zusammenhang mit 
einer gesunden Ernährung und 
entsprechender Darmgesund-

heit. Beleuchtet wurden auch 
Nahrungsergänzungsmittel im 
Hinblick auf positive bzw. ne-
gative Auswirkungen, oder ob 
nicht auch die Natur einiges 
an Nahrungsergänzungen zu 
bieten hätte. Gerade Sportler 
leiden oft unter Reizdarmsym-
ptomen, wozu Frau Dr. Amrei-
Sophie Klemmer-Auer jedoch 

stehenden Weihnachtsfeierta-
gen gemütlich ausklingen ließ. 
Allen Mitwirkenden darf ein 
herzliches Danke für die Dar-
bietungen ausgesprochen wer-
den, ebenso der Obfrau des 
Sozialausschusses, Frau GK El-
viera Königshofer mit ihren Ge-
meinderätinnen für die Organi-
sation und Durchführung dieser 
Veranstaltung.

Falls Sie auch eine Mindest-
pension beziehen und keine 
Einladung zur Mindestpensio-
nistenweihnachtsfeier erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im 

Marktgemeindeamt Krieglach, 
sodass wir Ihnen zur nächsten 
Weihnachtsfeier eine Einladung 
zukommen lassen können. 
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Pflegeheim Krieglach

Wir durften an einem Vormittag 
dem Geigenspiel von Frau Bri-
gitte Duftschmid lauschen. 

Gemeinsam mit ihrem Mann 
Lorenz Duftschmid gründete 
sie das Ensemble Armonico 
Tributo Austria, das sich im Be-
sonderen mit österreichischer 
Barockmusik beschäftigt. Das 
Ensemble gastiert u. a. regelmä-
ßig im Wiener Musikverein, bei 
der styriarte Graz und anderen 
Festivals. 

Geigenspiel 

Begrüßung der Gäste durch 
Frau GRin Gudrun Zeilbauer

interessanter Vortrag von Frau Dr. Amrei-Sophie 
Klemmer-Auer zum Thema Darmgesundheit

jede Menge gute Tipps und Rat-
schläge geben konnte. 
Wiederum hat sich die Vortra-
gende, Frau Mag. Dr. Amrei-
Sophie Klemmer-Auer, Zeit 

genommen, um Fragen zu be-
antworten bzw. stand für Dis-
kussionen zur Verfügung.
Aufgrund des großen Interesses 
werden weitere Gesundheitsvor-

träge seitens der Marktgemeinde 
Krieglach organisiert und mittels 
Postwurfs rechtzeitig bekannt 
gemacht werden.
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Waffeln mit Eis gibt es bei uns 
nicht nur im Sommer, sondern 
auch im Winter. Serviert wurden 
sie mit Früchten und Schlag-

obers. Die Bewohner waren sich 
einig, dass es öfters so einen „Sü-
ßen Nachmittag“ geben soll.  

Waffelessen

Anninger Elisabeth			   68
Deschmann Anton			   90
Klaminger Maria 			   87
Knaus Karl			   76
Knöbelreiter Gabriela			   90
Kobald Karl 			   84
Murnberger Mathilde 			   85
Sommer Hermine			   87
Sommersguter-Maierhofer Maria		  90
Spreitzhofer Reiner			   84
Steindl Gertraud			   82
Ing. Täubl Peter			   82
Wehr Katharina			   88
Zangl Heliane			   87

Dezember 2023, Jänner und März 2024

Geburtstagsjubilare 

Cäcilia Metzger (85) und Mathilde Murnberger (85)gemütliche Geburtstagsfeier im Pflegeheim Krieglach

Anton Deschmann (90) und Berta Scharner (84)
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Neues aus der Kinderkrippe
Gespannt haben die Kin-
der schon auf den Früh-
ling gewartet. Sie freu-
ten sich, dass der letzte 
Schnee aus unserem 
Garten verschwunden 
ist.
Endlich konnten wir 
wieder unseren 
schönen Garten 
genießen. Es 
gibt so viel In-
teressantes zu 
entdecken. Das 
Frühlingserwa-
chen ist bei uns 
in der Kinder-
krippe eine Zeit 
zum Forschen. Un-
sere Kleinsten zu be-
obachten und sie beim 
Forschen zu unterstüt-
zen ist uns immer wie-
der eine große Freude. 
Auch wir lernen dabei 
die Welt wieder mit 
Kinderaugen zu sehen.
Ob wohl schon neue Bewoh-
ner in unser Insektenhotel ein-
gezogen sind? Dies wird täglich 
überprüft. Sehr interessant sind 

die Krabbeltiere 
auf der Wiese. Jeden 

Morgen werden die Vögel 
beobachtet, die fleißig auf 
Nahrungssuche sind. Un-
sere Sandkiste ist wie je-

des Jahr sehr beliebt. Es wird 
gegraben, gebaut, gekocht und 
natürlich auch viel gematscht. 
Auch unsere neue Autobahn ist 
sehr beliebt.

Ein großes Highlight im Feb-
ruar ist immer der Fasching. 

Wir feierten eine Pyjamaparty. 
Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Frau Bürgermeister, 
die uns auch heuer wieder ei-
nen guten Krapfen für die Jause 
gesponsert hat. Natürlich kam 
der Faschingsdienstag nicht zu 
kurz und es gab ein kleines Fa-
schingsfest. Jedes Kind durfte 
verkleidet kommen und somit 
so manche neue Rolle aus-
probieren. An diesem Tag gab 
es Würstchen und kleine Fa-
schingsleckereien. Die Kinder 
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hatten bei ihrem „selbstgestalte-
ten“ Faschingsfest großen Spaß.

Am Aschermittwoch begann die 
Fastenzeit, wo wir die Spielsa-
chen reduziert haben und die 
Kleinsten konnten schon Erfah-
rung sammeln, dass weniger oft 
mehr ist. Die Kreativität kann 
sich somit aufs Neue entfalten, 
sie kreierten individuelle Bau-
werke, ganz nach ihren eigenen 
Vorstellungen.

Wir bereiteten uns auch auf 
das Osterfest vor, wo wir die 
Geschichte den Kindern kind-
gerecht erzählen. Ostereier für 
den Palmbuschen gestalten, 
Osternester werden vorbereitet 

und eine Osterpinze wird ge-
backen.

Unser nächstes Projekt wird 
aufbauend zu unserem Früh-

lingserwachen passieren und 
wir werden wieder gemeinsam 
mit GRin Gabriele Eggbauer un-
ser Hochbeet bepflanzen. Die 
Kinder lernen dabei einen wert-
schätzenden Umgang mit der 
Natur und forschen zugleich mit 
allen Sinnen. Es werden alle Be-
reiche unserer pädagogischen 
Arbeit abgedeckt. Sei es das so-
ziale Miteinander, gemeinsames 
Erleben in der Gruppe oder die 
Sprachförderung sowie auch die 
Motorik wird trainiert.

Ein frohes Osterfest wünscht 
das Kinderkrippenteam

Neues aus dem Gemeindekindergarten

In den letzten Wochen war es 
sehr bunt bei uns im Gemein-
dekindergarten. Am 26. Jänner 
haben wir den Fasching mit un-
serer Pyjamaparty eingeläutet. 

An diesem Tag durften die Kin-
der mit ihren Pyjamas, einem 
Kuscheltier sowie einem Polster 
in den Kindergarten kommen. 
In der Früh wurde gleich ausgie-

big in den Gruppen gekuschelt 
und gerastet. Danach gab es 
eine leckere Jause mit Striezel 
und Kakao. Im Anschluss gab es 
noch tolle Stationen im Turnsaal 
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der Mittelschule, wo die Kinder 
mit ihren Kuscheltieren tur-
nen konnten. In den einzelnen 
Gruppen sind noch individu-
elle Angebote passend zu unse-
rer Party durchgeführt worden, 
wie zum Beispiel eine Yogaein-
heit, eine Polsterschlacht, oder 
eine Vorstellungsrunde der Ku-
scheltiere sowie auch eine Ge-

schichte zum Entspannen und 
Rasten. 
In der Faschingszeit durften 
die Kinder im Freispiel immer 
wieder in verschiedene Rollen 
schlüpfen und sich mit den be-
reit gestellten Verkleidungen 
verkleiden. Dies wurde von den 
Kindern voller Freude genutzt 
und bespielt. 

Am 9. Februar wurde bei uns 
ein großes Faschingsfest mit 
vielen Stationen im ganzen Kin-
dergarten gefeiert. Die Kinder 
sind mit ihren tollen Verklei-
dungen in der Früh zu uns ge-
kommen und konnten sich ab 
8.00 Uhr frei im ganzen Haus 
durch die verschiedenen Stati-
onen bewegen. Im Turnsaal der 
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Mittelschule konnten die Kinder 
klettern, springen, an den Rin-
gen schwingen, oder mit den 
Fahrzeugen durch eine bunte 
Höhle fahren. In den Gruppen-
räumen der gelben und grünen 
Gruppe wurde fleißig gebastelt 
und Dosen geworfen. Im Gang 
und im Büro hatten die Kinder 
die Möglichkeit zu Kegeln und 
schöne Sticker zu fischen. In der 
Kinderdisco, im kleinen Turn-
saal, konnten die Kinder ihre 
Energie in Tänze umwandeln.  
Die Kinder konnten sich beim 
Kinderschminken noch schöne 
Motive ins Gesicht malen las-
sen.  Bei der Jause freuten wir 
uns über Würstel mit Semmel. 
Für unsere Nachspeise, die gu-

ten Krapfen, möchten wir uns 
sehr herzlich bei Frau Bgm. DI 
Regina Schrittwieser bedanken. 

Am Faschingsdienstag durften 
wir nach langer Pause, wieder 
am Faschingstreiben im VAZ 
teilnehmen. Nach vielen Pro-
ben führten wir mit viel Begeis-
terung unseren Alpakatanz auf. 
Die Kinder waren sehr aufge-
regt, haben aber trotzdem eine 
großartige Leistung erbracht 
und wir sind sehr stolz auf jeden 
Einzelnen.

Nun naht in großen Schritten 
schon wieder das Osterfest und 
wir bereiten uns fleißig auf die 
Palmweihe und das Osterfest vor. 
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Neues aus dem 
Heilpädagogischen Kindergarten

Nach den Weihnachtsferien 
verging die Zeit wie im Nu. Wir 
feierten im Jänner noch unsere 
Geburtstagskinder und machten 
ein paar Spaziergänge. Dann 
stand auch schon die Faschings-
zeit vor der Tür. Es wurden 
Clown-Gesichter gebastelt, lus-
tige Lieder gesungen und viel 
getanzt.

Unser großes Faschingsfest fand 
heuer am 9. Februar statt. Die 
Kinder kamen in einer Verklei-
dung ihrer Wahl in den Kin-

dergarten und konnten sich bei 
den verschiedensten Spielsta-
tionen wie z.B.: Dosenwerfen, 
Angeln, Kegeln usw. austoben. 
Natürlich gab es auch eine 
Kinderdisco und eine Bewe-
gungsbaustelle im Turnsaal der 
MS Krieglach. Es gab auch die 
Möglichkeit, dass sich die Kin-
der tolle Motive in das Gesicht 
malen lassen konnten. Zur Stär-
kung gab es Frankfurter Würstel 
und Semmeln. Zum Fasching 
gehören natürlich auch leckere 
Faschingskrapfen dazu, die 

von unserer Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser gesponsert wur-
den.  Dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken.

Am Montag, dem 12. Februar 
feierten wir unsere Pyjamaparty. 
Die Kinder kamen mit ihrem Py-
jama, einem Kuscheltier und ei-
nen Kuschelpolster in den Kin-
dergarten. Im Turnsaal wurden 
lustige Polsterspiele sowie eine 
Kissenschlacht gemacht. Das 
Highlight des Tages war das 
Kino. Wir schauten uns mit den 



M ä r z  2 0 2 4 M ä r z  2 0 2 4Schule/Bildung Schule/Bildung

34 35

Kindern über den Beamer die 
Schlümpfe an und dazu gab es 
leckeres Popcorn. 

Heuer war es wieder so weit, 
die Vorfreude auf den Fasching-
dienstag war riesengroß, da wir 
unseren „Alpakatanz“ im VAZ 
präsentieren durften. Die Kin-
der hatten große Freude an den 
Proben, da das Lied ein echter 
Ohrwurm war. Auch die Kopf-
bedeckungen wurden von den 
Kindern fleißig gestaltet. Die 

Aufführung war ein echter Er-
folg für unsere Kinder und wir 
waren sehr stolz auf unsere Al-
pakas.

Nach der Faschingszeit starte-
ten wir bereits mit den Vorbe-
reitungen auf Ostern. Anhand 
von Liedern und Geschichten 
wurde den Kindern die Oster-
geschichte, die Bräuche und die 
Ostersymbolik nähergebracht. 
Um den Kindern die Osterge-
schichte besser zu vermitteln, 
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wurde diese mit den Kindern 
nachgespielt. Wir feierten den 
Einzug nach Jerusalem, das 
letzte Abendmahl und die Auf-
erstehung. Dabei entstanden 
wunderschöne Legebilder. Wir 
gestalteten mit den Kindern Os-
tereier für den Palmzweig, da 
heuer unsere Palmweihe am  

20. März gemeinsam mit unse-
rem Herrn Pfarrer im Turnsaal 
stattfand. Am letzten Tag vor den 
Osterferien durften die Kinder 
ihre selbstgestalteten Osternes-
terl suchen, die der Osterhase für 
sie versteckt hatte. 

In diesem Sinne wünschen 
wir allen Familien frohe
Ostern und den Kindern 
erholsame Osterferien!
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Musikschule Krieglach

Derzeit bereiten wir uns auf 
unsere nächsten großen Ver-
anstaltungen vor. Dies sind ein 
Kirchenkonzert im März, das 
Konzert „Drums & Bands“ im 
April und der große Auftritt der 
Früherziehungskinder im Mai, 
der unter dem Motto „Karneval 
der Tiere“ steht.
Daneben laufen die Vorberei-
tungen für die Prüfungen zum 
Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen auf Hochtouren. Anfang 
Mai stellen sich wieder rund 30 
Kinder diesen Prüfungen, die 
aus einem theoretischen und ei-
nem praktischen Teil bestehen.

Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler unserer Musikschule 

nehmen an den Wettbewerben 
„Prima la Musica“, „Josef Peyer 
Preis“ und „ORF Harmonika-
Wettbewerb“ teil. Auch hier 
wird seit Wochen und Monaten 
fleißig geübt. 

Auch wenn es noch ein biss-
chen dauert, rücken der Schul-
schluss und die damit verbun-
dene Schülerwerbung, der Tag 
der offenen Tür und die Schluss-
konzerte langsam näher. 

Ein besonderes Erlebnis wollen 
wir allen Kindern, die in einem 
unserer insgesamt fünf Jugend-
blasorchester spielen, im Som-
mer bieten. Von 28. - 31. August  
ist in Zusammenarbeit mit dem 

Blasmusikbezirksverband ein 
Sommercamp mit abschließen-
dem Konzert und Schulstartfest 
geplant. 

Aktuelles

Faschingsvorspielstunde 
Mag. Sabine Prinz

Ein wahrhaft märchenhafter 
Abend fand am 4. Februar im 
großen Saal des VAZ Krieglach 
statt. Die Musiklehrerinnen 
Mag. Elisabeth Pusavec und 
Veronika Egger (MS Krieglach) 
studierten mit rund 40 Kindern 
den „Chor der Lebkuchenkin-
der“ aus der Märchenoper Hän-
sel und Gretel von Engelbert 
Humperdinck ein.

Bereits in der Vorbereitungs-
phase konnten die Schülerinnen 
und Schüler etwas Opernluft 
schnuppern. Gesangsproben, 
szenische Proben, Kostümpro-
ben, und schließlich Bühnen-
probe, Gesamtprobe und Auf-
führung. Dies alles unter der 
Gesamtleitung von Barbara 
Pöltl und Wolfgang Atzenhofer 
vom „Opernkarussell“.  

Hänsel und Gretel

Hänsel und Gretel – die Mitwirkenden

Hänsel und Gretel – der große Auftritt im VAZ Krieglach
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Die Vorweihnachtszeit bie-
tet unseren Schülerinnen und 
Schülern viele Auftrittsmög-
lichkeiten. Viele Lehrkräfte ver-
anstalten Vorspielstunden, die 
besonders gut geeignet sind, 
neu erlernte Weihnachtslieder 
öffentlich vorzutragen, bevor 
sie dann am Heiligen Abend vor 
dem Christbaum erklingen.

Neben verschiedenen Weih-
nachtsfeiern in Krieglach gab es 
auch Auftritte bei Adventmärk-
ten in Wartberg und Veitsch 
und bei der Barbarafeier in der 
Pfarrkirche Veitsch. Wir hat-
ten auch eine Vorspielstunde 
bei der Lebenshilfe Ratten, ein 
Weihnachtskonzert in St. Ka-
threin/Hauenstein, sowie eini-
ges, das nichts mit Weihnachten 
zu tun hatte. 

Levi Linul, Schüler der Kla-
vierklasse von Emilia Diama-
topoulou, durfte im Rahmen ei-
nes Kooperationsprojektes der 
Kunstuniversität Graz mit den 
steirischen Musikschulen bei ei-
nem Konzert im Florentinersaal 
(Palais Meran) auftreten.
Neben allen Auftritten veröffent-
lichten wir in unserem Online-
Adventkalender, auf Facebook 
und Instagram, Tag für Tag ein 
neues Video. Die Aufnahme 
von Videos und die dafür erfor-
derlichen Vorbereitungen, sind 
sehr zeitintensiv, erfreuen sich 
aber bei den Schülerinnen und 
Schülern großer Beliebtheit.

Das Jugendorchester Veitsch 
hatte im Dezember eine außer-
gewöhnliche Weihnachtsfeier. 
Nach einer Vorführung in der 

Glasmanufaktur Neuberg ging 
es nach Mariazell zum Weih-
nachtsmarkt und zum Christ-
kindl-Postamt, wo besonders 
wichtige Weihnachtswünsche 
noch per Brief an das Christkind 
geschickt werden konnten. 

Advent an der Musikschule

Mindestpensionistenweihnachtsfeier - 
Ltg. Stefan Hausleber MA MA, Jürgen Diem, 

Mag. Michael Hofbauer

Adventmarkt Veitsch - 
Klement Feichtenhofer und Schüler

Levi Linul KUG mit 
Emilia Diamantopoulou

Weihnachtskonzert St. Kathrein/Hauenstein - Jugendblasorchester Ltg. Stefan Hausleber MA MA
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Am 3. Dezember musizierte das 
Veitscher Jugendorchester un-
ter der Leitung von Dir. MMag. 
Martin Lueger im Veitscherhof. 
Im Rahmen des Jahreskonzertes 
der Werkskapelle Veitsch hatten 
die 30 Mitglieder unseres Or-
chesters einen tollen Auftritt.

Das traditionelle Dreikönigs-
konzert der MTK Mitterdorf fand 
am 6. Jänner statt. Das Mitter-

dorfer Jugendorchester, das nun 
unter der Leitung unseres Mu-
siklehrers Stefan Hausleber, MA 
MA steht, durfte auf Einladung 
von Kapellmeister Manfred 
Skale einen Teil des Konzert-
programms gestalten.

Mittlerweile ist es gelebte Pra-
xis, dass wir uns für solche 
Auftritte ein paar Musiker der 
Musikkapelle ausleihen, um 

den Kindern im Jugendorches-
ter mehr Sicherheit zu geben. 
Wir sehen das auch als Zeichen 
dafür, dass die Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Musikkapel-
len ausgezeichnet funktioniert. 
Schließlich knüpfen die Kinder 
bei solchen Gelegenheiten erste 
Kontakte zu den Musikkapellen, 
in denen sie in naher Zukunft 
als Mitglieder bestimmt will-
kommen sind.

Auftritte unserer Jugendorchester

JBO Mitterdorf - Ltg. Stefan Hausleber MA MA JBO Veitsch - Ltg. Dir. MMag. Martin Lueger

Am 20. Dezember fand im gut 
besuchten Saal des VAZ Krieg-
lach unser traditionelles Blech-
bläser-Weihnachtskonzert statt. 
Musiklehrer Stefan Hausleber, 
MA MA, vereinte Trompeten, 
Hörner, Posaunen, Tenorhör-
ner, Tuben und Schlagzeuger 
zu einem großen Klangkörper. 

Bekannte amerikanische Weih-
nachtshits und traditionelle ös-
terreichische Lieder wurden von 
50 Schülerinnen und Schülern 
dargeboten. Moderator Mag. 
Michael Hofbauer lockerte das 
Programm mit interessanten 
Details und lustigen Anekdoten 
auf.

Damit die Schülerinnen und 
Schüler zwischendurch auch 
einmal etwas mehr Pause ma-
chen konnten, spielte das Leh-
rer-Brassquintett auch wieder 
ein paar Stücke. 

Brassissimo Christmas

Brassissimo Christmas Brassissimo Christmas - Lehrerensemble
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Ein Kinderchor aus der Ukraine 
gastiert in Wien, und gibt zwei 
Konzerte in der Karlskirche. Auf 
den ersten Blick hat das wenig 
Bedeutung für Krieglach oder 
unsere Musikschule. Da unser 

Geigenlehrer, Dr. Mag. Wolf-
gang Augustin, jedoch als Musi-
ker bei diesen Konzerten dabei 
war, und für einen freien Termin 
noch ein Veranstaltungsort ge-
sucht wurde, kamen die jungen 

ukrainischen Künstlerinnen und 
Künstler nach Krieglach.

Am 3. Dezember fand in der 
Pfarrkirche Krieglach ein sehr 
berührendes Konzert mit den 
„Perlen aus Odessa“, begleitet 
von einem Instrumentalensem-
ble aus Wien statt. Das Pro-
gramm war bunt gemischt, mit 
Liedern aus der Ukraine, inter-
national bekannten Hits und ös-
terreichischen Melodien.

Als Vertreter der Musikschule 
wirkte Musiklehrer Mag. Mi-
chael Hofbauer mit seinem Hor-
nensemble mit.

Perlen aus Odessa

Perlen aus Odessa - Hornensemble 
Ltg. Mag. Michael Hofbauer

Frau Bgm. Regina Schrittwieser mit den Mitwirkenden 
bzw. Organisatoren

Perlen aus Odessa – der Kinderchor aus der Ukraine gastierte 
in der Pfarrkirche Krieglach

Unsere Schulband „Hai Five“ 
konnte vor allem im letzten Jahr 
viele Erfolge für sich verbuchen. 
Trotzdem waren die 6 Musike-
rinnen und Musiker überrascht, 

als sie im Dezember von der 
„Kleinen Zeitung“ für die Wahl 
der „Köpfe des Jahres 2023“ in 
der Kategorie Entertainment no-
miniert wurden.

Am 8. Februar fand im Medien-
haus der „Kleinen Zeitung“ die 
Bekanntgabe der Gewinner 
statt. „Hai Five“ – Hannah Diet-
ler, Simon Kolednik, Maximilian 
Kutzner, Mario Sommer, Jonas 
Stritzl und Daniel Wöls – konn-
ten sich gegen vier Mitbewerber 
durchsetzen und gewannen die 
Wahl zu den „Köpfen des Jahres 
2023“.

Wir gratulieren zu dieser Aus-
zeichnung, die auch ein Zei-
chen der Wertschätzung für 
eure tollen Leistungen ist!

Hai Five – Köpfe des Jahres 2023
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Die Musikschule ist stets be-
müht, sich weiter zu entwickeln, 
und ihr Angebot zu erweitern. 
Als besonderen Höhepunkt des 
Schuljahres fanden ab Jänner 
Workshops mit Gastdozenten 
für einzelne Instrumentengrup-
pen statt.
Am 13. Jänner fand der erste 
Blechbläsertag statt. Am 20. 
Jänner folgte ein Holzbläsertag, 
und am 2. Februar ein Gitar-
rentag. Weitere Workshops für 
Streichinstrumente, Blockflöte, 
Klavier, Bands, Schlagwerk, 
Rhythmusschulung und Volks-
musik finden noch im Zeitraum 
März bis April statt.
Unsere Schülerinnen und Schü-
ler konnten von den bereits 

stattgefundenen Workshops 
sehr viel lernen. Professionelle 
Gastdozenten arbeiteten mit 
den Kindern sowohl im Einzel- 
als auch Gruppenunterricht. 
Alle Kinder konnten wertvolle 
Tipps und neue Ideen mitneh-
men, um sich am Instrument zu 
verbessern.

Neben dem musikalischen Wert 
von Workshops mit Gastdo-
zenten ist es uns auch wichtig, 
Schülerinnen und Schüler be-
stimmter Instrumentengruppen 
zusammenzubringen. Aufgrund 
der vielen Unterrichtsorte ken-
nen sich die Kinder oft gar nicht 
untereinander. Im Rahmen ei-
nes Zusammentreffens musizie-

ren sie gemeinsam und können 
neue Freundschaften über die 
Musik hinaus schließen.

Die Marktgemeinde Krieglach 
mit Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser stellt für alle Vorhaben, 
die wir als Musikschule verwirk-
lichen, die finanziellen Mittel 
zur Verfügung. Sie hat immer 
ein offenes Ohr für unsere zahl-
reichen Anliegen und unter-
stützt uns auch stets beratend 
und helfend. 

Wir bedanken uns bei Frau Bgm.  
Regina Schrittwieser für ihren 
unermüdlichen Einsatz für un-
sere Musikschule!

Workshops an der Musikschule

Blechbläsertag - Dozent Mag. Tamas Cserhalmi Blechbläsertag - Dozent Mag. Herbert Monsberger

Gitarrentag - Dozentin Mag. Ksenija Rothwangl Blechbläsertag - Dozent Mag. Rene Lackner 

Holzbläsertag - Dozentin Mag. Sylvia RingdorferHolzbläsertag - Dozent Christian Prade MA
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Auch im kommenden Schul-
jahr 2024/25 ist der Besuch der 
Musikalischen Früherziehung 
für Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr wieder kostenlos 
(Hauptwohnsitz Marktgemeinde 
Krieglach). Dieses tolle Angebot 
wurde im Herbst 2021 dank 

einer Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser ins Leben 
gerufen und seither Jahr für Jahr 
verlängert. 
Dem ist es auch zu verdanken, 
dass mehr Kinder die Mög-
lichkeit haben, mit Musik in 
Berührung zu kommen und in 

weiterer Folge ein Instrument 
zu erlernen. Musizieren ist 
nachweislich förderlich für die 
Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen und unterstützt 
zahlreiche Lernprozesse sowie 
die Persönlichkeitsbildung auf 
positive Art und Weise.

Musikalische Früherziehung 
im Schuljahr 2024/25

Prinzessinnen, Clowns, Tiere, 
Ritter, Handwerker, Cowboys 
und Indianer, Reiterinnen, Schi-
fahrer, Spiderman, ein Sträfling, 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
viele andere Figuren, Personen 
und Persönlichkeiten waren am 
7. Februar im VAZ Krieglach 
versammelt. Gemeinsam mit 

zahlreichen Besuchern ließen 
wir die fünfte Jahreszeit, den 
Fasching, hochleben.

Mit tollen Musikstücken und 
lustigen Beiträgen konnten wir 
unser Publikum begeistern. Eine 
Überraschung in Form einer 
Tanzeinlage der Lehrerinnen 

und Lehrer gab es ebenfalls. 
Diese fand bei völliger Dunkel-
heit unter der Verwendung von 
Leuchtstäben statt. Nachdem 
das Licht im Saal wieder einge-
schaltet war und das Faschings-
konzert zu Ende ging, gab es 
auch für die Mitwirkenden eine 
Überraschung.

Faschingskonzert

Hornensemble - Ltg. Mag. Michael HofbauerBlechbläserensemble - Ltg. Rene Fürpaß und 
Mag. Michael Hofbauer
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Musikalische Früherziehung 
im Schuljahr 2024/25

Am 24. Jänner fand unser zwei-
ter Klavierabend im Auditorium 
der Musikschule statt. Ins Leben 
gerufen wurde heuer eine kleine 
Konzertreihe mit drei Klavier-
abenden, nachdem die große 
Konzertreihe unserer Schule 
nicht so gut auf das Instrument 
Klavier abgestimmt werden 
kann. Der Klavierabend am 24. 
Jänner stellte diesmal vor allem 
vierhändige Literatur in den 
Vordergrund. 
Vorspielstunden gehören mit 
zu den wichtigsten Bestand-
teilen einer Ausbildung an der 

Musikschule. Hier bekommt 
jedes Kind die Möglichkeit, al-
leine vor Eltern und Verwand-
ten vorzuspielen. Im Dezember, 

Jänner und Februar fanden Vor-
spielstunden aller Ausbildungs-
klassen statt, und zwar auch in 
sämtlichen Unterrichtsorten.

Klavierabend und Vorspielstunden

Klavierabend

Vorspielstunde im Advent - Mag. Michael Hofbauer, 
Dir. MMag. Martin Lueger

Vorspielstunde - Klement Feichtenhofer

Vorspielstunde Schlagzeug - Sebastian Felber

Die Marktgemeinde Krieglach 
und Frau Bgm. Regina Schritt-

wieser hatten wieder Krapfen 
und Getränke gesponsert. Auch 

dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken! 

Streichorchester - Ltg. Dr. Andrea Sellner
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Am Dienstag, den 2. Juli 2024, 
findet von 14.00 bis 18.00 Uhr 
der „Tag der offenen Tür“ an 
der Musikschule Krieglach statt. 
Unter fachkundiger Anleitung 
können Instrumente ausprobiert 
werden. Gleichzeitig können 
erste Kontakte zu den Lehrper-
sonen hergestellt werden.

Im Anschluss findet um 18.00 
Uhr eine Schnupperstunde für 

Tanz mit unserer Tanzpädago-
gin Aline Christin Valant statt.
Wie in den letzten Jahren gibt 
es auch diesmal tolle Preise zu 
gewinnen:

1. Preis – 1 Jahr Gratisunter-
richt im Wert von ca. € 500,-
2. Preis – 1 Gutschein für Mu-
sikunterricht über € 250,-
3. Preis – 1 Gutschein für Mu-
sikunterricht über € 100,-

Tag der offenen Tür – 
mit Gewinnspiel

Im Rahmen unserer KONZERT:
REIHE finden folgende Veran-
staltungen statt: 

	� Drums & Bands 
	 �mit Big Band, Tanz, Schlag-

werkensembles und Bands
	 17. April  |  18.00 Uhr 
	 VAZ Krieglach

	� Klavierabend
	 24. April  |  18.00 Uhr 
	 Auditorium der 
	 Musikschule

	 Der Karneval 
	 der Tiere 
	 mit den Kindern der Musi- 
	 kalischen Früherziehung  
	 und dem Streichorchester  
	 der Musikschule 
	 15. Mai  |  17.00 Uhr
	 VAZ Krieglach

	� Solistenkonzert 
	 1. Juli  |  18.00 Uhr
	 VAZ Krieglach

	� Tag der offenen Tür 
	 mit Gewinnspiel
	 2. Juli  |  14.00 - 18.00 Uhr
	 Musikschule Krieglach

	� Großes Schlusskonzert
	 3. Juli  |  17.00 Uhr
	 VAZ Krieglach

Wir laden Sie herzlich ein, un-
sere Konzerte zu besuchen und 
freuen uns über Ihr Kommen! 

Ausblick » auf Veranstaltungen
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Allgemeine Sonderschule Krieglach
Fasching

Bunt verkleidet starteten die 
Kinder der ASO Krieglach am 
Faschingdienstag den Schul-
tag. Nach einigen Spielen im 
Turnsaal, bekamen sie einen 
leckeren Krapfen zur Stärkung. 
Danach ging die Party los. Es 

wurde getanzt und gesungen. 
Die Freude war groß. 
Danke an die Marktgemeinde 
Krieglach und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für das Sponsoring 
der Krapfen. Sie haben wunder-
bar geschmeckt!

Projekt „Vorlesen im Pflegeheim“

Auftakt für das Projekt Vorlesen 
im Pflegeheim bildete der Be-
such der F2 Klasse vor Weih-
nachten. Im festlich geschmück-
ten Saal konnten die Kinder 
Teile ihres Lieblingsbuches vor-
lesen und es auch vorstellen. 
Dadurch konnte den Bewoh-
nern eine weihnachtliche Vor-
freude geboten werden. Nach 
diesem Erfolg besucht jetzt seit 
Februar immer am ersten Don-

nerstag jeden Monats, jeweils 
eine Klasse das Pflegeheim und 

erfreut die Menschen mit ihren 
Lesekünsten.

Volksschule Krieglach
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Wintersport

Auch in diesem Winter konnten trotz hoher Temperaturen einige Wintersportaktivitäten durchgeführt 
werden. So wurde am Kreischberg Schi gefahren und die Eislaufplätze in Langenwang und Krieglach 
ausgenutzt.

Projekt „Holz“

Mit unserem Blockpraktikanten 
Florian Schmerlaib ging es in 
den Wald der Familie Rosseg-
ger. Um Holz für den Werkun-
terricht zu bekommen, durften 
die Kinder gemeinsam einen 
Baum aussuchen, markieren, 
umschneiden, entasten und zur 
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Schule transportieren. Vielen 
Dank!

Warum schwimmt Holz? Kann 
ich durch einen trockenen Ast 
blasen? Antworten auf diese und 
andere Fragen wurden mit Expe-
rimenten dazu beantwortet.

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

Streitschlichter

In einer zunehmend komple-
xen Welt ist die Fähigkeit zur 
Konfliktlösung von entschei-
dender Bedeutung. 

An der Mittelschule Krieglach 
haben 13 Schüler Kooperation 

mit der Schulsozialarbeiterin  
Tanja Ratzenböck an einer 
Streitschlichter-Ausbildung teil-
genommen.

Die Teilnehmer lernten, Kon-
flikte zu erkennen, aktiv zuzu-

hören, Perspektiven zu wech-
seln und gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen. Sie wur-
den ermutigt, Empathie zu zei-
gen und konstruktive Kommuni-
kationstechniken anzuwenden, 
um Missverständnisse zu klä-
ren und Streitigkeiten zu ent- 
schärfen.

Gleichzeitig hat dieses Pro-
gramm auch präventive Wir-
kung, da die Schüler selbst be-
mächtigt werden ihre Konflikte 
untereinander zu lösen.

Die erfolgreiche Streitschlich-
ter-Ausbildung ist ein weiterer 
Schritt hin zu einer positiven 
Schulgemeinschaft, in der ge-
genseitiger Respekt und Ver-
ständnis gefördert werden.
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klässler hatten die Gelegenheit, 
Einblicke in die Arbeitswelt von 
Handwerkern, Büroangestell-
ten, Einzelhändlern und vielen 
anderen Berufsbildern zu ge-
winnen. Von unschätzbarem 
Wert waren dabei die Unter-
stützung und Kooperation der 
örtlichen Unternehmen. 

Herzlichen Dank an alle Be-
triebe und Einrichtungen, die 
die Schüler so engagiert em-
pfangen und betreut haben.

„Berufspraktische Tage“ der 4. Klassen

Im Jänner 2024 hatten die 
Schüler der 4. Klassen der 
Mittelschule Krieglach die 
einzigartige Gelegenheit, die 
Vielfalt der Berufswelt haut-
nah zu erleben.

Die „Berufspraktischen Tage“ 
stellen einen wesentlichen Be-
standteil der schulischen Aus-
bildung dar. Ziel ist es, den 
Schülern einen praxisnahen 
Einblick in unterschiedliche 
Berufsfelder zu ermöglichen 
und ihre individuellen Interes-
sen und Talente zu entdecken. 
Dieses Jahr durften die Jugend-
lichen der vierten Klassen ei-
genverantwortlich Praktika in 
verschiedenen Betrieben und 
Einrichtungen absolvieren. 
Von Handwerksbetrieben über 
Dienstleistungsunternehmen bis 
hin zu technischen Betrieben –  
die Vielfalt der Praktikumsplätze 
war beeindruckend. Die Viert-
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Gesunde Jause der 4. Klasse

Eine gesunde Ernährung ist 
ein wichtiger Bestandteil des 
Schulalltags und trägt maß-
geblich zum Wohlbefinden 
und zur Konzentration der 
Schüler bei. 

An der Mittelschule Krieglach 
wurde diesem Aspekt besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt, als 
die 4. Klasse das Projekt „Ge-
sunde Jause“ durchführte.
Unter der Leitung ihrer enga-
gierten Lehrerin, Frau Rosseg-
ger-Haagen, haben die Viert-
klässler viele gesunde Snacks 
zubereitet und gezeigt, dass 
gesunde Ernährung alles andere 
als langweilig sein muss.

In der großen Pause versam-
melten sich die Schüler der  
4. Klasse im Foyer, um ihre 
selbst zubereiteten gesunden 

Snacks an ihre Mitschüler zu 
verteilen.

Die Initiative der 4. Klasse 
wurde von der gesamten Schul-
gemeinschaft mit Begeisterung 
aufgenommen. Die Jugend-
lichen genossen nicht nur die 
köstlichen Snacks, sondern lern-
ten auch die Bedeutung einer 
ausgewogenen Ernährung für 

ihre Gesundheit und ihr Wohl-
befinden kennen.

Die Aktion war nicht nur ein 
kulinarisches Highlight, son-
dern auch eine Gelegenheit für 
die Schüler, sich als verantwor-
tungsvolle Mitglieder der Schul-
gemeinschaft zu engagieren und 
sich um das Wohlergehen ihrer 
Mitschüler zu kümmern.

Hänsel und Gretel

Anfang Februar fand die Auf-
führung der Oper „Hänsel 
und Gretel“ von Engelbert 
Humperdinck im VAZ Krieg-
lach statt. 

Die jungen Sänger aus Volks- 
und Musikschule, sowie der 

Schulchor der Mittelschule 
Krieglach standen gemeinsam 
mit professionellen Opernsän-
ger als Lebkuchenkinder auf der 
Bühne.
Vorangegangen waren Proben 
mit der Sopranistin Barbara 
Pöltl und dem Regisseur Wolf-

gang Atzenhofer, die den Elan 
und die große Motivation der 
Jugendlichen und Kinder opti-
mal zu nutzen wussten.
Die Aufführung von „Hänsel 
und Gretel“ war nicht nur ein 
beeindruckendes künstlerisches 
Ereignis, sondern auch eine 
wertvolle pädagogische Erfah-
rung für die beteiligten Schüler. 
Sie konnten ihr Selbstbewusst-
sein stärken, Teamwork erleben 
und ihr musikalisches Talent 
weiterentwickeln.

Die Mittelschule Krieglach ist 
stolz darauf, eine lebendige und 
vielfältige Kultur der künstleri-
schen Aufführungen zu fördern 
und den Schüler die Möglich-
keit zu geben, sich in diesem 
Bereich zu entfalten.



M ä r z  2 0 2 4 M ä r z  2 0 2 4Schule/Bildung Schule/Bildung

50 51

Die Skitage waren zweifel-
los ein voller Erfolg und wer-
den den Schülern noch lange 
in Erinnerung bleiben. Sie ha-
ben nicht nur ihre Fähigkeiten 
im Skifahren, Langlaufen und 
Eislaufen verbessert, sondern 
auch wertvolle Erfahrungen ge- 
sammelt.

Skitage der 2. Klassen

In der letzten Woche vor den 
Semesterferien erlebten die 
Schüler der zweiten Klassen 
der Mittelschule Krieglach 
spannende Skitage, die von 
abwechslungsreichen Akti-
vitäten wie Skifahren, Lang-
laufen und Eislaufen geprägt 
waren.

Die Kinder hatten die Möglich-
keit, die prächtigen Hänge und 
Pisten der Skigebiete Veitsch, 
Stuhleck und Hauereck bei gu-
ten Bedingungen zu erkunden. 

Außerdem konnten die Teilneh-
mer die wunderschöne Loipe in 
St. Jakob genießen und die klas-
sische Langlauftechnik verbes-
sern. Die gemeinsamen Jausen-

pausen in den Hütten wurden 
von allen sehr genossen.
Ein weiteres Highlight der Ski-
tage war das Eislaufen in der Eis-
halle Kapfenberg. Hier konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit 
auf Kufen unter Beweis stellen 
und sich auf dem glatten Eis 
austoben.

Tag der offenen Tür

Ein herzliches Willkommen  
erwartete die Volksschüler 
aus Krieglach, als die Mittel-
schule ihre Türen für einen 
besonderen Tag der offenen 
Tür öffnete. 

Am 6. Februar 2024 hatten die 
Kinder die Gelegenheit, die viel-
fältigen Angebote und Möglich-
keiten der Mittelschule hautnah 
zu erleben.
Der Tag begann mit einer herz-
lichen Begrüßung durch die 

Schulleitung und das Lehrer-
kollegium, gefolgt von einer 

informativen Präsentation über 
das pädagogische Konzept  
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und die Schwerpunkte der 
Mittelschule. Die Besucher er-
hielten Einblicke in das breite 
Fächerangebot und die außer-
schulischen Aktivitäten, die den 
Kindern zur Verfügung stehen.
Anschließend hatten die Volks-
schüler die Möglichkeit, an 
verschiedenen Stationen teilzu-
nehmen und aktiv zu werden. 

Engagierte Lehrkräfte standen 
den Besuchern dabei jederzeit 
zur Seite, um Fragen zu beant-
worten und Einblicke in den 
Schulalltag zu geben.

Der Tag der offenen Tür war 
nicht nur eine Gelegenheit für 
die Volksschüler, die Mittel-
schule kennenzulernen, son-

dern auch eine Möglichkeit für 
die Mittelschulgemeinschaft, 
sich zu präsentieren und ihre 
Stärken zu zeigen. Die Schule 
freut sich über das große In-
teresse der jungen Besucher 
und hofft, viele von ihnen bald 
als neue Schüler begrüßen zu  
dürfen.

Faschingdienstag

Am Faschingdienstag ver-
wandelte sich die Mittel-
schule Krieglach in ein 
buntes Treiben aus Farben, 
Kostümen und fröhlichem 
Gelächter. 

Viele Schüler sowie das Lehrer-
kollegium tauschten ihre All-
tagskleidung gegen fantasievolle 
Verkleidungen und feierten ge-
meinsam einen ausgelassenen 
Faschingstag. Die Kinder und 
die Lehrer wurden mit köstli-
chen Krapfen, gesponsert von 
der Marktgemeinde Krieglach, 

beschenkt. Für die süßen Mehl-
speisen sei Frau Bürgermeister 
Schrittwieser herzlich gedankt. 
Den Höhepunkt dieses Tages 
stellte gewiss der Besuch im 

Veranstaltungszentrum Krieg-
lach dar. Dort erwartete die 
Besucher ein Programm voller 
Unterhaltung und Spaß. 
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Wintersportwoche der 3. Klassen

Bei strahlendem Sonnen-
schein und blauem Himmel 
verbrachten 44 Buben und 
Mädchen der 3. Klassen fünf 
herrliche Schitage in Rohr-
moos.

Auf den vier Schibergen der 
Dachs te in-Tauern-Region 
(Hochwurzen, Planai, Reiteralm 
und Hauser Kaibling) wurden 
zahlreiche Pistenkilometer ge-
fahren. Viel Spaß hatten die 

Schifahrer in den Crossparks 
und auf den Speedstrecken. Ein 
interessanter Vortrag über Si-
cherheit auf der Schipiste vom 
Safety Guide der AUVA rundete 
das Programm ab.

Die Wintersportwoche war 
nicht nur eine Zeit des Lernens 
und Trainierens, sondern auch 
eine Gelegenheit für die Kin-
der, die Natur in ihrer winterli-
chen Pracht zu erleben und ihre 
Liebe zum Wintersport zu ent-
decken. Viele der jungen Teil-
nehmer konnten während der 
Woche ihre Fähigkeiten verbes-
sern und ihre Begeisterung für 
den Schneesport entfachen.

Das lustige Abendprogramm –  
Nachtwanderung in die Talbach-
klamm, Kegeln und ein kunter-
bunter Hüttenabend mit Disco –  
wird den Wintersportlern noch 
lange in Erinnerung bleiben. Mit 
strahlenden Gesichtern und vie-
len neuen Erfahrungen kehrten 
die Schüler nach Hause zurück.

Im Rahmen der Projekttage 
wurde auch dieses Jahr wie-
der der Erste-Hilfe-Kurs an-
geboten. 

Unfallvorsorge, das Wissen da-
rüber, was im Notfall zu tun ist, 
die Fähigkeit, Situationen ein-
zuschätzen und entsprechend 
zu handeln, sind immer wichtig 
und häufig sogar lebensrettend. 

Erste-Hilfe-Kurs: Unfallvermeidung 
und richtige Reaktion bei Notfällen 

HLW Krieglach
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Passend zur Vorweihnachts-
zeit fand zu diesem Thema 
am 1. Dezember 2023 an der 
HLW Krieglach ein Seminar 
der Pädagogischen Hoch-
schule mit Referentin Dipl.-
Päd.in Ing. Eva-Maria Lipp 
statt. 

Es wurde geknetet, gebacken, 
glasiert, verziert und dabei 

viele Umsetzungsideen für den 
fachpraktischen Unterricht ent-
wickelt.

Fachvorständin Dipl-Päd. Clau-
dia Bracun und ihr gesamtes 
Team sowie Kolleginnen aus 
der ganzen Steiermark zauber-
ten dabei köstliche Kreationen, 
die auch ausgiebig verkostet 
wurden.

Der Schulleiter, DI (FH) Jochen 
Täubl, freute sich, dass dieses 
Seminar in den Räumlichkeiten 
der HLW-Krieglach stattfand, da 
es Lehrern die Möglichkeit bot 
sich über neueste Entwicklun-
gen und Trends in ihrem Fach-
gebiet auszutauschen.
Diese Weiterbildung war für 
alle Beteiligten ein erfolgreicher 
„süßer“ Tag. 

Vanille, Zimt und Mandeln – 
Trendige und klassische Weihnachtskekse

Am 12. Februar nahmen 10 
Schülerinnen der 3. Klasse 
der Fachschule für Sozialbe-
rufe an einem Törtchenwett-
bewerb teil. 

Insgesamt gab es fünf Gruppen, 
die den ganzen Vormittag mit 
voller Begeisterung und Liebe 
Tortenböden zusammensetz-
ten, dressierten, dekorierten, 

gestalteten und drapierten. So 
entstanden kleine Kunstwerke, 
die nicht nur optisch, sondern 
auch geschmacklich eine schul-
interne Jury überzeugten. 

Die Kreativität und das hand-
werkliche Geschick der teil-
nehmenden Schülerinnen war 
sehr beeindruckend und wurde 
entsprechend gewürdigt.

3FS Törtchenwettbewerb
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Unter dem Motto „Wir 
spenden Zeit für Menschen 
in Pflegeheimen“ begab sich 
der 3. Jahrgang der Fach-
schule für Sozialberufe und 
Pflege auf eine besondere 
Mission. 

Mit Spielen, Mandalas und Neu- 
gier besuchten sie Pflegeheime 
im Mürztal und erlebten eine 
bereichernde Zeit mit den Be-
wohner und ihren Betreuenden. 

Die Schüler wurden herzlich 
aufgenommen und waren Teil 
eines Vormittages in den Pfle-
geheimen. 

Gemeinsam wurde Zeitung ge-
lesen, gesungen, eine Runde 
Schnapsen gespielt oder einfach 
miteinander gelächelt und das 
Zusammensein genossen. Flie-
gende Minuten, in denen Köpfe 
freudig zusammengesteckt wur-
den, prägten diese Momente. 

Das Ziel dieses Projektes war 
ein herzliches Miteinander und 
Füreinander, das in der vorweih-
nachtlichen Zeit einen besonde-
ren Glanz bewirken konnte. 

An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an die Pflegeheim-
standorte Mürzzuschlag, Krieg-
lach, Kapfenberg und Bruck/
Mur für die Ermöglichung des 
Projektes und die gewonnene 
Erfahrung!

Schulprojekt für zwischenmenschliches Strahlen 
in der Vorweihnachtszeit

Am Freitag, dem 2. Februar 
besuchte die 1KKM des Kol-
legs für Kommunikations- 
und Mediendesign das Fab 
Lab des Industrial Manage-
ment der Fachhochschule 
Kapfenberg. 

Während des mehrstündigen 
Aufenthalts an der FH durften 
die Schüler ihre eigenen Logos, 
Designs und Fotos durch Laser-
cuter in Holzplatten und eigens 
mitgebrachte Gegenstände la-
sern lassen. Dabei wurde unter 
anderem das Klassenfoto auf 
eine 80x30 cm Holzplatte über-
tragen. 

Die Studenten hatten wäh-
rend ihres Besuches viel Spaß 
und freuen sich bereits auf den 

nächsten Besuch an der Fach-
hochschule Kapfenberg.

Besuch der 1KKM im Fab Lab der FH Kapfenberg
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Auf nach Budapest! Die 3. 
Klasse der Fachschule für So-
zialberufe begab sich am 11. 
Dezember auf eine gemein-
same Abschlussreise. 

In Budapest angelangt, erhielt 
die Klasse bei einer wunder-
schönen Donauschifffahrt in-
formative Einblicke in die Ge-
schichte der Stadt. Von der 
Donau aus betrachtet, war die 
schöne Stadtbeleuchtung ein 
besonderer Höhepunkt. Nach 
der Tour bot der Weihnachts-
markt die Gelegenheit, sich zu 
stärken und den Abend ausklin-
gen zu lassen. 

Der zweite Tag begann mit ei-
ner Führung und spannenden 
Informationen. So wurde Bu-
dapest von Wien, Venedig und 
Paris inspiriert, und die ungari-
sche Sprache zählt zu den zehn 
schwierigsten der Welt. Es gab 
reichlich Klatsch und Tratsch 

aus der damaligen Society rund 
um Kaiser Franz Joseph und Sisi 
(über die hier viel zu erzählen 
wäre) zu hören, sowie über den 
Komponisten Franz Liszt. Bei 
einem Rundgang im jüdischen 
Viertel stand der Besuch der 
großen Synagoge auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag folgte 
ein Bummel durch die Stadt und 
erneut das weihnachtliche Bu-
dapest.

Aufschlussreiche Einblicke ver-
sprach auch der letzte Tag der 

Reise. Die Klasse besichtigte 
das Burgviertel und erhielt eine 
interessante Führung durch das 
Felsenkrankenhaus. Dieses fun-
gierte im Zweiten Weltkrieg als 
Lazarett und geheimes Kran-
kenhaus. Heute ist es ein Mu-
seum, das das damalige Leben 
sehr plastisch veranschaulicht 
(lebensechte Puppen, originale 
Verbandsmaterialien, OP-Aus-
stattung, Bettenräume usw.). 
Am Nachmittag ging es nach 
diesen drei gemeinsamen Tagen 
wieder zurück in die Heimat. 

Unvergessliche Klassenfahrt nach Budapest: 
Kultur, Geschichte und Weihnachtszauber an der Donau

55
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Am Mittwoch, dem 7. Feb-
ruar, traten wir, die 2HL und 
die 3HL, schon in den frühen 
Morgenstunden unsere von 
Erasmus+ geförderte Reise 
nach Spanien an. 

Nach ungefähr 5 Stunden Reise-
zeit erreichten wir endlich un-
ser Ziel, Valencia. Mit dem Bus 
ging es dann weiter zur Schule 
nach Silla. Dort lernten wir zu-
nächst unsere Gastgeschwister 
kennen. Den restlichen Tag 
verbrachten wir mit unseren 
Gastfamilien und lernten sie 
dadurch besser kennen. Am 
Donnerstag machten wir uns 
mit dem Zug auf den Weg nach 
Valencia. Dort bekamen einige 
von uns eine Führung durch das 
Michelin-Restaurant „La Salita“. 
Ebenso besuchten wir die Cate-
dral de Valencia sowie das Sant 
Vincent-Museum. Am Nachmit-
tag erkundeten wir gemeinsam 
mit unseren Gastgeschwistern 

die Stadt. Abends ging es wieder 
zurück nach Silla.  
 
Am Freitagmorgen wurde uns 
bei einem Workshop in der 
Schule Colpbol, ein typisch 
valencianischer Sport, beige-
bracht. Danach fuhren wir mit 
dem Bus zum Nationalpark Al-
bufera. Nach einer Bootsfahrt 
über den See des Nationalparks 
machten wir noch einen kurzen 
Abstecher zum Strand. In den 
frühen Morgenstunden brachen 
wir am Samstag auf nach Va-
lencia. Innerhalb von 2 Stunden 
Fahrzeit mit dem Schnellzug, 
welcher mit 300 km/h fährt, er-
reichten wir schließlich Madrid. 
Bei einer kleinen Sightseeing-
tour erkundeten wir unter an-
derem die Puerta del Sol, den 
Plaza Mayor, den Palacio Real 
de Madrid mit der Catedral so-
wie den Templo de Debod und 
den Plaza de Espana. Um ca. 
17.00 Uhr fuhren wir wieder 

zurück nach Silla. Den gesam-
ten Sonntag verbrachten wir mit 
unseren Gastfamilien. Einige 
von uns kochten gemeinsam 
Paella und andere fuhren zum 
Strand. Dadurch bekamen wir 
auch einen besseren Einblick in 
das Leben der Spanier.  
 
Auch am Montag verschlug es 
uns wieder nach Valencia. Dort 
besuchten wir das „Oceano-
grafic“ und sahen eine Vielzahl 
an verschiedenen Fischen und 
Meerestieren. Unser Highlight 
war aber dennoch die Delphin-
show, die es zu bestaunen gab. 
Anschließend besuchten wir 
noch das Museu de les Cien-
cies. Am Abend verschlug es 
einige von uns nach Alfafar, um 
dort ein Lasergame zu spielen. 
Am Dienstag fuhren wir nach 
Sagunto. Zunächst besuchten 
wir einen Keramikworkshop 
und danach wanderten wir 
zum Castell de Sagunto. Auf 

Erasmus+ Reise: Valencia 2024 
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Im Writers‘ Room der HLW 
Krieglach haben sich die 
Schülerinnen und Schüler 
der 1HL, 2FSOZ und der 
3SOZ richtig in die Materie 
des Storytellings reingekniet. 

Sie haben Geschichten be-
rühmter Autoren und Dreh-
buchen genau unter die Lupe 
genommen und an ihren ei-
genen Plots gefeilt.

Doch bevor die Nachwuchs-
autoren ihre eigenen Helden 
und Heldinnen, Halunken und 
Halunkinnen, Helfer und Ge-
genspielerinnen auf Abenteuer-
reise schickten, hatten sie sich 
Schreibtricks und handwerk-
liche Kniffe erarbeitet. Dabei 
haben sie ihre Sprache regel-
recht auseinandergenommen 
und nach perfekten Wörtern 
gesucht, denn die fallen be-
kanntlich nicht einfach so vom 
Himmel, oder? Als Gegensatz 

zu all dem kreativen Wirbel 
überprüften sie ihre Wortge-
wandtheit bei sprachlichen In-
telligenztests. 

Kreatives Schaffen, analytisches 
Diskutieren und mit vollem 
Herzen über Handlungsstränge 
philosophieren, das war die an-
spruchsvolle Mission, auf die 
sich die Schülerinnen und Schü-
ler einließen. Das Ergebnis?  

Protagonisten wurden in haar-
sträubende Situationen ge-
schickt und mit schlimmsten 
inneren Konflikten ausgestattet. 
Und ab und zu wurde sogar an 
Happy Ends gefeilt. 

Die HLW Krieglach hält Sie auf 
dem Laufenden – wer weiß, 
vielleicht hört man demnächst 
mehr von den Schülerinnen und 
Schülern aus Hollywood!

Writers‘ Room am 12. und 14. Februar 2024 
Plot-Tüftler und kreative Köpfe: 
Hinter den Kulissen im Writers‘ Room

dem Rückweg machten wir 
einen kurzen Halt beim römi-
schen Theater von Sagunt. Die 
Woche ließen wir am Mittwoch 
bei einem gemeinsamen Früh-
stück in der Schule ausklingen. 
Schließlich verabschiedeten wir 
uns von unseren Gastgeschwis-

tern, wobei die eine oder an-
dere Träne vergossen wurde. 
Der Bus brachte uns noch zum 
Flughafen und um 13:30 Uhr 
hob unser Flieger nach Wien 
ab. Nach guten zwei Stunden 
Flugzeit landeten wir am Wie-
ner Flughafen.  

Abschließend möchten wir uns 
bei Frau Prof. Gonzales und 
Herrn Prof. Strauss für die Or-
ganisation bedanken. Es war 
für uns alle eine sehr schöne, 
erlebnis- und lehrreiche Zeit, 
die wir sicherlich nie vergessen 
werden!
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Am 9. November 2023 hat-
ten die Schüler der 5HL und 
die Studenten des 3KKM die 
Möglichkeit, am Landesge-
richt Leoben an Strafver-
handlungen teilzunehmen. 

Wie immer wurden wir von 
Herrn Mag. Peter Wilhelm, 
Richter des Landesgerichtes Le-
oben, freundlich im Verhand-
lungssaal empfangen. Richter 
Wilhelm gab uns eine kurze 
Einführung in die zu verhan-
delnden Fälle. 

Dieses Mal wurde den Ange-
klagten in sieben Strafverhand-
lungen falsche Beweisaussage, 
Tierquälerei, gefährliche Dro-

hung, Nötigung, Körperverlet-
zung, Sachbeschädigung und 
Übertretung des Suchtmittelge-
setzes vorgeworfen. Richter Wil-
helm nahm sich zwischen den 
Verhandlungen und auch danach 
viel Zeit, um mit uns die Ver-
handlungen und die Urteile zu 
besprechen und unsere persönli-
chen Fragen zu beantworten. 
Anschließend wurden wir von 
Herrn Hofrat Dr. Robert Wre-
zounik, Präsident des Landesge-
richts Leoben, durch das Haus 
geführt und erhielten noch 
spannende Einblicke in das Zi-
vilrecht.  

Somit war auch heuer die Ex-
kursion zum Landesgericht Le-

oben wieder ein Höhepunkt im 
Unterrichtsgegenstand „Recht“ 
und sie fand bei allen Beteilig-
ten großen Anklang.  

Da eine Führung durch die Justi-
zanstalt Leoben, die sich gleich 
hinter dem Gerichtsgebäude be-
findet, nicht möglich war, be-
trachteten wir sie vom Gerichts-
gebäude aus. Hohe Wände mit 
Stacheldraht lassen erahnen, 
dass ein Leben hinter Gittern 
nicht erstrebenswert ist und si-
cher anders abläuft als das im 
vorderen Gebäude aus Glas, in 
dem sich das Bezirksgericht, das 
Landesgericht und die Staatsan-
waltschaft Leoben befinden. 

Justiz und Recht hautnah: 
Exkursion ans Landesgericht Leoben

Am 14. Februar 2024 fuhren  
die 4HL und der Rest der 3HL 
(jene Schülerinnen, die nicht 
beim Schüleraustausch über 
Erasmus+ in Spanien waren) 
nach Graz. 

Am Programm standen der Be-
such im Steiermärkischen Lan-
desarchiv sowie der Landesbi-
bliothek.
Der bekannte Historiker und 
Verfasser mehrerer Ortschroni-

Exkursion Graz
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Am letzten Schultag vor den 
Ferien verbrachte die 5HL 
gemeinsam mit ihrer Klas-
senvorständin Prof. Gonza-
les und ihrer Englischpro-
fessorin Guggi einen sowohl 
entspannten als auch span-
nungsreichen Vormittag im 
Fitnessstudio BeFit in Hö-
nigsberg.

Nachdem uns Besitzer Tho-
mas Morgenbesser die Sportart  
„Spinning“ nähergebracht hatte –  
Indoor-Radfahren auf speziellen 
Rädern mit unterschiedlicher 
Geschwindigkeit und variab-
lem Widerstand - konnten wir 
unter professioneller Anleitung 
zahlreiche Trainingsgeräte aus-
probieren. Die eine oder der 

andere sind dabei auf den Ge-
schmack gekommen und wer-
den in Zukunft verstärkt auf die 
Fitness und den Muskelaufbau 
achten. 

Bei einem gemütlichen Aus-
klang im Café des Hotels Krai-
ner wurden die Schulnachrich-
ten verliehen. 

BeFit – sei und bleibe fit mit der 5HL

ken, Herr Mag. Jäger, führte uns 
durch das größte Landesarchiv 
Österreichs (mit mehr als 64 
km Akten) und gab uns einen 
Einblick in die Geschichte des 
Hauses, die unterschiedlichen 
Archiv-Bestände und als prakti-
sches Beispiel, die Verwendung 
von Grundbüchern zur Erfor-
schung von Haus- und Hofge-
schichten.  Für Stefanie konnte 
Herr Mag. Jäger auszugsweise 
die Vorbesitzer am Bauernhof 
der Eltern bis ins 17. Jahrhundert 
belegen, Steuerregister sogar aus 
dem 16. Jahrhundert vorlegen! 

Vom Lesesaal im zweiten Stock 
durften wir dann einen Blick 
in die gesperrten Bereiche des 
Archives werfen. Die Schü-
lerinnen sahen einen von 42 
Depoträumen, bekamen einen 
Einblick in die Arbeit des Res-
taurators und der Buchbinderin.

Der zweite Programmpunkt war 
eine Spezialführung durch Frau 
Mag. Wagner in der Landesbi-
bliothek mit dem Schwerpunkt 
Diplomarbeit. Die Schülerinnen 
erfuhren, zu welchen Konditio-
nen sie sich Bücher entlehnen 

bzw. zum Diplomarbeitsthema 
finden können. Auch hier durf-
ten wir in einem Rundgang das 
Haus erkunden. Vom öffentli-
chen Bereich (den Lesesälen) 
wurden wir auch hier in den rie-
sigen Speicher im Keller geführt, 
wo neben hunderttausenden 
Büchern auch Gemeindezei-
tungen und Schulnachrichten 
archiviert sind. 
Auch die Jahresberichte der 
HLW bzw. damals noch der 
HBLA Krieglach ab dem Schul-
jahr 2004 konnten die Schüler 
durchblättern…
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EKRO TUS Krieglach Fußball
Unterliga Nord A KM I

Nach einer erfolgreichen Hin-
runde im Herbst 2023 mit 32 
Punkten am 2. Tabellenplatz 
liegend, bat unser Trainer Tho-
mas Leonhardsberger nach der 
zweimonatigen Winterpause 
am Montag, dem 15. Jänner 
zur ersten Trainingseinheit am 
Krieglacher Kunstrasen. In die-
sen 67 Tagen bis zum Früh-
jahrsrundenauftakt am Sams-
tag, dem 23. März - auswärts 
gegen den TUS Admont - haben 
unsere Spieler ca. 30 Trainings, 
acht Vorbereitungsspiele und 
viele, viele Kilometer in den  
Beinen.

Natürlich wollen wir die 
Chance um den Wiederaufstieg 
in die Oberliga Nord nützen. 
Darum bitten wir unsere Fans 
und Anhänger: „Kommt am Kar-
samstag, dem 30. März zum ers-
ten Heimspiel ins Sportzentrum 
Krieglach und unterstützt unsere 
beiden Kampfmannschaften.“

EKRO TUS Krieglach KM I : 
SV Stainach/Grimming 
um 16.00 Uhr

EKRO TUS Krieglach KM II : 
SV St. Marein/Lorenzen 
um 18.00 Uhr

Gebietsliga Mürz KM II

Auch unsere KM II befindet sich 
seit 29. Jänner in der Vorberei-
tungsphase. Vier junge neue 
Spieler wechselten im Winter 
zum EKRO TUS Krieglach II. 
Wir sind somit das jüngste Team 
mit einem Durchschnittsalter 
von 17 Jahren in der Liga. Neun 
Trainingswochen und acht Test-
spiele bis zum Meisterschafts-
beginn am Karsamstag, dem 
30. März liegen dazwischen. Es 
wird ein schwerer aber durch-
aus machbarer Kampf um jeden 
Punkt, um aus der Abstiegszone 
herauszukommen.

TUS Jugend

Und schon wieder ist es Ge-
schichte, das 8. Jugendhal-
lenfußballturnier. An zwei 
Wochenenden im Jänner und 
Februar kämpften über 500 
Kinder und Jugendliche in ihren 
Altersklassen um den jeweiligen 
Gruppensieg. Aber auch das 
Publikumsinteresse war enorm. 
Eltern, Geschwister, Großeltern 
und viele andere mehr, sahen 
großartigen Fußball von der U7 
bis zur U16. Ein Dankeschön an 
alle teilnehmenden Teams, „ihr 
seid spitze!“
Wie immer großartig organisiert 
von unserer Jugendleitung. Ein 
„Danke“ an Christoph Nievoll, 
Marie Schneidhofer, Christoph 
Graf aber auch allen Trainern.

Es gab wieder ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet, Aufstrichbrote, 
Hot Dogs, Leberkäse- und 
Wurstsemmeln...usw., damit 
niemand verhungern und ver-
dursten musste. Danke an alle 
Kuchenbäckerinnen und dem 
Buffetteam des TUS Krieglach. 
Für die tollen Schnappschüsse 
und Fotos unserem Fotografen 
den Firmen und Sponsoren ein 
„Danke“ für die Unterstützung.

Auch bei der Marktgemeinde  
Krieglach, Frau Bgm. Regina  
Schrittwieser ein herzliches 
Dankeschön für die kostenlose 
Benützung der Sporthalle. Wir 
freuen uns auf die 9. Auflage 
des „J-H-F-T“ im Jahr 2025.

Vorinformation

Der aktu-
elle und 
ü b e r l e -
gene Ta-
b e l l e n -
führer der 
Admi r a l 
2. Liga, 

der GAK kommt nach Krieglach. 
Im Rahmen der Sommervorbe-
reitung findet am Samstag, dem 
13. Juli 2024 ein Testspiel im 
Sportzentrum Krieglach statt. 
Gegner und Uhrzeit werden 
noch bekanntgegeben.

Kampfmannschaft I Kampfmannschaft II
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Skiteam TUS Krieglach

Mit begeisterndem Enthusias-
mus startete unsere Skimann-
schaft in die neue Saison. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen, 
bestehend aus den erfahrenen 
Rennläufern und einer aufstre-
benden Newcomer-Gruppe, 
wurde zweimal wöchentlich 
intensiv trainiert.

Die Newcomer hatten bereits 
die Gelegenheit, ihre verbes-
serten Spuren am Skilift Annerl-
bauer im Schnee zu ziehen und 
erste Erfahrungen zu sammeln. 
Die Rennläufer hingegen waren 
in den frühen Morgenstunden 
bereits auf der Brunnalm anzu-
treffen, dank der großzügigen 
Unterstützung durch die Brun-
nalm Veitsch und ihrem Be-
triebsleiter Herrn Peter Huber.

Ein besonderes Highlight war 
das Sonnenaufgangstraining, 
das die Kinder und Jugendli-
chen nicht nur körperlich for-
derte, sondern auch ihre Lei-
denschaft für den Wintersport 
weiter entfachte. Ein herzliches 
Dankeschön an die Brunnalm 
Veitsch und Herrn Peter Huber 
für die Möglichkeit, die junge 
Generation in ihrem sportlichen 
Werdegang zu fördern. 

Start in die Skisaison mit Begeisterung und Vielfalt

Das Skiteam unterwegs

Training auf der Veitsch

v.l.n.r.: Katharina Pflanzl, Felix Suppaner, Daniel 
Suppaner, Anna Neumann und Anna-Lena Pflanzl

Sonnenaufgangstraining 
auf der Veitsch

„Newcomer“

Saisonstart

62
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Auch in diesem Jahr hatte das 
Skiteam die Ehre, die Bewirtung 
am Krampustag am Hauptplatz 
sowie am Faschingdienstag im 
VAZ zu übernehmen. Das flei-
ßige Skiteam, unterstützt von 
engagierten Mitgliedern, trug 
maßgeblich zum Erfolg dieser 
Veranstaltungen bei.

Der Einsatz zahlreicher freiwil-
liger Helfer ist entscheidend 

für die reibungslose Durchfüh-
rung solcher Events. Auch die 
großzügige Unterstützung von 
Sponsoren spielt eine zentrale 
Rolle. Ein besonderer Dank geht 
an die Bäckerei Rothwangl, die 
das komplette Gebäck für den 
Faschingdienstag kostenfrei zur 
Verfügung gestellt hat.
Ebenso möchten wir uns bei der 
Marktgemeinde, insbesondere 
bei Frau Bgm. Regina Schritt-

wieser, bedanken. Durch ihre 
Unterstützung ermöglicht sie 
dem Skiteam, die Vereinskasse 
durch die Bewirtung bei Veran-
staltungen aufzufüllen. Diese 
finanzielle Unterstützung ist es-
senziell für die aufwendige För-
derung der Kinder und Jugend 
im Skisport und würde ohne sol-
che engagierten Partnerschaften 
nicht möglich sein.

Engagierte Bewirtung an Krampustag 
und Faschingdienstag durch das Skiteam

Krampustag Faschingdienstag

Im Juli des vergangenen Jahres 
erhielten wir vom Steirischen 
Skiverband die Möglichkeit, 
einen Riesentorlauf im Bezirks- 
Cup auszurichten. Da die Ver-
fügbarkeit von Rennpisten be-
grenzt war, entschieden wir uns 
für die Brunnalm FIS. Ohne die 
großzügige Unterstützung von 
Betriebsleiter Peter Huber wäre 
die Durchführung einer solchen 
Veranstaltung undenkbar gewe-
sen. An dieser Stelle möchten 
wir dem gesamten Brunnalm-
Team herzlich für ihre Unter-
stützung danken.
Aufgrund unvorhersehbarer 
Wetterkapriolen wurde der erste 
Termin mit 30 Mitgliedern des 
Skiteams und der Bergrettung 
aufgrund von starkem Regen 
abgesagt. Entschlossen organi-

sierten wir eine Woche später 
erneut den Riesentorlauf unter 
regnerischen Bedingungen, wo-
bei wir dank der Hilfe von Salz 
akzeptable Pistenbedingungen 
schaffen konnten. Insgesamt 
kämpften 160 Starter in der so-
genannten Bachlerrinne um ihre 
Platzierungen, und die Sieger-

ehrung fand festlich im Gast-
haus Scheikl statt.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten und besonders 
an unser Skiteam für die her-
vorragende Organisation dieser 
Veranstaltung. Heinz Koller, 
Obmann des Skiteams TUS 
Krieglach

Bezirkscup Rennen Brunnalm Veitsch

RTL Veitsch Platz 2: Daniel Suppaner
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Unsere Jugendläufer, Anna 
Neumann, Anna-Lena Pflanzl 
und Daniel Suppaner zeigen 
im Energie Steiermark Jugend 

Landescup herausragende Leis-
tungen. Schon vor dem letzten 
Rennen des Cups haben sie be-
eindruckende Erfolge erzielt.
Anna Neumann überzeugt und 
liegt derzeit auf dem 2. Rang. 
Daniel Suppaner führt mit ei-
nem beeindruckenden Vor-
sprung das Gesamtranking an 
und befindet sich auf Platz 1. 
Anna-Lena Pflanzl sicherte sich 
mit einem Sieg im letzten Ren-
nen den Klassensieg.

Die konstanten Top-3-Platzie-
rungen bei allen Rennen zeu-
gen von der beeindruckenden 
Leistung und dem Talent dieser 
jungen Rennläufer. Wir gratu-
lieren Anna, Anna-Lena und 
Daniel herzlich zu ihren groß-

artigen Erfolgen und wünschen 
ihnen viel Erfolg für das finale 
Rennen und zukünftige Wettbe-
werbe. Ihr seid eine Inspiration 
für unser Team!

Erfolgreiche Jugendläufer 
im Energie Steiermark Jugend Landescup

1. Platz für Daniel Suppaner  

v.l.n.r.: Anna Neumann, Anna-
Lena Pflanzl und Daniel Suppaner

Der alljährliche Autohaus Die-
pold-Gigasport-Raiffeisen-Be-
zirkscup SB 5 hat sich als fester 
Bestandteil im Rennkalender 
etabliert. Bestehend aus insge-
samt sechs Rennen, werden die 
besten fünf Ergebnisse gewertet, 
wobei das gleiche Punktesystem 
wie bei den Weltcuprennen An-
wendung findet. Mit nur noch 

zwei ausstehenden Rennen 
kann das Skiteam bereits auf 
eine erfolgreiche Cupwertung 
zurückblicken.
Die Rennläufer der Kinderklas-
sen platzierten sich konstant im 
sehr guten Mittelfeld. Die Schü-
ler und Jugendläufer wiederum 
erreichten beeindruckende Er-
gebnisse. Anna Neumann thront 

auf dem 1. Platz und kann durch 
weitere Top-Platzierungen den 
Gesamtsieg sichern. Anna-Lena 
Pflanzl hat bereits einen so gro-
ßen Vorsprung, dass sie als Sie-
gerin ihrer Klasse feststeht. Felix 
Suppaner liegt derzeit auf dem 
2. Platz in seiner Klasse, wäh-
rend Simon Url auf dem 3. Rang 
liegt.

Erfolgreiche Teilnahme 
am Autohaus Diepold-Gigasport-Raiffeisen-Bezirkscup SB 5

v.l.n.r.: Josef Illmaier, Stefan Hirschegger, Lukas 
Kraschitzer, Daniel Suppaner

v.l.n.r.: Bezirksreferent Josef Illmaier, Stefanie Flacher, 
Anna-Lena Pflanzl
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Mit einem motivierenden Ab-
schlusstraining im Turnsaal be-
endeten 15 aufgeweckte Kinder 
unter der Leitung von Trainerin 
Andrea eine intensive Vorberei-
tungsphase. Andrea setzte dabei 
auf eine kreative Challenge, bei 
der ein Punktesystem für zusätz-
lichen Ansporn sorgte.

Die jungen Sportlerinnen und 
Sportler sammelten Punkte für 
verschiedene Aufgaben, wobei 

auch die Anwesenheit mit Extra-
punkten belohnt wurde. Diese 
spielerische Herangehensweise 
steigerte nicht nur den Ehrgeiz, 
sondern schweißte die Mann-
schaft auch enger zusammen.

Zum krönenden Abschluss er-
hielten alle Teilnehmer nicht 
nur wohlverdiente Urkunden, 
sondern auch kleine Geschenke 
als Anerkennung für ihre An-
strengungen. Dank Andreas 

Engagement und ihrem ein-
fallsreichen Training konnten 
die Kinder hochmotiviert in die 
bevorstehende Skisaison starten.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Andrea für ihre hervor-
ragende Organisation und die 
geleistete Arbeit. Das Turnsaal-
training war nicht nur sportlich, 
sondern auch Freude und Moti-
vation für die kommenden He-
rausforderungen auf der Piste.

Erfolgreicher Abschluss des Turnsaaltrainings

Trainer und Rennläufer auf der Aflenzer Bürgeralm

Das gesamte Team blickt positiv 
auf die letzten beiden Rennen 
des Bezirkscups und drückt fest 
die Daumen für weiterhin groß-
artige Ergebnisse. 

Herzlichen Glückwunsch zu 
den bisherigen Erfolgen, und 
möge der Erfolgsweg im wei-
teren Verlauf des Wettbewerbs 
fortgesetzt werden!
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ESV TUS Krieglach 
Wintersaison 2023/24

Mannschaftsspiel:

Senioren:

Nach kurzer Vorbereitungszeit 
wurde mit der Unterliga Ü50 
bereits am 3. Dezember die 
erste Meisterschaft der Winter-
saison gespielt. Mit einem 3. 
Platz gelang Arnold Zirke, Ger-
hard Hofbauer, Gerhard Holzer 
und Klaus Schirnhofer der Auf-
stieg zur Landesmeisterschaft. 
Diese fand erst am 4. Februar 
in der Eishalle Weiz statt, wo 
sie sich über den guten 7. Platz 
freuen konnten.

Herren:

Am 17. Dezember wurde die 
Oberligameisterschaft der Her-
ren in Kapfenberg durchgeführt. 
An dieser nahmen zwei Mann-
schaften des ESV TUS Krieglach 
teil. Die Mannschaft mit den 
Spielern Rudolf Haubenwaller, 
Christoph Jell, Dominik Leitner, 
Nino Spreitzhofer und Ger-
hard Holzer konnte dabei den 
4. Platz (von 26 Mannschaften) 
erreichen und sich somit für die 
höchste Spielklasse der Stei-
ermark qualifizieren, welche 
Mitte Jänner stattfand. Bei die-
ser Meisterschaft erreichte die 
Mannschaft den 19. Platz.

Beim Sparkassen Wintercup, 
welcher von Rupert Breitegger 
organisiert wurde, konnte sich 
die Mannschaft des TUS Krieg-
lach (Edi Milchrahm, Arnold 
Zirke, Christian Veitschegger, 
Rupert Breitegger) durchsetzen 
und den Sieg auf der Eisanlage 
in Langenwang erringen.

Mixed: 

Unsere Mannschaft (Christine 
Zirke, Andrea Holzer, Gerhard 
Holzer, Christoph Jell) konnte 
bei der Landesmeisterschaft am 
7. Jänner in Hart bei Graz mit 
dem 11. Gesamtrang eine Mit-
telfeldplatzierung erreichen.
 

Zielwettbewerb:

Zwei Spieler des ESV TUS Krieg-
lach nahmen am 6. Jänner an 
der Landesmeisterschaft in Graz 
teil. 
Christoph Jell erreichte bei den 
Herren den hervorragenden 4. 
Platz und schaffte damit die 
Qualifikation für die Staatsmeis-
terschaft. 
Gerhard Holzer konnte sich be-
reits bei seinem ersten Antritt 

Senioren

Herren Wintercup

Mixed

Zielbewerb
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Steirische Vize-Schulmeisterinnen Steirische Schulmeisterinnen

Ehrung Rupert Breitegger

den Landesmeistertitel in der 
Ü50 Klasse sichern. Bei der ös-
terreichischen Meisterschaft am 

28. Jänner in Amstetten gelang 
ihm mit einer hervorragenden 
Leistung der sensationelle 3. 
Platz.

Auszeichnungen:

Eine große Ehre wurde unserem 
langjährigen Vereinsmitglied 
Rupert Breitegger zuteil. Lan-
desrat Dr. Karlheinz Kornhäusl 
zeichnete ihn für seine 25-jäh-
rige Tätigkeit als Bezirksob-
mann mit dem goldenen Sport-
verdienstabzeichen des Landes 
Steiermark aus.

Ausblick:

Nach einer kurzen Erholungs-
phase startet die Sommersaison 
für unsere Herren bereits am 6. 
April mit einem Auswärtsspiel in 
der Landesliga gegen den ESV 
Gut Eis Voitsberg. Unsere Heim-
spiele finden am 14. April, Beginn 
10.00 Uhr gegen ESV Hohenburg, 
am 28. April, Beginn 10.00 Uhr 
gegen ESV Hafendorf und am 25. 
Mai, Beginn 17.00 Uhr gegen ESV 
Gut Eis Voitsberg statt. Wir wür-
den uns über eure Unterstützung 
bei den Heimspielen freuen.

Turnverein Krieglach
Steirische Turn10-Schulmeisterschaften
Herausragende Leistungen – 1. und 2. Platz
Am 7. März trat das Herta 
Reich Gymnasium mit zwei 
Mannschaften bei den Steiri-
schen Schulmeisterschaften 
im Gerätturnen in Graz an. 82 
Mannschaften aus steirischen 
Mittelschulen und Gymnasien 
nahmen an diesem Wettkampf 
teil. 
Die Turnerinnen des TV Krieg-
lach waren maßgeblich am Er-
folg beteiligt. 

Paula Pierer und Rebecca Pi-
stea turnten mit Schulkollegin-
nen in der Mannschaft der 5. 
Schulstufe und erreichten den 
hervorragenden 2. Platz. In der 

Altersklasse 6. Schulstufe erturn-
ten sich Hanna Haider, Clara 
Kainz, Julia Lammer, Valentina 
Leitner und Sophia Pierer den 
1. Platz. 

Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Gemeinde! Denn die Mäd-
chen konnten sich mit Sondertrai-
nings am Wochenende perfekt auf 
diesen Wettkampf vorbereiten.
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Schützenverein Krieglach 
Von starken Leistungen und 
ein Olympiateilnehmer als Gegner
Mit dem guten Start in die Lan-
desliga mit einem Sieg gegen 
einen Mitfavoriten auf den Titel 
gingen die Krieglacher Schützen  
topmotiviert in die nächste 
Runde gegen den Schützen-
verein Langenwang. Im Nach-
barsduell konnten sich Daniel 
Schrittwieser, Martin Neuburger 
und Harald Mazilo klar mit 24:0 
durchsetzen und holten die 3 
Mannschaftspunkte nach Krieg-
lach. 

Runde 3, dieses Mal mit Philip 
Pillhofer statt Martin Neubur-
ger, ging ähnlich souverän an 
die Krieglacher. Mit einem 23:1 
gegen den SV Kainisch wurde 
nur ein Punkt abgegeben.

In der vierten Runde wurde 
es wieder knapp, gegen den 
SV Knittelfeld stand es nach 4 
Durchgängen 12:12 und es ging 
für die Krieglacher Schützen 
(Schrittwieser, Neuburger, Ma-
zilo) zum zweiten Mal in dieser 
Saison in ein Stechen – leider 
mit dem besseren Ende für die 
Gegner. Damit blieb es in dieser 
Runde bei einem Mannschafts-
punkt für den SV Krieglach.

Die Runden 5 und 6 wurden 
in einer Doppelrunde durchge-
führt. 
Die erste Begegnung für Daniel 
Schrittwieser, Philipp Pillhofer 
und Harald Mazilo für Krieg-
lach gegen den TAV Mautern 
startete wunschgemäß – und 
endete auch mit dem erhofften 
Ausgang für den SV Krieglach. 
Die Partie konnte mit 20:4 ge-
wonnen werden. 
In der zweiten Begegnung gegen 
den SV Feistritztal sah es nicht 
ganz so gut aus. Die Feistritzta-

ler starteten in ihrer Bestbeset-
zung, unter anderem mit dem 
Olympiateilnehmer und mehr-
maligen Staatsmeister Martin 
Strempfl (ISSF World Ranking 
Platz 4!). Gegen Martin Strempfl 
war Daniel Schrittwieser leider 
machtlos – Martin konnte die 
Paarung mit 8:0 gewinnen (3 
Serien davon mit 100 von 100 
möglichen Ringen), allerdings 
war Daniel recht knapp dran. 
Das letzte Quäntchen Glück für 
die Punktgewinne blieb leider 
aus, aber es zeigt, dass sich der 
Krieglacher auch gegen interna-
tionale Topschützen nicht ver-

stecken muss. Mit den beiden 
Paarungen auf Position 2 (4:4) 
und 3 (6:2 für Feistritztal) ging 
die Runde mit 18:6 an den SV 
Feistritztal.

In der letzten Runde ist für die 
ersten 4 Mannschaften noch al-
les möglich. Es folgten die Be-
gegnungen SV Krieglach – SV RB 
Eggersdorf und Brucker SV ge-
gen SV Knittelfeld. Aufgrund die-
ser Paarungen kann noch jede 
dieser Mannschaften das Finale 
um den ersten Platz erreichen – 
auch die Krieglacher mit etwas 
Schützenhilfe der Brucker.

Rang Mannschaft Ringe EP MP

1 Brucker SV 6919 122 16

2 SV RB Eggersdorf 6928 91 15

3 SV Knittelfeld 6920 100 14

4 SV Krieglach 6923 97 12

5 TAV Mautern 6837 57 6

6 SV Feistritztal 6646 46 5

7 SV Raika Langenwang 6745 44 3

8 SV Kainisch 4396 19 1

Landesliga
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LÄNDERKÄMPFE:

Zwei Länderkämpfe mit Krieg-
lacher Beteiligung fanden am 2. 
und 3. Dezember in Klosterneu-
burg und vom 20. - 21. Jänner 
in Bärnbach statt.

In Klosterneuburg fühlten sich 
die Krieglacher sichtlich wohl 
und haben einige der Spitzen-
plätze erreichen können.

In Bärnbach zeigten sich die 
Krieglacher erneut stark –  
leider krankheitsbedingt etwas 
ausgedünnt.

STEIRISCHE 
LANDESMEISTERSCHAFTEN

Mit der steirischen Landesmeis-
terschaft der Jugend beginnen 
die Bewerbe um die Landes-
meistertitel. Die Klassen Jugend 
1 und 2 konnten am 25. Feb-
ruar in Knittelfeld zeigen, was 
sie können – die Krieglacher 
Jugend hat aufgezeigt und zwei 
Titel nach Krieglach geholt.

Die Landesmeisterschaften der 
„älteren“ Semester finden von 1. - 
3. März in Bärnbach (stehend 
aufgelegt) bzw. in Knittelfeld 
(stehend frei) statt. Die Ergeb-
nisse der Krieglacher werden im 
nächsten Bericht zu finden sein –  
wir wünschen den Startern da-
für alles Gute!

Jugend 1 weiblich: Karina Scheikl Platz 1

Anna Haindl Platz 2

Aurelie Fuchsbichler Platz 5

Jugend 1 männlich: Alexander Winkler Platz 8

Jungschützen 
männlich: David Hiden Platz 6

Männer: Daniel Schrittwieser Platz 2

Harald Mazilo Platz 3

Senioren 1: Martin Neuburger Platz 2

LÄNDERKAMPF IN KLOSTERNEUBURG

Jugend 1 weiblich: Karina Scheikl Platz 2

Jugend 1 männlich: Alexander Winkler Platz 5

Senioren 1: Martin Neuburger Platz 2

Männer aufgelegt: Bernhard Könighofer Platz 2

Senioren 1 aufgelegt: Rudolf Schrittwieser Platz 6

Senioren 2 aufgelegt: Petru Stoia Platz 5

LÄNDERKAMPF IN BÄRNBACH

STEIRISCHE LANDESMEISTERSCHAFTEN

Jugend 1 weiblich: Anna Haindl (LM) Platz 1

Karina Scheikl Platz 2

Aurelie Fuchsbichler Platz 8

Jugend 1 männlich: Alexander Winkler Platz 8

Mannschaft Jugend 1: LM, Haindl, Scheikl, Winkler Platz 1

Landesmeister Jugend
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SchachKlub TuS Krieglach  
Steirische 

Jugendschach-Olympiade

Mitte Februar fand in der Stra-
ßengler-Halle an zwei Tagen 
das alljährlich bedeutendste 
Kinder- und Jugendturnier 
statt. Es dient auch zur mögli-
chen Qualifikation für den Weg 
„Aktiv-Landesmeisterschaften – 
Landesmeisterschaften – Staats-
meisterschaften“. Fünf Krieg-
lacher Kinder und Jugendliche 
schafften die Qualifikation für 
die Aktiv-Landesmeisterschaft: 
Gastspielerin Josephina Brun-
ner (Langenwang) M-U14/U16/
U18, Nico Brenner U16, Tobias 
Wagner U11, Franziska Fabian 
M-U9 und Paul Würzl U8.  

1. Reihe v.l.n.r. Matthias Würzl, Franziska Fabian, Benedikt Ebner, Paul 
Würzl 2. Reihe v.l.n.r. DI Johann Hirsch, Florens Brunner, Nico Brenner, 

Tobias Wagner, Mag. Karl Hofbauer

Jugendschacholympiade Strassengler-Halle 

Josephina Brunner Paul Würzl

Tobias Wagner Nico Brenner v.l.n.r.: Florens Brunner, 
Benedikt Ebner

v.l.n.r.: Benedikt Ebner, Florens Brunner, Paul Würzl, 
Franziska Fabian

vorne v.l.n.r.: Paul Würzl, 
Franziska Fabian, Mitte v.l.n.r. 
Carl Pölzler, Benedikt Ebner, 

Florens Brunner, Hinten v.l.n.r. 
DI Johann Hirsch und Mag. Karl 
Hofbauer mit der Unterstützung 

vom Opa von Matthias Ebner 
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Benedikt Ebner U10 verfehlte 
die Qualifikation hauchdünn 
(1/2 Punkt), Florens Brunner U10 
und Matthias Würzl U9 knapp. 

Josephina Brunner, gerade erst 
in die U14 gerutscht, nahm al-
lerdings wegen möglicher Un-
terforderung am gemeinsamen 
Turnier der M-U16/U18 teil und 
schockte die Mit-Konkurren-
tinnen: Mit 10 Punkten aus 10 
Partien gewann sie das Turnier, 
bestätigte damit ihre erst kürz-
lich stattgefundene Aufnahme 
in den ÖSB-Bundeskader und 
ihren eingeschlagenen Weg zur 
Spitzenschachspielerin. Nico 
Brenner und Tobias Wagner 
erreichten jeweils den 4. Platz. 
Paul Würzl spielte sein allerers-
tes Schachturnier und erreichte 

„vom Fleck weg“ 5,5 Punkte aus 
9 Partien und belegte Platz 7, 
Franziska Fabian, Platz 8. 

Am zweiten Tag wurde die 
Schülerliga mit 4er-Mannschaf-
ten ausgetragen. Unsere Volks-
schulmannschaft (Benedikt 
Ebner, Florens Brunner, Carl 
Pölzler, Paul Würzl und Fran-
ziska Fabian) landete im Mittel-
feld. Allerdings war auch Ziel, 
dass „der Eine oder die Andere“ 
mit einer außergewöhnlichen 
Brettleistung noch nachträglich 
die Qualifikation für die Aktiv-
Landesmeisterschaft schaffen 
könnte – und Franziska Fabian 
schaffte es tatsächlich mit einer 
außergewöhnlichen Leistung von 
6,5 Punkten aus 7 Partien. Bene-
dikt Ebner und Florens Brunner 
schafften es knapp nicht.

Obersteirische 
Einzelmeisterschaft

Bei der heuer erneut in Kapfen-
berg ausgetragenen Obersteiri-
schen Einzelmeisterschaft waren 
fünf Spieler des SK TuS Krieg-
lach am Start: Herbert Schönan-
gerer konnte sich gegenüber der 
guten Platzierung des Vorjahres 
noch verbessern und erreichte 
als bester Krieglacher den 6. 
Rang. Thomas Rattinger spielte 
nach längerer Pause wieder 

ein Turnier und erreichte ohne 
Partieverlust den 7. Rang. Nico 
Brenner, DI Johann Hirsch und 
Josephina Brunner landeten im 
Mittelfeld. 

Heilige Drei Könige-
Blitzturnier

Dieses traditionelle Blitzturnier 
in Trofaiach konnte der Krieg-
lacher Gastspieler Rainer Sta-
berhofer mit 10,5 Punkten aus 
13 Partien für sich entscheiden, 
knapp dahinter mit 10 Punkten 
auf Platz 2 der Krieglacher Ver-
einsspieler DI Dr. Fritz Krump-
hals.

Offene Grazer 
Stadtmeisterschaft 2024

Unsere Gastspielerin Josephina 
Brunner, Stammspielerin bei ei-
nem Grazer Verein, wurde mit 
4,5 Punkten aus 7 Partien die 
bestplatzierte „Grazer Dame“ 
und damit „Grazer Stadtmeis-
terin 2024“. Sie ist damit die 

Franziska Fabian

Herbert Schönangerer (rechts) 
im Kampf gegen den späteren 

Turniersieger Duluu Tumur-Ochir

Thomas Rattinger (links)

Dreikönigsblitzturnier
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jüngste Grazer Stadtmeisterin 
der Geschichte. 

Offene Grazer 
Jugendmeisterschaft 2023

Noch im Dezember des Vorjah-
res konnte unser Jugendspieler 
Nico Brenner, dem vor etwas 
über einem Jahr „der Schach-
knopf aufgegangen ist“, einen 
hervorragenden Turniersieg 

bei den 
O f f e n e n 
Grazer Ju-
gendmeis-
terschaften 
für sich 
verbuchen. 
Er gewann 
das Tur-
nier mit 6 
P u n k t e n 
aus 7 Partien.Josephina Brunner

Nico Brenner 

Tennisclub TUS Krieglach
Saisonstart 2024
Der Tennis-Saisonstart 2024 steht 
kurz vor der Tür. Je nach Wetter-
lage starten wir voller Elan und 
Vorfreude Mitte März oder An-
fang April in die neue Tennissai-
son. Wie jedes Jahr liegen viele 
sportliche Veranstaltungen vor 
uns: Vereinsmeisterschaften, Ten-
niskurse, Sommercamps und na-
türlich gemütliches Beisammen-
sein nach dem Spiel am Platz. 
Unsere schöne Tennisanlage mit 
sechs Plätzen, wovon drei sogar 
ganzjährig bespielbar sind, die 
neue Schlagwand und das wun-
derbare Clubhaus in herrlicher 
Lage, motiviert immer mehr Inte-
ressierte zum Tennisspiel.

Ausblick

Etliche Spieler unseres Vereins 
stellen ihr Können aktuell noch 

im Wintercup in Kindberg und 
Kapfenberg unter Beweis und 
spielen jeweils um den Titel 
im D-Bewerb. Für die Meister-
schaften in der Sommersaison 
2024 sind außerdem bereits 
drei Mannschaften in der Allge-
meinen Klasse und vier Mann-
schaften in den Klassen über 35 
gemeldet. Wir wünschen schon 
jetzt viel Erfolg für die bevorste-
henden Spiele.

Weitere Informationen

Wer sich über den Erwerb einer 
Mitgliedschaft und Onlinean-
meldung, aktuelle Veranstal-
tungen oder Trainingsstunden 
informieren will, findet alle ak-
tuellen Informationen auf unse-
rer Homepage: 
https://www.tc-krieglach.at.

Preise für eine 
Saisonmitgliedschaft:

Familien	 140,00 Euro

Erwachsene	 80,00 Euro 

Kinder, Jugendliche, BH, Zivil- 
diener, Lehrlinge und Studen-
ten ab dem Jahrgang 2003: 
	 25,00 EUR

Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen und über neue Bekannt-
schaften und 
wünschen eine 
sportliche und 
gesunde Ten-
nissaison 2024!

die Krieglacher Tennisanlage mit 6 Plätzen, wovon 3 
ganzjährig bespielbar sind.

die neue Schlagwand
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Dance Company Krieglach 

zerinnen auf höchstem Garde- 
und Showtanzniveau geboten.
 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Gemeinde und unsere 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
sowie an alle Helfer und Hel-
ferinnen des Teams der Dance 
Company Krieglach und dem 
Obmann Andreas Koiser.

Die Dance Company Krieg-
lach startet gebührend in die 
Faschingssaison 23/24 mit dem 
„Spirit of Carnival“ in der Lug-
ner City, wo wir zu Herrn Ing. 
Richard Lugners alljährlicher 
Faschingseröffnungsfeier einge-
laden wurden.
Am 11.11. startete der Fasching  
(Bund Österreichischer Fa-
schingsgilden) beim Landes-
Narrenwecken – in diesem Jahr 
in Weiz – offiziell und unsere 
Gardemädchen absolvierten ih-
ren Auftritt bravourös. 

Am 24. Februar durfte der Ver-
ein bereits zum 5. Mal den Tanz 
um den steirischen Panther mit 
großem Erfolg feiern. Zehn stei-
rische Garden aus verschiede-

nen Altersgruppen tanzten im 
VAZ Krieglach vor der fachkun-
digen Jury (Stargast: Adriana) 
um den begehrten Pokal, wo 
sich die Minigarde den 1. Platz 
und die Kindergarde, von der 
Dance-Company Krieglach, den 
2. Platz holten. Dem Publikum 
wurden über 20 Darbietungen 
von den insgesamt 200 Tän-

2. Platz – Kindergarde Krieglach1. Platz – Minigarde Krieglach

Fotorechte?

Adriana, Kurt-Peter Jermann, Hannelore Koiser, 
Nina Sturm und Hans Peter Stangl

Erfolgreicher Krieglacher Rennfahrer 
Peter Probhardt

Der Krieglacher Peter Probhardt 
hat mit dem Kart-Rennsport vor 

12 Jahren angefangen. Mit ein- 
em Subaru WRC STI ist er das 
erste Mal ein Bergrennen am 
Rechberg mitgefahren. Als 
Hauptsponsor ist der Kriegla-
cher David Trois tätig und un-
terstützt über seine Firma SHR 
den Rennsport von Herrn Peter 
Probhardt. 
Die Erfolge kamen dann mit 
einen Autowechsel. Mit ei-
nem Mitsubishi EVO 9 Gruppe  

Serienname N, konnte Peter 
bereits Podestplätze einfahren! 
Auch internationale Erfolge wie 
Platz 2 in Baba Slovakei und ein 
Sieg in Sankt Agatha in seiner 
Klasse waren weitere Erfolge. 
Des Weiteren konnte er sich im 
Steirischen Bergrallyecup Podi-
umsplätze an die Fahnen heften. 
2021 wechselte er erneut in die 
zweitstärkste Klasse PF2a mit 
einen Mitsubishi EVO WRC05. 
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Siegerehrung im Rahmen des Bergrallyeballs in Gamlitz

Peter Probhardt mit seinem Team

Peter Probhardt – Sieger des 
Steirischen Bergrallyecups

Cheerleader starten das Jahr 
mit diversen Event-Eröffnungen 

tung für diverse Events und den 
Rhinos-Heimspielen (Football-
mannschaft aus Oberaich) sind 
ebenso im Laufen, es erwartet 
die Cheerleader auch heuer 
wieder eine spannende Saison.

Das heurige Jahr startete für die 
Seniors am Ball der Generatio-
nen in Mürzzuschlag, welchen 
die Mädls von den DC Butterfly 
feierlich eröffnen durften. Und 
auch die Jüngsten des Vereins, 

die Peewees durften an zwei 
Tagen die Faschingssitzungen 
in St. Barbara im Mürztal er-
öffnen. Für den Verein startete 
das neue Jahr erfolgreich und 
trainingsintensiv. Die Vorberei-

Auch hier kamen die Erfolge, 
wie z.B. der 2. Platz in der Ös-

terreichischen Bergmeisterschaft 
am Rechberg und viele weitere. 

Peter schaffte im Jahr 2023 mit 
diesem PS-starken Monster den 
Sieg in seiner Klasse im Steiri-
schen Bergrallyecup.
Die Jahres-Siegerehrung erfolgte 
im Zuge eines Bergrallyeballs in 
Gamlitz.

Herzliche Gratulation dem er-
folgreicher Krieglacher Renn-
sportler!
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DIE MARKTGEMEINDE KRIEGLACH GRATULIERT ALLEN ERFOLG-
REICHEN SPORTLERINNEN & SPORTLERN IN DEN VERSCHIEDENEN 

DISZIPLINEN ZU DEN GROSSARTIGEN LEISTUNGEN!

9. Nachthallenturnier       
der Marktgemeinde Krieglach

Über Initiative des Sportaus-
schusses der Marktgemeinde 
Krieglach, Obmann GR Hubert 
Riegler in Zusammenarbeit mit 
Vbgm. Ewald Rami, fand am 
Samstag, dem 9. März mit Be-
ginn um 17.00 Uhr das neunte 
Nachthallenturnier der Marktge-
meinde Krieglach in der Kriegla-
cher Sporthalle statt. 
Insgesamt beteiligten sich acht  
Mannschaften an diesem freund- 
schaftlich-sportlichen Turnier. 
Das Finale wurde um 22.30 Uhr 
gespielt und konnte sich heuer 
die Mannschaft Jugendtrainer 

Vbgm. Ewald Rami in Vertretung 
von Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser den erfolgreichen Sportlern 
und überreichte die Urkunden 
und Preise. Für einen reibungs-
losen Ablauf sorgte Schiedsrich-
ter Samy Baghdady mit seinem  
Assistenten Hubi Weissenbacher.
Ein spannendes und sportlich 
faires Turnier konnte unfallfrei 
in der modernen Krieglacher 
Sporthalle durchgeführt werden. 
Die teilnehmenden Mannschaf-
ten freuen sich bereits auf eine 
Fortsetzung …

des TUS Krieglach durchsetzen 
und das Turnier gewinnen. Das 
kleine Finale konnte die Mann-
schaft „Die Waumpatn“ gegen 
den Tennisclub Krieglach für 
sich entscheiden.

Das Endergebnis lautete 
demnach wie folgt:

1.	 Jugendtrainer TUS Krieglach
2.	 Die Waumpatn
3.	 Tennisclub Krieglach  
4.	 Landjugend Oldies
5.	 Landjugend Krieglach
6.	 Altherren Krieglach
7.	 PDC Zuntner
8.	 FF Krieglach 

Torschützenkönig wurde mit 
14 Treffern Thomas Deutsch-
mann von der Mannschaft „Die 
Waumpatn“ und als bester Tor-
mann wurde Oliver Karlon ge-
ehrt. 

Bei der Siegerehrung, die im 
Anschluss an das Finale um ca. 
23.00 Uhr stattfand, gratulierte 

Bester Torschütze –
Thomas Deutschmann

1. Platz – Jugendtrainer TUS Krieglach beste Voraussetzungen in der Krieglacher Sporthalle

Bester Tormann – 
Oliver Karlon
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Für den Nachweis der entspre-
chenden Wasserqualität an Pri-
vatbrunnen ist jeder selbst ver-
antwortlich. 

Wie in der Vergangenheit ist 
die Marktgemeinde Krieglach 
bei der Organisation von ge-
setzlich vorgeschriebenen 

Wasserproben für Wasser aus 
privaten Brunnen behilflich. Es 
ist selbstverständlich möglich, 
jede in Österreich zugelassene 
Prüfstelle mit einer Überprüfung 
zu beauftragen. 
Sollten Sie Interesse haben, über 
die gleiche Überprüfungsanstalt, 
die von der Marktgemeinde  

Krieglach für das öffentliche Was-
sernetz beauftragt wurde, Ihre  
private Wasserprüfung durch-
führen zu lassen, setzen Sie 
sich bitte mit dem Bauhofleiter 
der Marktgemeinde Krieglach, 
Herrn Martin Hirschler unter 
der Tel.-Nr. 0664/8872 6998 in 
Verbindung.

Wasserproben – private Trinkwasserbrunnen

Die Komposteraktion, bei der 
Sie die Möglichkeit haben, Mar-
kenkomposter zu einem sehr 
günstigen Preis zu erwerben, 
wird auch im heurigen Jahr 
über das ganze Jahr hindurch 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach angeboten.

Die Komposter 
der Marke „Ju-
wel Bio 600“ 
haben sich in 
der Vergangen-
heit bewährt und 
können über die 
Marktgemeinde 

Krieglach zu einem Preis 
von € 80,00 erworben 
werden.
Bestellungen und Bezah-
lung im Gemeindeamt 
(Bürgerservice) unter 
03855/2355 bzw. buer-
gerservice@krieglach.gv.at. 

Komposteraktion

Nach der Schneeschmelze hat 
die Marktgemeinde Krieglach so-
genannte Wildbachbegehungen 
durchzuführen, bei denen sämt-
liche Bachläufe im Gemeinde-
gebiet, die als Wildbäche ausge-
wiesen sind, überprüft werden 
müssen. Bei diesen Begehungen 

ist insbesondere darauf zu ach-
ten, dass Abflusshindernisse wie 
z.B.: umgefallene Bäume, Holz- 
oder Wurzelstöcke, usw. unver-
züglich von den angrenzenden 
Grundeigentümern zu entfernen 
sind. Wenn Sie ein Grundstück 
bzw. Waldgrundstück entlang 

eines Wildbaches besitzen, ersu-
chen wir Sie höflich, Ihr Grund-
stück nach der Schneeschmelze 
bezüglich etwaiger Abflusshin-
dernisse (umgefallene Bäume, 
Wurzelstöcke, Äste, usw.) zu 
überprüfen bzw. diese so rasch 
wie möglich zu entfernen.

Wildbachbegehungen – 
Abflusshindernisse entfernen!
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Aufgrund der immer wieder auf-
tretenden Starkregenereignissen 
dürfen wir die Bevölkerung da-
rauf hinweisen, dass es sinnvoll 
und vernünftig wäre, sofern das 
Objekt in einem gefährdeten 
Gebiet liegt, selbst Vorkehrun-
gen zu treffen. 

Vorkehrungen können z.B. 
Sandsäcke bzw. diverse Abde-
ckungen usw. sein, die im Ernst-
fall verhindern, dass Wasser in 
das Gebäude eintreten kann. 
Sollten Sie Bedarf an Sand-
säcken bzw. Abdeckmaterial  

zum vorbeugenden Hochwas-
serschutz haben, nehmen Sie 
bitte mit der Marktgemeinde 

Krieglach 03855/2355-0 Kon-
takt auf – wir unterstützen  
Sie gerne.

Hochwasser, Unwetter – Privatvorsorge

Sandsäcke bieten einen schnellen und wirksamen Schutz

Mit Erlass der Steiermärkischen 
Landesregierung wurde im 
Sinne des Bundesluftreinhalte-
gesetzes sowie der Brauchtums-
feuerverordnung folgende Rege-
lung getroffen:

a)	 �Brauchtumstage in der Stei-
ermark, an denen ein offenes 
Feuer im Freien entfacht wer-
den darf, sind ausschließlich 
der Karsamstag 15.00 Uhr 
bis Ostersonntag 03.00 Uhr 
sowie der 21. Juni (Sommer-
sonnenwende). Sollte der 21. 
Juni nicht auf einen Samstag 
oder Sonntag fallen, so ist das 
Entzünden eines Sonnwend-
feuers auch am nachfolgen-
den Samstag erlaubt.

b)	 �Es darf nur trockenes bio-
genes Material (keinesfalls 
Grünschnitt und Garten-
abfälle) verbrannt werden 
und ist insbesondere darauf 
zu achten, dass geeignete 
Löschhilfen zur Verfügung 
stehen, die ein unkontrollier-
tes Ausbreiten des Feuers ver-
hindern.

c)	 �Es dürfen keine Brandbe-
schleuniger (Benzin, Spiritus 
udgl.) verwendet werden.

d)	 �Es ist auf eine möglichst ge-
ringe Rauchentwicklung zu 
achten, um eine Belästigung 
der Nachbarschaft zu ver-
meiden.

e)	 �Folgende Mindestabstände 
sind einzuhalten:

	 - 50 Meter zu Gebäuden
	 - �40 Meter zu Wäldern oder 

Baumbeständen 
	 - �100 Meter zu Tankstellen 

und Öllagern bzw. Gebäu-
den, in denen leicht ent-
zündliches bzw. explosive 
Materialien gelagert sind.

f)	�Brauchtumsfeuer sind zu 
beaufsichtigen und verläss-
lich zu löschen, sodass diese 
durch heftige Windstöße 
nicht wieder entfacht werden 
können.

Bei hoher Ozonbelastung sind 
zusätzliche Verbote möglich!
Für das Verbrennen im Freien 

gelten die Sicherheitsvorkehrun-
gen gem. § 4 LGBl. Nr. 22/2011 
– Brauchtumsfeuerverordnung. 
Größere weithin sichtbare Feuer 
müssen der zuständigen Feuer-
wehr rechtzeitig, mindestens 
jedoch eine Stunde vorher an-
gezeigt werden. 
Bei starkem Wind und großer 
Trockenheit ist das Verbrennen 
im Freien unzulässig.

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter: www.abfallwirt-
schaft.steiermark.at

Oster- und Brauchtumsfeuer
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Die Haltung von Bienen im 
eigenen Garten, das Gesumme 
an den Blüten, das gute Gefühl, 
etwas für die Umwelt zu tun –  
der fromme Wunsch, etwas 
für die Biodiversität zu tun, ist 
ungebrochen stark.
In Österreich ist das Halten von  
Bienen gesetzlich jedem erlaubt,  
und das auch ohne Befähigungs-
nachweis.
Leider ist aber vielen Imkern 
nicht bewusst, dass sie laut 
Tierkennzeichnungs- und Regis- 
trierungsverordnung 2009 
verpflichtet sind, die Haltung 
von Bienen im VIS (Veterinär 
Informations System) zu melden. 
Diese Meldepflicht besteht seit 
2016 für alle Personen und 
Betriebe, die Bienen halten.

Infos unter: https://vis.statistik.at/ 
vis/bienen/meldepflichten

Diese Registrierung ist vor allem 
für die Seuchenbekämpfung 
wichtig. Einblick in das 
System hat nur die Behörde 
(der Amtstierarzt im Seuchen-
verdachtsfall). Dann ist es  
wichtig, schnell alle möglicher-
weise betroffenen Bienenvölker 
im Umkreis zu finden und 
entsprechend untersuchen zu 
können.

Der Bienenzuchtverein Krieglach 
informiert

Für die Meldung der Bienen-
völker sind die Stichtage 30. 
April und 31. Oktober wichtig. 
Bis dahin müssen die ge- 
haltenen Bienenvölker im  
VIS eingetragen werden. Der  
Vorstand des Bienenzucht-
vereins Krieglach hilft Ihnen 
gerne dabei!

Die gefährlichste Bienenseuche 
ist die amerikanische Faulbrut 
(AFB). Diese ist für Bienenvölker 
hoch ansteckend und kann 
leider sehr leicht verbreitet 
werden.

Zur frühzeitigen Diagnose um 
die Bienengesundheit werden 
im Frühjahr Futterkranz- oder  
Gemüllproben zur Untersuch-
ung in ein Labor gesandt. Bei  
der dortigen Analyse wird 
festgestellt, ob die Bienen ge- 
sund sind oder ob Handlungs-
bedarf besteht.

Die Verbreitung erfolgt meist 
in der trachtlosen Zeit, solange 
die Bienen nicht ausreichend 
von der Natur versorgt werden. 
Dann fliegen Bienen auf alles, 
was süß ist. 

Die größte Gefahr sind Honig-
verpackungen die nicht ge- 

reinigt im Glascontainer oder 
dem gelben Sack landen. 
Bienen finden diese Honigreste 
dann als „Nahrungsquelle“ und 
somit besteht die Gefahr, dass 
sich die Bienen infizieren. 

Leider zeigen diverse Studien, 
dass vor allem importierte 
Honige immer wieder mit 
einer hohen Sporenbelastung 
zu finden sind. Das ist für den 
Honigkonsumenten absolut 
unbedenklich aber für unsere 
Bienen sehr gefährlich.

Wir Krieglacher-Imker bitten 
Sie daher: Bringen Sie ihre 
Honiggläser nur ausgewaschen 
zu den Glascontainern! Und 
wenn es möglich ist: Kaufen 
Sie Ihren Honig beim Imker 
in der Region. Hier wird 
nicht nur größter Wert auf die 
Gesundheit unserer Bienen 
gelegt, Sie unterstützen damit 
auch die Bestäubung unserer 
Nutzpflanzen und die Natur in 
unserer Heimat.
Für weitere Fragen und Informa-
tionen, können Sie gerne un- 
seren Imkerstammtisch jeden 
1. Freitag im Monat um 19.00  
(Sommer) und 18.00 Uhr (Winter)  
beim Gasthof Rothwangl be- 
suchen. 
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Ein neuer Meister der Bienenwirtschaft
Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach darf mit großem Stolz un-
serem Obmann-Stv, Herrn Ste-
phan LORENZ, zur bestandenen 
Meisterprüfung am 1. März an 
der Imkerschule Warth-Aichhof 
gratulieren!

Nachdem Stephan 2020 die 
Ausbildung zum Facharbeiter 
der Bienenwirtschaft erfolgreich 
absolvierte und seine Leiden-
schaft für die Bienen stetig größer 
wurde, beschloss er im Anschluss 
noch die Ausbildung zum Imker-
meister zu absolvieren.
Neben dem Hauptberuf als KFZ-
Techniker, dem stetigen Aufbau 
und Erweiterung der eigenen 
Imkerei und der Aufgaben als 
Papa seines 2022 geborenen 

Sohnes war die Zeit der Ausbil-
dung sicher herausfordernd.
Stephan hat sich in dieser Zeit 
mit viel Energie und Unterstüt-
zung von Familie und Freunden 
dieser Herausforderung gestellt.

Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach gratuliert herzlich zur be-
standenen Prüfung und freut 
sich, DICH, lieber Stephan, in 
unserer Mitte zu haben!

Hol uns hier raus!!!
Nutzen Sie Ihr Einwegglas zum 
Sammeln von alten Batterien, 
Akkus und Knopfzellen!
Helfen Sie mit, alte Batterien und Lithium-Akkus rich-
tig zu entsorgen. Das vermeidet Brandgefahr und hilft 
der Rückgewinnung von Sekundärrohstoffen. Alte Ge-
rätebatterien und Akkus gehören nicht in den Restmüll! 
Man kann diese überall dort kostenlos zurückgeben, wo 
sie gekauft wurden: In  Sammelboxen im Handel oder 
in den kommunalen Sammelstellen der Städte und Ge-
meinden.

Alte Batterien zuhause sicher verwahren
Ein leeres Glas mit Schraubdeckel ist eine Möglichkeit, Ihre 
alten Batterien vor dem Weg zur Sammelstelle daheim zu 
verwahren. Wichtig: Bohren Sie vorher ein kleines Loch in 
den Deckel oder schließen Sie diesen nicht luftdicht, sodass 
im Fall einer Reaktion kein Überdruck im Glas entstehen 
kann. Für die Beschriftung Ihrer persönlichen Sammelhilfe 
finden Sie unter HermitLeer.at Etiketten zum Ausdrucken.

Brandgefahr durch Kurzschlüsse
Gebrauchte Lithium-Akkus (wie z.B. aus Handys oder Foto-
apparaten), aber auch Blockbatterien sollten vor der Entsor-
gung durch Abkleben der Batteriepole gegen Kurzschluss 
gesichert  werden, da ansonsten das Risiko eines Brandes 
besteht. Mehr Infos dazu finden Sie auf

Alte Batterien & Akkus
Einfach ausschneiden und auf ein Einwegglas kleben.
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Gemeinsam die Mülltrennung verbessern
Zwischenstand Projekt „Mürztal trennt schlau“

Laut der steirischen Abfallana-
lyse befinden sich im Restmüll 
zwei Drittel Fehlwürfe – also 

Wertstoffe, die falsch entsorgt 
wurden. Sie sind leider für das 
Recycling für immer verloren 

und können nicht mehr als Se-
kundärrohstoffe wiedereinge-
setzt werden. 
Noch bis April 2024 läuft des-
halb in sechs Gemeinden im 
Mürztal das Pilotprojekt „Mürz-
tal trennt schlau“, um mehr Be-
wusstsein für Mülltrennung und 
Umweltschutz zu schaffen. 
Dabei analysiert ein Wertstoff-
scanner im Müllfahrzeug mit 
Hilfe künstlicher Intelligenz die 
entsorgten Materialien im Rest-
müll und gibt ein Direktfeed-
back zur Mülltrennqualität an 
die Bürger.

RICHTIG TRENNEN

Im Vergleich zu Dezember 
2023 hat sich die Mülltrennqua-
lität weiter minimal verschlech-
tert. Die Anzahl der guten 
Mülltrenner hat sich auf 41 % 
verringert, die Anzahl der mitt-
leren Mülltrenner ist auf 41 % 
gestiegen. 19 % der Haushalte 
in Krieglach trennen ihren Ab-

fall nach wie vor sehr schlecht. 
Insgesamt wird noch in mehr als 
der Hälfte der Haushalte nicht 
ausreichend gut getrennt. 

Der Hauptstörstoff in den ver-
gangenen Monaten waren 
Leichtverpackungen. Bitte ent-
sorgen Sie Kunststoffverpackun-
gen, PET-Flaschen, Tetrapak, 
Folien, Holzkisten, beschichtete 

Papierverpackungen, Styropor 
etc. im Gelben Sack bzw. in 
der Gelben Tonne. Danke für 
Ihr Mitwirken!

MACHEN SIE MIT!

Umweltschutz ist unserer Ge-
meinde ein großes Anliegen. 
Auch die richtige Abfalltren-
nung gehört zu diesem Bereich, 
denn sie ist die Voraussetzung 
für Recycling. Bitte unterstützen 
Sie dieses zukunftsweisende 
Umweltprojekt und leisten Sie 
einen wichtigen Beitrag für eine 
enkerltaugliche Zukunft in der 
Region Mürztal!

Noch nicht dabei? Sie haben 
jederzeit die Möglichkeit, beim 
Projekt mitzumachen und re-
gelmäßig Ihr persönliches 
Mülltrennergebnis zu erhalten. 
Bitte kontaktieren Sie dazu die 
Gemeinde (T: 038552355-0 |  
E: gde@krieglach.gv.at).

Entwicklung Mülltrennqualität in Krieglach
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Adventschlussveranstaltung
Hauptplatz Krieglach 
Am Freitag vor dem letzten Ad-
ventsonntag, am 22. Dezember, 
hat die Marktgemeinde Krieg-
lach die Bevölkerung und die 
Gäste wieder zu einer besinn-
lichen Adventschlussfeier am 

Krieglacher Hauptplatz einge-
laden. Durch das traditionelle 
Mitwirken der Mittelschule 
Krieglach, des Männerchors, 
der Musikkapelle voestalpine 
Roseggerheimat Krieglach so-

wie der Minigarde der Dance 
Company Krieglach wurde den 
Gästen ein abwechslungsrei-
ches, vorweihnachtliches Pro-
gramm geboten. Noch dazu bei 
richtigem Winterwetter!

Durch das Programm führte in 
Vertretung des Direktors der 
Mittelschule Krieglach, Frau 
Prof. Kristina Ulm BEd MEd. 

Zum Abschluss dankte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser der 
Krieglacher Bevölkerung für die 
ausgezeichnete Ortsgemein-
schaft und wünschte allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest so-
wie Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr. musikalische und literarische Darbietungen am tiefwinterlichen Hauptplatz

Veranstaltungen/Kultur

Die Marktgemeinde Krieglach 
führt in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen und 
Institutionen bereits seit mehr 
als 30 Jahren Ortsreinigungs-
aktionen durch und konnten 
dank der Einsatzbereitschaft 
der Vereine und Institutionen 
beträchtliche Mengen an Abfäl-
len gesammelt und unser Orts-
gebiet entsprechend gesäubert 
werden. 

Heuer startete der Aktionszeit-
raum am 20. März und dauert 
bis zum 4. Mai 2024. Wiede-
rum wird der Steirische Früh-
jahrsputz in enger Kooperation 
mit dem Land Steiermark und 
dem ORF, mit den Abfallwirt-

schaftsverbänden sowie 
den steirischen Gemein-
den, Vereinen und Orga-
nisationen durchgeführt. 

Wir freuen uns, wenn wir 
Abordnungen der Vereine 
und Institutionen, die sich 
an der Ortsreinigungsaktion 
beteiligt haben, sowie inte-
ressierte Krieglacherinnen 
und Krieglacher im Rahmen 
der Abschlussfeier am Frei-
tag, dem 26. April um 17.00 
Uhr am Bauhof der Marktge-
meinde Krieglach begrüßen 
dürfen und gemeinsam ein 
paar gemütliche Stunden ver-
bringen können.

Ortsreinigungsaktion  
Der große steirische Frühjahrsputz

Fü
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ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 

www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen

Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen

Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

20. März bis

04. Mai
2024

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/

steirischerfruehjahrsputz
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Krieglacher Vorweihnacht 2023

Am Samstag, dem 16. Dezember 
tauchten wir bei der Krieglacher 
Vorweihnacht des Rosegger-
bundes Waldheimat Krieglach 
gemeinsam mit dem Kulturre-
ferat der Marktgemeinde Krieg-
lach in eine zauberhafte Vor-
weihnachtsstimmung ein. Das 
Orchesterensemble Novantik, 
dirigiert von Ernst Wedam, be-
geisterte mit einem wunderba-
ren Konzert, begleitet von Le-
sungen von Texten bekannter 
Autoren wie beispielsweise von 
Peter Rosegger. Gelesen haben 
Matthias Täubl, Irene Pfleger, 
Elisabeth Greifbarer und David 
Schwingenschuh. 

Mit meisterhafter Darbietung 
entführten uns die talentierten 
Musiker in eine Welt voller har-
monischer Klänge und festlicher 
Melodien. Stefan Wedam über-
zeugte mit einer wunderbaren 
Vertonung von Roseggertexten. 
Das Bühnenbild entstand durch 
Fotos von Jakob Hiller. An der 
Außenseite waren stimmungs-

volle Lagerfeuer in Schalen 
deponiert, durch das stilvolle 
Glas des Saales wirkungsvoll 
in Szene gesetzt. Stefans Torten 
aus Langenwang unterstützte 
uns mit einem vorweihnachtli-
chen Angebot aus seiner Back-
stube.

Obwohl die Besucherzahl be-
scheiden war, wurde der Abend 
zu einem besonderen Erlebnis 
für alle, die dabei waren. Die 
intime Atmosphäre und die her-

ausragende Darbietung schufen 
eine besondere Verbindung zwi-
schen Künstlern und Publikum.

Wir möchten uns herzlich bei 
allen Gästen bedanken, die 
mit uns diese zauberhafte Vor-
weihnachtsveranstaltung geteilt 
haben. Ihr Besuch hat diesen 
Abend zu etwas Besonderem 
gemacht, und wir hoffen, dass 
die festlichen Eindrücke auf die 
darauffolgenden Weihnachtsfei-
ertage einstimmen konnten.



82 83

O k t o b e r  2 0 1 2 Veranstaltungen/Kultur Veranstaltungen/KulturM ä r z  2 0 2 4M ä r z  2 0 2 4

Neujahrskonzert  
mit dem Robert Stolz Salonorchester

Am 1. Jänner lud das Kulturre-
ferat der Marktgemeinde Krieg-
lach unter Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wieder zum be-
reits zur Tradition gewordenen 
Neujahrskonzert mit Sektemp-
fang in das Krieglacher Veran-
staltungszentrum.
Auch diesmal standen Werke 
der Klassik sowie der Goldenen 
und Silbernen Operettenära auf 
dem Programm. Das Robert 
Stolz Salonorchester startete mit 
diesem Neujahrsauftakt zu einer 
kleinen Tournee durch die Stei-
ermark. Mit dabei war auch die-

ses Mal die Haus- und Hofso-
pranistin dieses wunderbaren 
Klangkörpers, die international 
überaus gefragte Anita Vozsech. 
Die Sängerin sowie das Robert 
Stolz Salonorchester zeigten in 
ihren Darbietungen ihre große 
künstlerische Meisterschaft, ver-
bunden mit ihrer Vielfalt an Ge-
staltungsmöglichkeiten.
Der Dirigent dieses Neujahrs-
konzertes und auch künstleri-
sche Leiter des Orchesters, Prof. 
Ernst Wedam, führte wie auch 
in den Jahren davor kompetent, 
fröhlich, heiter bis lustig durch 

das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Mit viel musikalischem 
Einfühlungsvermögen wurden 
Werke aus der Feder von W. A. 
Mozart, Franz Lehar, der Strauß-
dynastie, Robert Stolz u. a., vor-
getragen. 
Das zahlreich erschienene Pu-
blikum war auch diesmal von 
den großartigen Darbietungen 
aller Künstler hingerissen und 
freut sich schon auf das nächste 
Neujahrskonzert in Krieglach!
Mit einem Glas Sekt wurde auf 
das Neue Jahr und auf das tolle 
Konzert angestoßen!

Über einen Besuch der Stern-
singer im Krieglacher Gemein-
deamt mit Herrn Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh als Be-
gleiter, durften wir uns zu Be-
ginn des heurigen Jahres freuen. 

Sternsinger-
aktion 2024
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Faschingsparty 
im VAZ Krieglach

Am Faschingdienstag lud die 
Marktgemeinde Krieglach wie-
der zu einem gemeinsamen Fa-

schingsausklang ins Krieglacher 
Veranstaltungszentrum ein. Für 
die kleinen Gäste wurde eine 

Kinder-Mitmach-Show, Luftbal-
lontiere und Kinderschminken 
zusammengestellt.  

Die Sundays sorgten für eine tolle Stimmung

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Danke an das Skiteam für den Ausschankdie Kindergarde eröffnete die Faschingsparty

Als riesige Alpakaherde besuchte uns 
der Gemeinde- und Heilpädagogische Kindergarten
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die Mittelschüler zeigten einerseits 
eine schwungvolle Tanzeinlage...

Im großen Saal spielten „The 
Sundays“ und sorgten mit 
schwungvollen Klängen und 
hervorragender Tanzmusik für 
beschwingte Stimmung und 
gute Laune. 

Heuer durften wir uns wieder 
auf die Teilnahme der Kinder-
gärten und Schulen mit ihren 
bestens einstudierten Auftritten 
freuen. Viele originelle Masken 
trafen sich im Veranstaltungs-

zentrum und zeigten nach der 
schwungvollen Eröffnung durch 
die Mini-Garde der Dance Com-
pany, ihre mit großer Mühe und 
großem Einfallsreichtum herge-
stellten Verkleidungen.

die Familienklassen der Volksschule 
zeigten ihr musikalisches Talent

eine große Löwenherde vom Pfarrkindergarten 
präsentierte einen musikalischen Löwentanz

auch die anderen Volksschulklassen begeisterten 
das Publikum mit einem tollen Lied

...und andererseits die kreative Seite 
mit selbstgebastelten Instrumenten

die Dinos mit dem Hahn im Korb
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Danke an das Skiteam TUS 
Krieglach, unter Obmann Heinz 
Koller, das den Ausschank und 
die Verpflegung der Gäste im 
Krieglacher Veranstaltungszen-
trum durchführte.

Mit der Faschingsparty im VAZ 
hat die Marktgemeinde Krieg-
lach ein buntes Programm für 
alle Altersschichten zusam-
mengestellt, das sichtlich gut 
ankam. Seitens der Marktge-

meinde Krieglach gab es auch 
Faschingskrapfen für alle.

Wir danken herzlich für Ihren 
Besuch – mehr als 700 Gäste 
feierten gemeinsam den heu-

einige tolle Gruppen sorgten für zusätzliche 
Faschingsstimmung – ein Hexentrio

Kinderschminken war ein zusätzliches Highlight

Im Foyer wurden lustige Ballontiere geformtauch der Indianerstamm, die Dörfler aus Freßnitz 
besuchten uns im VAZ

großer Andrang und super Stimmung im VAZ am Faschingdienstag
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Kinder Mit-Mach-Show im kleinen Saal

über 700 Gäste feierten gemeinsam den Faschingsausklang

von der Marktgemeinde Krieglach 
gab es Faschingskrapfen für alle!

rigen Faschingsausklang im 
Krieglacher Veranstaltungszen-
trum.

Die Marktgemeinde Krieg-
lach bedankt sich bei al-
len Mitwirkenden und wir 
freuen uns bereits auf den 
Faschingsdienstag 2025!

die Gemeindegärtner 
mit Frau Bgm. Regina Schrittwieser

das Gemeindeamtsteam – zu viele Hasen 
sind des Jägers Tod
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Zu Beginn blicken wir noch 
kurz auf das Jahr 2023 zurück:

Die Musikkapelle Krieglach war 
in der Vorweihnachtszeit fleißig 
und hatte gleich mehrere Auf-

tritte. Am 22. Dezember fand 
die Adventschlussveranstaltung 
am Hauptplatz statt. Hier war 
ein Klarinettenquartett der Mu-
sikkapelle vertreten. Zum Ab-
schluss der Weihnachtszeit fand 

auch heuer am 24.12. wieder 
das alljährliche Turmblasen 
statt, bei dem ein Bläserquar-
tett mit Weihnachtsliedern auf 
die Kirchenbesucher der Christ-
mette wartete.

Advent- und Weihnachtszeit

Das Jahr 2024 startete gleich 
spannend für die Musikkapelle, 
denn am 20. Jänner war wie-
der das Eisstockschießen gegen 
Krieglach vocal angesagt. 

Das Team der Musikkapelle 
gewann nach einem spannen-

den und lustigen Spiel letztend-
lich das Knödelschießen. Nach 
dem köstlichen Bauernschmaus 
ließen die Musikkapelle und 
Krieglach vocal den Abend 
noch gemeinsam ausklingen 
und musizierten im Wirtshaus 
Kaiserschmorr‘n.

Eisstockschießen gegen Krieglach vocal
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Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Krieglach

Am 1. März fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
der Musikkapelle Krieglach im 
Haus der Musik statt.
Die anwesenden Musikerinnen 
und Musiker wurden von Ob-
mann Harald Hausbauer be-
grüßt und anschließend erfolg-
ten die Berichte der Ämterführer 
sowie der Bericht des Kassiers. 

Musikalisch umrahmt wurde die 
Jahreshauptversammlung heuer 
von einem Trompetenensemble 
der Musikkapelle.

Wie jedes Jahr erfolgten 
auch heuer die Ehrungen 
verdienter Musikerinnen und 
Musiker. Folgende Ehrungen 
wurden verliehen:

	 Ehrenzeichen 
	 in Silber-Gold | 30 Jahre:
	� Christian Prinz
	 Ehrennadel in Silber:  
	 Christian Pockreiter
	 Michael Hofbauer
	 Andreas Hofbauer

Abschließend erfolgten die 
Grußworte der anwesenden 
Ehrengäste. Von Herrn Helmut 
Schwarz als Managing Director 
der voestalpine Rotec Group 
und Vbgm. Ewald Rami, in Ver-
tretung von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wurden Dank- und 
Grußworte an die Musikkapelle 
gerichtet.
Ein großes Dankeschön geht an 
die Marktgemeinde Krieglach, 
allen voran Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und an die Voes-
talpine Rotec GmbH für die jah-
relange Unterstützung!
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Buchpräsentation von Jakob Hiller
Ein großer Erfolg war am  
2. März die Buchpräsentation 
„Peter Rosegger und die Stör“. 
Der Schauspieler Franz Gollner 
erzählte den vielen Besuchern 
wie es dem Schneiderlehrling 
Peter Rosegger gegangen ist, Ja-
kob Hiller zeigte bei einer Dia-
show Höfe an denen Peter Ro-
segger gearbeitet hatte und der 
Männerchor MÄC.KRIEGLACH 
rundeten die Präsentation ab. Es 
war eine Veranstaltung vom Ro-
seggerbund Waldheimat Krieg-
lach und dem Kulturreferat der 
Marktgemeinde Krieglach.  

Buchbeschreibung: 
Peter Rosegger & die Stör

Jakob Hiller lebt in der Markt-
gemeinde Krieglach im Herzen 
des Mürztals. Dieser Ort, weit-
hin bekannt geworden durch 
Peter Roseggers Waldheimat, 
ist ihm seit jeher so vertraut wie 
kein anderer. Jakob Hiller do-
kumentiert ihn seit langem foto-
grafisch und seit 2008 auch in 
Buchform.
In seinem neuesten Buch wid-
met sich Jakob Hiller jener 
Zeit in der Peter Rosegger das 
Schneiderhandwerk erlernte 

(1861-1864). Rosegger schreibt 
über diese Jahre: „Ich habe im 
Laufe meiner Ausbildung in 
siebenundsechzig verschiede-
nen Häusern gearbeitet und 
zwar im oberen Mürztal sowie 
im Jackelland. Das war meine 
Hochschule. Als ich zu mei-
nem Schneidermeister Ignatz 
Orthofer in die Lehre kam, da 
erst eröffnete sich mir die Bau-
ernwelt.“
17 Geschichten die der Monats-
schrift „Heimgarten“ entnom-
men wurden sowie die sorgfältig 
dazugesetzten Fotografien von 
Höfen an denen Peter Roseg-
ger gearbeitet hat, zeigen wie 
sie jetzt aussehen und verwan-
deln damit das Buch in einen 
opulenten Bildband in gewohnt 
gediegener Ausstattung.

Kennerinnen und Kenner der 
Buchreihe werden mit „Peter 
Rosegger & die Stör“ wieder viel 
Freude haben. Die 256 Seiten 
bestechen gleichermaßen durch 
ihre attraktive Ausstattung sowie 
mit Texten von Peter Roseggers 
Werdegang vom Handwerker 
zum Schriftsteller. 

Wenn Jakob Hiller Peter Roseg-
ger zu Wort kommen lässt, ist 
stimmungsvolles Lesevergnügen 
einfach garantiert.

Hardcover, 256 Seiten, reich 
illustriert, erhältlich um  
€ 29,80 bei Spar Krieglach, 
Anders Art Krieglach, Lebens- 
laden (Postpartner) Krieg-
lach, Naturstube Putzgruber 
Krieglach.  

Jakob Hiller mit den Mitwirkenden und Vbgm. Ewald Rami, in Vertretung von Frau Bgm. Regina Schrittwieser
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Vorankündigung Roseggertheater als Auftakt 
der 39. Roseggerwoche 2024 (1. - 9. Juni 2024)
Bereits in der Roseggerwoche 
2023 wurde das Roseggerthe-
ater erfolgreich erstmalig prä-
sentiert. Am 1. Juni zeigen wir 
die heurige Neuauflage mit dem 
Titel: „Vom Waldbauernbuben 
zum Humoristen“. Der erste 
Teil erzählt mit den Schülerin-
nen und Schülern der Volks-
schule Krieglach und der Mittel-
schule Krieglach, Geschichten 
aus Roseggers Kindheit, bespro-
chen mit der heutigen Jugend 
der HLW Krieglach und Sieg-
fried Pusterhofer, dem Zwickl-
Bauern.
Im zweiten Teil kommt Ro-
seggers humorige Seite in den 
Vordergrund, interpretiert und 
gespielt von den Schülern der 
HLW Krieglach. 

Der Roseggerbund Waldhei-
mat Krieglach zeigt auch heuer 
wieder mit dem Rosegger- 
theater eine Knoteninszenie-
rung von Irene Pfleger als 
diesjährige Hauptveranstal-
tung der 39. Roseggerwoche 
2024, in Zusammenarbeit 
mit den Krieglacher Schu-
len (HLW, Mittelschule, 
Volksschule und der Mu-
sikschule Krieglach) mu-
sikalisch illustriert von 
Heribert Prinz mit sei-
ner hochprofessionellen 
„Rhythm´and Soundper-
formance“ – unterstützt 
durch das Kulturreferat 
der Marktgemeinde 
Krieglach.  

Die Inszenierung be-
handelt mit einem 
frischen Zugang zu 
Peter Rosegger ver-
schiedene zeitaktu-
elle Themen, die in 
dessen Werk wie-
derzufinden sind. 

Das Stück bietet mit einem 
Augenzwinkern Einblicke in 
das Leben am Waldbauernhof, 
freuen Sie sich über die Ver-
gleiche von damals und heute, 
die in den Dialogen zwischen 
den Kindern - „Der heutigen Ju-
gend“ mit Siegfried Pusterhofer 
zum Ausdruck kommen. Damit 
haben wir den richtigen Zu-
gang, um Rosegger bei unserer 

Jugend heute interessant zu 
machen.

Der Roseggerbund Waldhei-
mat Krieglach lädt ein zu einem 
unvergesslichen Abend voller 
Humor und tiefer Einblicke in 
das Leben von Peter Rosegger 
am 1. Juni 2024 um 19 Uhr in 
das VAZ Krieglach, Eintritt freie 
Spende. Den Ausschank über-
nimmt die Landjugend Krieg-
lach. Genießen Sie die Köstlich-
keiten von Stefans Torten aus 
Langenwang, wir freuen uns auf 
einen unvergesslichen Abend!

39. Roseggerwoche

2024

Sa. | 01. 06. 2024            19.00 Uhr             VAZ Krieglach

Rosegger-Theater„Vom Waldbauernbuben zum Humoristen“

Inszenierung: Irene Pflegermit Matthias TäublSiegfried Pusterhofer vlg. Zwickl 
HLW KrieglachLandjugend KrieglachMittelschule Peter Rosegger Krieglach

Volksschule KrieglachHeribert Prinz: Rhythm´& Sound Performance 
Musikschule Krieglach

Eintritt freie Spende
Die Landjugend schenkt aus!
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Landjugend Krieglach

Am 16. Dezember fand unsere 
alljährliche Weihnachtsfeier 
statt, dieses Jahr im Gasthof 
Scheikl in der Veitsch. Über 
30 Mitglieder versammelten 

sein Geschenk am großen Ge-
schenketisch erst einmal finden.
Den Abend ließen wir bei guter 
Musik und ausgelassener Stim-
mung gemütlich ausklingen.

Weihnachtsfeier

sich bei gutem Essen und guter 
Laune.
Nachdem alle satt waren, konn-
ten wir auch endlich wichteln. 
Dabei musste der ein oder andere 

Am Sonntag, dem 1. Oktober 
feierten wir in unserer Pfarre ge-
meinsam mit Herrn Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh das Ern-
tedankfest.

Nach der Segnung der Ernte-
krone beim Veranstaltungszen-

trum zogen wir gemeinsam fei-
erlich in die Kirche ein.
Unser Landjugendchor hat die 
Messe musikalisch gestaltet und 
umrahmt.

Im Anschluss an die Heilige 
Messe gab es vor dem Pfarrsaal 

eine Agape mit Brot und Wein.
Und natürlich darf man auch 
auf die Lebensmittelaktion der 
Landjugend nicht vergessen: 
„Generation WIR – so bunt ist 
unsere Zukunft“, unter diesem 
Motto wurden heuer Nudeln 
produziert und verteilt.

Erntedank
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In Langenwang fand am 10. 
Dezember 2023 der Bezirks-
entscheid Eisstockschießen statt. 

Mit drei Teams waren wir am 
Start und stellten unser Können 
unter Beweis. Mit Erfolg!

Eines unserer Teams konnte 
sich durchsetzen und zog ins 

Bezirksentscheid Eisstockschießen

Halbfinale und anschließend 
auch ins Finale ein! Im Finale 
gaben sie gegen die Gruppe 
AKN 1 ihr Bestes und konnten 
sich schlussendlich den 1. Platz 
ergattern. 

Wir sind sehr stolz und freuen 
uns, dass wir den Sieg nach 
Krieglach holen konnten.

Wassersporttage

Von 27. - 29. Dezember fand 
unser jährlicher Jahresabschluss 
statt – unsere Wassersporttage. 

Der Vorstand und die fünf flei-
ßigsten Mitglieder machten sich 
also auf den Weg, um drei ge-
mütliche Tage in der Therme Bad 
Schallerbach zu verbringen.

Die Zeit in der Therme sorgte 
nicht nur für Erholung, sondern 
auch für viel Zeit für ausgelas-
sene Gespräche und Spaß. In 
den Badepausen, auf den Liegen, 
wurde ein Kartenspiel nach dem 
anderen gespielt. Am dritten Tag 
ging es dann am frühen Nach-
mittag wieder Richtung Heimat.
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Am 30. Dezember haben wir un-
sere Mitglieder, Ehrengäste und 
den Bezirksvorstand zu einem 
Höhepunkt im Landjugendjahr, 
der Generalversammlung, einge-
laden. Im Pfarrsaal haben wir zu-
sammen auf das vergangene Jahr 
zurückgeblickt und uns gern an 
die vielen Aktivitäten und Erfolge 
zurückerinnert. 
Dennoch mussten wir einige 
Mitglieder verabschieden und 
möchten ihnen an dieser Stelle 
für ihren Beitrag bei der Landju-

gend danken. Auf ihrem weiteren 
Lebensweg wünschen wir ihnen 
nur das Beste. 
Ein besonderes Dankeschön gilt 
auch unseren geschätzten Ehren-
gästen, die uns durch ihre Gruß-
worte und ihre Unterstützung für 
das kommende Jahr motiviert 
haben. 
Der gesamte Vorstand und die 
Ortsgruppe Krieglach freuen sich 
schon auf spannende und unver-
gessliche Highlights im neuen 
Jahr 2024. 

Nun dürfen wir noch den 
neuen Vorstand vorstellen:

	 Leiterin: 
	 Klara Eder

	 Leiterin Stellvertreter: 
	 Julia Brauchart

	 Leiterin Stellvertreter: 
	 Sarah Hofbauer

	 Obmann: 
	 Florian Leitner

	 Obmann Stellvertreter: 
	 Christof Pusterhofer

	 Obmann Stellvertreter: 
	 Peter Weiß

	 Kassierin: 
	 Lena Matzbacher

	 Kassier Stellvertreter: 
	 Jacqueline Holzer

	 Schriftführerin: 
	 Sophia Schmidhofer

	 Schriftführerin
	 Stellvertreter:  
	 Hannah Zottler

	 Pressereferentin: 
	 Julia Holzer

	 Pressereferentin Stv.: 
	 Viktoria Hofbauer

	 Multimediareferentin: 
	 Anna Reiter

	 Sportwartin: 
	 Anna Zächling

	 Sportwart 
	 Stellvertreter:  
	 Paul Weiß

	 Agrarreferent: 
	 Roman Sodl

Generalversammlung
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Bauernball

Eines unserer Highlights jedes 
Jahr ist unser Bauernball. So wie 
jedes Jahr durften wir auch heuer 
die Polonaise gestalten. Ein krö-
nender Abschluss für uns und 
unsere Polonaise, die wir insge-
samt vier Mal vorführen durften: 
beim Herbsttanz, beim Pfarrball, 
beim Tag der Landjugend und 
jetzt beim Bauernball.

Neben der Polonaise hatten wir 
noch zwei Bars zur Bewirtschaf-

tung, den Glückshafen, die Lose 
und unsere Pressemädls hielten 
den Abend mit ihrer Kamera fest. 
Nach einer erfolgreichen Nacht 
folgte um 4 Uhr am Morgen 
noch das Zusammenräumen. 
Dafür wurden wir alle danach 
noch mit einer Eierspeiß beim 
Lippi belohnt. Danke Andi!

Ein Abend voller Arbeit aber 
auch voller Spaß. Ohne unsere 
Mitglieder, die das ganze Jahr 

aber vor allem vor, während 
und nach dem Bauernball alles 
geben, damit alles funktioniert, 
gebührt unser Dank. Ohne Ge-
meinschaft würde die Landju-
gend Krieglach nicht bestehen.
Egal wie viel Arbeit der Bauern-
ball jedes Jahr mit sich bringt, 
bringt er mindestens genauso 
viele schöne und lustige Mo-
mente mit sich, über die noch 
das restliche Jahr gesprochen 
wird.

Wie jedes Jahr fanden auch 
heuer Anfang Jänner, am 3. und 
4., der WeihnachtsWiffzack 
statt. Gleich zwei Mitglieder 
machten sich auf den Weg ins 
schöne St. Stefan ob Stainz zum 
Klugbauer, wo sie die nächsten 
zwei Tage verbringen durften. 
Am Plan stand das Modul 1.

1. Tag:
Rhetorik und Präsentation

2. Tag:
Methodentraining 
und Teambuilding

Der erste Seminarteil begann 
um 8.00 Uhr und endete um 
12.30 Uhr. Danach ging es für 
alle gemeinsam zum Mittages-
sen. Der zweite Teil des Semi-
nars startete anschließend wie-

der um 13.45 Uhr und endete 
um 18.00 Uhr.

Obwohl man bei einer 2-tä-
gigen Weiterbildung nicht an 
Spaß denkt, liegt man beim 
WWZ komplett falsch. Abgese-
hen davon, dass jeder einzelne 

Kurs sehr abwechslungsreich 
ist und man viel lernt, macht er 
auch noch Spaß.

Zusätzlich findet am ersten Tag 
am Abend noch ein gemein-
sames Abendprogramm, mit 
anschließendem gemütlichem 

Ausklang, statt.

Der WWZ ist für 
jeden der daran 
Interesse hat, 
sehr empfeh-
lenswert.

Wir freuen uns 
darauf, unsere 
zwei Mädls 
auch nächstes 
Jahr zum nächs-
ten Modul schi-
cken zu können.

WeihnachtsWiffzack
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Tag der Landjugend

Am 4. Februar war es wieder so-
weit. Rund 50 Mitglieder unserer 
Ortsgruppe machten sich in den 

frühen Morgenstunden auf den 
Weg nach Hartberg zum Tag der 
Landjugend. 

Der Tag der Landjugend ist der 
alljährliche Höhepunkt für viele 
unserer Mitglieder. An diesem 
Tag trifft sich die ganze Land-
jugend Steiermark, um auf das 
vergangene Jahr und alle Errun-
genschaften zurück zu blicken.
Ein Highlight im heurigen Jahr 
war die Polonaise, bei der wir 
gemeinsam mit unserem Bezirk 
mitwirken durften und somit  den  
Festakt des Tages einleiteten.

Nach einem langen, aber dafür 
umso lustigeren Tag, ging es für 
uns am Abend wieder zurück 
nach Hause. Wir freuen uns jetzt 
schon wieder auf den nächsten 
Tag der Landjugend! 
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Do sama live dabei - auf da 
Schladminger Planai… 

Das war unser Motto am Sams-
tag, dem 17. Februar. Gemein-

sam mit anderen Ortsgruppen 
aus unserem Bezirk führte uns 
der Weg zeitig in der Früh nach 
Schladming zu unserem jährli-
chen Bezirksskiausflug. 

Bezirksskitag
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Am 24. Februar ging es für rund 20 
Mitglieder unserer Ortsgruppe am 
späten Nachmittag auf den Sem-
mering, zu unserem jährlichen 
Rodelabend. Vor Ort borgten wir 

uns Rodeln aus und es ging für uns 
mit der Gondel auf den Zauber-
berg. Nach einem eher weniger 
positiven Eindruck der Schnee-
verhältnisse haben wir in der En-

zianhütte einen Einkehrschwung 
eingelegt. Dort stärkten wir uns 
für die letzten Meter ins Ziel und 
ließen den Tag dann noch in der 
Zauberbar ausklingen.

Rodeln

Am Sonntag, dem 21. Jänner 
fand das alljährliche Hallenvol-
leyballturnier des Landjugend-
bezirks Mürzzuschlag statt. 
Auch wir waren mit zwei Teams 
am Start. Runde um Runde, 
Punkt um Punkt, spielten unsere 
Mannschaften um einen Po-

destplatz. Eines unserer Teams 
schaffte es bis ins Halbfinale, 
wo sie um den 3. Platz kämpf-
ten. Schlussendlich konnten 
sie sich gegen ihre gegnerische 
Mannschaft aus der Ortsgruppe 
Stanz durchsetzen und den 3. 
Platz belegen. 

Hallenvolleyballturnier

Leider hat uns das Wetter dazu 
gezwungen, uns in die eine oder 
andere Hütte zu setzen. Ab-

schließend machten wir noch 
einen Abstecher in die Tenne 
und fuhren dann am Abend 

unfallfrei wieder zurück nach 
Hause.
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FF Krieglach
Wehr- & Wahlversammlung

Am Freitag, dem 1. März fand 
die 147. Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Krieg-
lach statt. 

Im Gasthof Rothwangl in Krieg-
lach konnte Wehrkommandant 
Hauptbrandinspektor Dipl.-Ing. 
(FH) Thomas Schwaighofer 
zahlreiche Ehrengäste, unter 
anderem Frau Bürgermeister 
DI Regina Schrittwieser, LFR 
Rudolf Schober, ABI d.V. Ing. 
Robert Pusterhofer, HBI Flo-
rian Kotscher, Kontrollinspektor 
Erwin Rosspaintner, AK And-
reas Mann und HSM Gerhard 
Scheikl begrüßen.

In einigen Vorträgen wurde über 
das vergangene Feuerwehrjahr 
von den Kameraden berichtet. 
Die Feuerwehr Krieglach wurde 
im Jahr 2023 zu insgesamt 201 
Einsätzen alarmiert. Ein beein-
druckender Videorückblick, 
erstellt von unserer „Feuerwehr 
Bildstelle“ FM Gabriel Engelbo-
gen ließ das Jahr nochmals Re-
vue passieren. Diesen können 
Sie aktuell im Krieglacher Info-
kanal ebenfalls bewundern.
Weiters wurden zahlreiche Ka-
meradinnen und Kameraden für 
ihre verdienstvollen Tätigkeiten 

im Feuerwehrwesen ausge-
zeichnet und befördert.
Bei der anschließenden Wahl-
versammlung wurde die Ersatz-
wahl für den zurückgetretenen 
OBI Ing. Dominik Pusterhofer 
durchgeführt. Als neuer Kom-
mandant-Stellvertreter wurde 
OBI Ing. Andreas Mann einstim-
mig durch die Kameraden der 
Feuerwehr Krieglach gewählt. 
Wir wünschen ihm alles Gute 
und gutes Gelingen für die Zu-
kunft!

Ein großes DANKESCHÖN an 
unseren bisherigen OBI Ing. Do-
minik Pusterhofer für sein Wir-
ken und seine Unterstützung in 

Ehrung verdienter Feuerwehrkameraden die nächste Generation 
wurde vorgestellt und begrüßt

den letzten zwei Jahren für die 
Feuerwehr Krieglach.

v.li.n.re.: HBI DI (FH) Thomas 
Schwaighofer, OBI Ing. Andreas 

Mann, LFR Rudolf Schober
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WC-Sanierung im Rüsthaus

Modernisierung und Erneuerung 
voranzutreiben.

Als weiteren Schritt, nach der 
Erneuerung der Dachfenster im 

Vorjahr, konnten wir den ers-
ten Teil unserer Sanitäranlagen 
(WC-Herren) in Eigenleistung 
durch Kameraden der Feuer-
wehr modernisieren.
Vielen Dank bei der Fa. Csamay 
Haustechnik GmbH – Hrn. Ar-
min Lehofer - für die Bereitstel-
lung der benötigten Materialien.

Ein besonderer Dank gilt aber 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser für die finanzielle Unter-
stützung seitens der Marktge-
meinde Krieglach, welche die 
Kosten für diese Sanierung zur 
Gänze übernommen hat.

Da unser Rüsthaus mittlerweile 
gut 30 Jahre alt ist, haben wir 
uns, neben regelmäßigen In-
standhaltungsarbeiten, dazu 
entschlossen sukzessive eine 

an Land gezogen zu haben und 
diese auszurichten.  

Sicherheitstag für die 
Bevölkerung – hautnah an 
den Einsatzorganisationen!

Eine weitere imposante Ver-
anstaltung findet am Samstag, 
dem 7. September am Areal 
des VAZ Krieglach im Zuge der 
THL-Tage statt. Die Feuerwehr 
Krieglach und die Marktge-
meinde Krieglach, mit großer 
Unterstützung durch Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser veranstal-
ten in Kooperation mit dem stei-
rischen Zivilschutzverband den 
sogenannten Sicherheitstag der 
Einsatzorganisationen für die 

Krieglacher Bevölkerung und 
Umgebung.
Unzählige Organisationen, und 
bis zu 200 Einsatzkräfte neh-
men an diesem Sicherheitstag 
teil und zeigen im Zuge von 
spektakulären Einsatzszenarien 
den zahlreichen Besuchern ihr 
Können im Ernstfall.
Bundesheer, Österr. Bergret-
tung, Rettungshundestaffel, Ös-
terr. Rotes Kreuz, Polizei, Feu-
erwehr, und viele mehr, werden 
Sie mit Ihren Vorführungen, Ein-
satzfahrzeugen und Einsatzmit-
teln zum Staunen bringen. Ein 
tolles Programm umrahmt diese 
Veranstaltung für die ganze Fa-
milie und auch für die Verpfle-
gung ist bestens gesorgt.

Terminaviso: THL-Tage und Sicherheitstag in Krieglach 

Am Freitag, dem 6. und Sams-
tag, dem 7. September finden in 
Krieglach am Areal des VAZ die 
Technischen Hilfeleistungstage 
– THL Tage 2024 statt.

Die Teilnehmer dieser Ver-
anstaltung werden um die 35 
Teams von Feuerwehren aus 
ganz Österreich und aus dem 
nahen Ausland sein. Diese Ver-
anstaltung wurde in den letzten 
Jahren in Mooskirchen (Stmk, 
2018), Rohrbach (OÖ, 2019), 
Oberwang (OÖ, 2022) und Vils 
(Tirol, 2023) durchgeführt.

Die Kameraden der Feuerwehr 
Krieglach freut es ganz beson-
ders, diese große Veranstaltung 
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Am 20. April findet der bereits 
17. Krügerltanz der Freiwilligen 
Feuerwehr Krieglach im Veran-
staltungszentrum statt.
Erleben Sie einen spannenden, 
abwechslungsreichen Abend, 
der Ihnen mit ganz besonderen 
Highlights in Erinnerung blei-
ben wird. 

Wir würden uns freuen Sie als 
unseren Gast im VAZ Krieglach 
begrüßen zu dürfen.

17. Krügerltanz 
der FF Krieglach

20.
04.

2024

www.druckexpress.at
www.druckexpress.at
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DER REINERLÖS DER VERANSTALTUNG WIRD ZUR ANSCHAFFUNG 

VON FAHRZEUGEN UND GERÄTSCHAFTEN VERWENDET!

KRÜGERL
KRÜGERLTANZTANZ

FF Freßnitz
Friedenslicht bei der FF Freßnitz

Wie jedes Jahr wird das Frie-
denslicht von Oberösterreich 
nach Graz gebracht, wo es 
sämtliche steirische Feuerwehr-
jugendgruppen beim ORF Lan-
desstudio abholen können. Für 
die Feuerwehr Freßnitz ist das 
Friedenslicht mittlerweile zur 
Tradition geworden. Es melden 
sich immer einige Jugendliche, 

um bei der Abholung in Graz 
dabei sein zu können.
Am 24.12. kann das Licht von 
9.00 -12.00 Uhr im Rüsthaus 
Freßnitz abgeholt werden. Für 
das leibliche Wohl ist hier bes-

tens gesorgt. Die Jugendbetreuer 
richten mit den Jugendlichen 
Kinderpunsch sowie Glühwein 
her. Dieser kann gegen eine 
freiwillige Spende für die Feuer-
wehrjugend erworben werden.



M ä r z  2 0 2 4 Einsatzorganisationen

100 101

123. Wehrversammlung

Am Samstag, dem 17. Februar 
wurde die 123. Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Freßnitz abgehalten. 
Im Saal des Rüsthauses konnte 
Wehrkommandant Brandrat 
Johann Eder-Schützenhofer 
zahlreiche Ehrengäste, unter 
anderem Frau Bürgermeister 
DI Regina Schrittwieser, LFR 
Rudolf Schober, HBI DI (FH) 
Thomas Schwaighofer, LM An-
dreas Flucher, Kontrollinspektor 
Erwin Roßpaintner, Hauptsani-
tätsmeister Gerhard Scheikl, 
Bezirksrettungskommandant 
Alexander Vas und Bereichsfeu-
erwehrkurat Pfarrer Geistl. Rat 
Mag. David Schwingenschuh 
begrüßen.

Die Beauftragten der Wehr, 
einschließlich dem Komman-
danten, präsentierten Daten aus 

dem vergangenen Berichtsjahr. 
Ein Fotorückblick ließ das Jahr 
nochmals Revue passieren. Ins-
gesamt wurden von den Kame-
radinnen und Kameraden bei 
112 Einsätzen, Übungen, Aus-
bildungen, Veranstaltungen, 
Jugend, Bewerbe, Wartungsar-
beiten und sonstige Tätigkeiten 
16.546 ehrenamtliche Stunden 
für die Sicherheit der Kriegla-

cher Bevölkerung und Umge-
bung aufgewendet. 

Ein Punkt in der Tagesordnung 
waren Beförderungen, Ernen-
nungen und Auszeichnungen. 

Beförderung zum:

	 FM (Feuerwehrmann)
Jonas Hasenberger, Kilian 
Baumgartner, Martin Krondorfer
	 OFM 
	 (Oberfeuerwehrmann)
Sebastian Eder

	 LM d.F (Löschmeister  
	 des Fachdienstes)
Vanessa Kowatschitsch

Ehrungen:

Für 60-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet wurde HLM 
Florian Ochsenhofer sen. 

Verdienstzeichen 3. Stufe 
erhielt HFM Peter Mann 

Verdienstzeichen 2. Stufe 
erhielt HLM d.F 
Jochen Krammer

Kommandant Eder-Schützen-
hofer bedankte sich bei allen 
Anwesenden nach den Gruß-
worten der Ehrengäste und be-
endete die Versammlung.

die Beförderungen wurden vom Kommandant 
BR Eder-Schützenhofer und seinem Stellvertreter 

OBI Kaiser vorgenommen.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser und weitere 
Ehrengäste waren der Einladung gerne gefolgt

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
dankte dem Kommando und den 

Feuerwehrkameraden 
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Winterschulung mit der Polizei!

Der Leiter der Polizeiinspektion 
Krieglach, Kontrollinspektor 
Erwin Roßpaintner, führte am 
Freitag, dem 2. Februar eine 
Schulung bei der Feuerwehr 
Freßnitz durch. Die Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Feuerwehr erhielten einen Ein-
blick in die Arbeit der Polizei. 

Viele interessante Fragen, vor 
allem zu gemeinsamen Einsatz-
tätigkeiten wurden gestellt und 
konnten ausführlich beantwor-
tet werden. 

Ein herzliches Dankeschön an 
die Polizei Krieglach für die her-
vorragende Zusammenarbeit.

Damengruppe Freßnitz nimmt am 
Bundesleistungsbewerb teil!

Für die Damenwettkampfgruppe 
Freßnitz startete das neue Jahr 
mit zahlreichen Übungen, 
denn sie haben sich als einzige 
Gruppe aus dem Bereichsfeuer-
wehrverband Mürzzuschlag für 
den Bundesfeuerwehrleistungs-
bewerb von 30.08. - 01.09.2024 
in Feldkirch qualifiziert.

Bei den kommenden Bewer-
ben, welche ab Mitte Mai wie-
der starten, können die Damen 
wieder ihr Können unter Beweis 
stellen und sich bestens auf den 
Bundesfeuerwehrleistungsbe-
werb vorbereiten. 

Für dieses Ereignis wird von der 
Feuerwehr Freßnitz ein Fanbus 
organisiert.
In diesem Sinne möchten wir 
uns recht herzlich bei Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser bedanken, 
da die Marktgemeinde Krieglach 
die Kosten für den Fanbus über-
nehmen wird.

Terminvorschau:

Sonntag, 05. Mai 2024 
Florianifeier in Freßnitz

Samstag, 20. Juli 2024 findet 
unser 18. Strohsitzerfest statt

Sonntag, 21. Juli 2024 veran-
stalten wir einen Frühschoppen 
beim Rüsthaus Freßnitz

Samstag, 21. September 2024 
Fetzenmarkt in Freßnitz

Ihre Freiwillige 
Feuerwehr Freßnitz

Rotes Kreuz – Ortsstelle Krieglach  

Jugend 

wurden selbstgebastelte Engel 
an die Bewohner und kleine 
Naschereien an die Mitarbeiter 
verschenkt. Wir bedanken uns 
beim Seniorenzentrum Veitsch 
für die gute Jause. 

Das Monatsthema der Rotkreuz- 
Jugend im Jänner war Sicher-
heit im Wasser. In den Jugend-

Am 22. Dezember wurde das  
Friedenslicht von sechs Jugend-
lichen der Jugendgruppe Krieg-
lach, im ORF Landesstudio 
Steiermark, abgeholt. Zwei 
Tage später am Heiligenabend 
besuchten die Jugendlichen 
das Seniorenzentrum Veitsch 
und das Pensionisten- und 
Pflegeheim Krieglach. Dort 
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beim Erwachsenen und bei 
Säuglingen, Kleinkindern und 
Kindern kennen. Es wurde, 
passend zum Thema, ein 
Kindernotfallkurs absolviert, in 
dem die Jugendlichen lernten, 
was im Notfall zu tun und 
zu beachten ist. Auch die 
Unfallverhütung war Teil des 
Kurses. Wir bedanken uns bei 
Walter Schuster für die großar-
tige Kursgestaltung. 

Weiters hielt Hebamme Theresa 
Ziegerhofer BSc. einen Vortrag 
zum Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Darüber hinaus 
bekamen die Jugendlichen 
einen Einblick in das Berufsfeld 
der Hebamme, weiters wurde 
auch die Arbeit im Kreissaal 
erklärt. 

Wir bedanken uns für diesen 
lehrreichen Vortrag. 

stunden wurde erarbeitet, 
welche Gefahren, Seen, das 
Meer und Flüsse bergen kön-
nen und wie man trotz der 
Gefahren, Spaß im und am 
Wasser haben kann. Es wurde 
auch, passend zum Jahres-
thema „Sicherheit und andere  
Einsatzorganisationen“ die 
Wasserrettung St. Michael 
besucht. Dort wurden den 
Jugendlichen die Ausrüstung, 
die Fahrzeuge, wie beispiels-
weise ein Hoverboard und 
Boote gezeigt. Weiters lern-
ten die Jugendlichen, wel-
che Ausbildungen es bei der 
Wasserrettung gibt, wann sie 
alarmiert wird und welche 
Möglichkeiten es gibt, Personen 
aus dem Wasser zu retten. Wir 
bedanken uns für die großartige 
Führung und Gastfreundlichkeit 
der Wasserrettung St. Michael. 

Im Februar standen Kindernot-
fälle im Mittelpunkt der Jugend- 
stunden. Dort lernten die Ju- 
gendlichen die Unterschiede 
zwischen Erste-Hilfemaßnahmen 
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Sterbefälle

Johann Machhammer, Roseggerstr. 110/10	 95 J.

Alfred Pirker, Steinfeldsiedlung 43/3	 79 J.

Anna Fuchssteiner, Badgasse 24	 92 J.

Peter Scheikl, Schwöbing 2/1	 75 J.

Gerald Görgl, Westsiedlung 1/1	 93 J.

Veronika Faist, Badgasse 24	 92 J.

Walter Gesek, Sommersiedlung 33	 82 J.

Franz Payerhofer, Kernstockweg 21/1	 85 J. 

Monika Königshofer, Badgasse 24	 81 J. 

Johann Schmiedhofer, Eisenhammerstr. 46/4	 83 J.

Josef Kuttner, Badgasse 22/4	 86 J.

Maria Ebner, Alplstraße 69/1	 92 J.

Franz Bauernhofer, Badgasse 24	 86 J.

Elisabeth Lukas, Badgasse 24	 91 J.

Herlinde Hackinger, Badgasse 24	 87 J.

Walter Durlacher, Badgasse 24	 84 J.

Christina Hippacher, Berggasse 1	 75 J.

Roswitha Jandl, Roseggerstraße 61/1	 92 J. 

Geburten

Celine Kromp und Manuel Kogler	 Emilia

Bronislava und Ludwig-Ioan Şfanţar	 Leonard-Iosif

Sandra Würzl und Hannes Swoboda	 Lena

Sarah Leichtfried und Ing. Manuel Jandl MSc	 Markus

Verena und Lukas Dobias	 Leona

Verena Amann und Kevin Grill	 Lena

Melanie Lechner und Marco Sova	 Ben

Anna Bauregger, BA M.Mus. und 
	 Alexander Hertel, B.Mus. M.Mus.,  
	 Deutschland

Lisa Gstettner und 
	 Manuel Almer, Krieglach

Eheschließungen 

Andrea Würzl und 
	 Karl Schabelreiter, Krieglach

Bevölkerungsbewegung

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Krieglach  |  Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. DI Regina Schrittwieser, 8670 Krieglach
Alle auf Personen bezogenen Formulierungen gelten für alle Geschlechter.  |  Fotos: Wenn nicht anders angeführt, Vereine, Marktgemeinde Krieglach

Datenschutzhinweis: Texte und Bildmaterial (ausgenommen jene der Marktgemeinde Krieglach) in der Verantwortung der Schulen, Vereine und Institutionen
Gestaltung, Druck und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3300
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Ingeborg Doppelreiter 
Gabriela Rothwangl 
Gertrude Lukas 
Johanna Brauchart 
Peter Ziegerhofer 
Josef Buchmaier 
Jakob Hiller 
Johanna Saurer 

80 Jahre:
Elisabeth Rinnhofer 
Ernst Prinz
Kunigunde Roman 
Helga Roßegger 
Leo Paar 
Gertraude Glaser 

85 Jahre:
Ottilie Lueger 
Ehrenfried Leitner 
Franz Grafeneder 
Egon Schafzahl 
Rudolf Stenitzer 
Franz-Johann Rohrhofer 
Peter Hörtner 
Mathilde Murnberger 

90 Jahre:
Anton Deschmann 
Silvester Ebner 
Maria Stocker 
Johann Gützer 
Karl Habersack 
Martina 
Rothwangl-Buchmayer 
Wilhelmine Haberl 
Maria Gfrerer

91 Jahre:
Priska Tausch 
Martina Bader 
Maria Rechberger 
Herbert Hirsch 
Anna Repolusk 

92 Jahre:
Stefanie Scheikl 
Hermine Gletthofer 
Martha Habersack 
Albin Sindlhofer 
Juliana Harb 
Gertrud Tangl 

93 Jahre:
Aloisia Hierhold 

94 Jahre:
Josef Wiederkumm 
Felizitas Raithofer 

95 Jahre:
Stefanie Mosbacher 
Vincentia Pospisil 
Karl Fladenhofer 

96 Jahre:
Hermine Asinger 

97 Jahre:
Erna Kandlhofer 

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

Christine und Hubert 	 Neuburger 
Kunigunde und Albin 	 Sindlhofer

Gnadenhochzeit  |  70 JAHRE

Martha und Karl	 Habersack
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
•	 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
• �Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
• �Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

person berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

• �Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

• �Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

2. Quartal 2024 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —
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April 2024

Montag 	 01.04.2024	 14.00 Uhr 	 Kinder-Osternesterl-Suchen  Der Osterhase kommt 
					    Kinderausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
					   Freizeitsee Krieglach
Dienstag 	 02.04.2024	 15.00 Uhr	 Pensionistennachmittag  Frühlingswanderung
					    Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach 	
					    Treffpunkt Gemeindeamt
Freitag 	 05.04.2024	 19.30 Uhr 	 Johannes Silberschneider & Stub´n Tschäss 
					    Lions Club Mürztal  VAZ Krieglach 
Samstag 	 06.04.2024	 19.00 Uhr 	 Steirer san ma söwa do  Josef Heim und Kulturreferat  
					    der Marktgemeinde 	Krieglach  VAZ Krieglach 
Dienstag 	 09.04.2024	 19.00 Uhr 	 Vortrag „Komm, nimm teil 
					    an der Freude deines Herrn!“  
					    Katholisches Bildungswerk  Pfarrsaal Krieglach
Mittwoch 	 10.04.2024	 18.00 Uhr 	 Lesung von Saskia Palla 
					    Gemeindebücherei  Auditorium der Musikschule;  
					    Eingang durch die Gemeindebücherei
Donnerstag, 11.04.2024	 17.30 Uhr	 12. Diabetes Stammtisch  Selbsthilfegruppe  
					    Diabetes und Marktgemeinde Krieglach  
					    Gemeindeamt der Marktgemeinde Krieglach
Freitag 	 12.04.2024	 19.00 Uhr 	 Hafendorfer- Abschlussball  
					    Fachschule Hafendorf  VAZ Krieglach
Samstag 	 13.04.2024	 14.00 – 17.00 Uhr 	 Mineralienbörse 
					    Mineraliensammler-Vereinigung  GH Rothwangl
Sonntag	 14.04.2024	 10.00 Uhr	 Landesmeisterschaft Herren: ESV TUS Krieglach -  
					    ESV Hohenburg  ESV TUS Krieglach  Stocksporthalle
Mittwoch	 17.04.2024	 18.00 Uhr 	 Drums & Bands 
					    Musikschule Krieglach  VAZ Krieglach 
Samstag 	 20.04.2024	 21.00 Uhr	 Krügerltanz  Saaleinlass: 19.00 Uhr  
					    Freiwillige Feuerwehr Krieglach  VAZ Krieglach 
Mittwoch 	 24.04.2024	 18.00 Uhr 	 Klavierabend  Musikschule Krieglach  
					    Auditorium der Musikschule Krieglach
Freitag 	 26.04.2024	 15.00 – 16.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Vorlesestunde in der 
					    Gemeindebücherei  Gemeindebücherei Krieglach
Freitag 	 26.04.2024	 17.00 Uhr 	 Steirischer Frühjahrsputz – Abschlussveranstaltung 
					    Marktgemeinde Krieglach  
					    Bauhof – Altstoffsammelzentrum
Samstag	 27.04.2024	 08.30 Uhr	 Landesmeisterschaft der Jugend U19  
					   ESV TUS Krieglach  Stocksporthalle
Sonntag	 28.04.2024	 10.00 Uhr	 Landesmeisterschaft Herren: ESV TUS Krieglach -  
					    ESV Hafendorf  ESV TUS Krieglach  Stocksporthalle
Sonntag	 28.04.2024	 13.00 Uhr 	 Bodybuilding Meisterschaft 
					    NPC Austria  VAZ Krieglach 
Mai 2024

Samstag	 04.05.2024	 10.00 Uhr 	 Florianimesse der BTF voestalpine Rotec GmbH 
					    und der FF Krieglach  Rüsthaus der BTF 
					    voestalpine Rotec GmbH 
Sonntag 	 05.05.2024	 10.30 Uhr 	 Florianimesse bei der Kapelle in Freßnitz 
				   	 Freiwillige Feuerwehr Freßnitz 
					   Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz 
Montag 	 06.05.2024	 09.00 – 11.00 Uhr 	 Mütterberatung mit Frau Birgit Schulhofer 
					    Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach 		
					   VAZ Krieglach, kleiner Saal
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Dienstag 	 07.05.2024	 15.00 Uhr 	 Pensionistennachmittag 
					    Muttertags- und Vatertagsfeier  
		 			   Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach   
					   VAZ Krieglach 
Samstag 	 11.05.2024	 14.00 – 17.00 Uhr 	 Mineralienbörse 
					    Mineraliensammler-Vereinigung  GH Rothwangl
Mittwoch 	 15.05.2024	 17.00 Uhr 	 Karneval der Tiere  
					    Musikschule Krieglach  VAZ Krieglach 
Freitag 	 17.05.2024	 13.00 Uhr 	 Obstbaumschnitt  Sommerschnitt und Grundlagen  
					    Pflanzenschutz  Andres Art Krieglach und 
					    kunstGestalten  Anders Art - Grazer Straße 18
Sonntag,	 19.05.2024	 10.00 – 18.00 Uhr	 „Tag der Biene“  Bienenzuchtverein Krieglach  		
					    Roseggerpark Krieglach
Samstag	 25.05.2024	 17.00 Uhr	 Landesmeisterschaft Herren: ESV TUS Krieglach -  
					    ESV Gut Eis Voitsberg  ESV TUS Krieglach   
					    Stocksporthalle
Mittwoch 	 29.05.2024	 10.00 Uhr	 Theater Heuschreck  VAZ Krieglach 
Freitag 	 31.05.2024	 15.00 – 16.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Vorlesestunde in der  
					    Gemeindebücherei  Gemeindebücherei Krieglach 
Juni 2024

Samstag 	 01.06.2024	 19.00 Uhr 	 Roseggertheater - 
					    „Vom Waldbauernbuben zum Humoristen“ 
					    Volksschule, Mittelschule Peter Rosegger, Musikschule,  
					    HLW und Landjugend Krieglach  Rosegger[bund] 	
					    „Waldheimat“ Krieglach und Kulturreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Montag 	 03.06.2024	 09.00 – 11.00 Uhr 	 Mütterberatung mit Frau Birgit Schulhofer   
					    Sozialreferat der Marktgemeinde Krieglach  		
					    VAZ Krieglach, kleiner Saal 
Dienstag 	 04.06.2024	 14.00 Uhr 	 Pensionistennachmittag  
					    Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach 	
Samstag	 08.06.2024	 ganztags	 GT-Challenge (Modellauto)  Team Speedfreaks  
					    Austria  Modellautoanlage, Familienfreizeitanlage
Samstag 	 08.06.2024	 10.00 Uhr 	 Steirische Kindergemeinderats Konferenz   
					    Landentwicklung Steiermark  VAZ Krieglach 
Samstag 	 08.06.2024	 14.00 – 17.00 Uhr 	 Mineralienbörse  
					    Mineraliensammler-Vereinigung  GH Rothwangl
Samstag 	 08.06.2024	 19.30 Uhr 	 Chorkonzert Lieder von A-Z  
					    Krieglach Vocal  Pfarrsaal Krieglach 
Sonntag	 09.06.2024	 ganztags	 Tamiya Euro Cup (Modellauto)  Team Speedfreaks  
					    Austria  Modellautoanlage, Familienfreizeitanlage
Mittwoch 	 12.06.2024	 18.00 Uhr 	 Konzert – Jugendblasorchester  
					    Musikschule Krieglach  VAZ Krieglach 
Donnerstag 	27.06.2024	 18.00 Uhr 	 Öffentliche Gemeinderatssitzung  
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Freitag 	 28.06.2024	 15.00 – 16.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Vorlesestunde in der  
					    Gemeindebücherei  Gemeindebücherei Krieglach
Freitag 	 28.06.2024	 08.00 – 17.00 Uhr 	 Schul- und Familiensporttag und Abschluss der  
					    Initiative Bewegungsrevolution   
					    Marktgemeinde Krieglach  Sportzentrum Krieglach 
Freitag 	 28.06.2024	 18.00 Uhr 	 Feierabend  Marktgemeinde Krieglach und  
					    Bauernschaft  VAZ Krieglach und Freibereich 
Samstag 	 29.06.2024	 08.00 – 13.00 Uhr 	 15. Krieglacher Waldheimatmarkt  Marktgemeinde  
					    Krieglach  Am und um den Krieglach Hauptplatz 


